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Die Handlungshilfe soll den Beschaftigen der Bauwirtschaft, Bauunternehmern und
Beratungsstellen Moglichkeiten fur den Tatigkeitswechsel von Fachkréften innerhalb
der Wertschopfungskette Bau aufzeigen. Eine Auswahl erforderlicher
Schulungsinhalte fir einen solchen Wechsel wird in einer Modullbersicht
veranschaulicht. Erganzend hierzu wird eine Auswahl von Informationen zu
beratenden Stellen, dem Bildungsangebot der Bauwirtschaft und zu Forder- bzw.
Finanzierungsmaglichkeiten gegeben.

Des weiteren werden Beispiele fur die Anwendung dieser Handlungshilfe und der
ModulUbersicht fir mégliche Schulungen gegeben.
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1. Ausgangssituation

Der Baubranche fehlen Fachkrafte. Die Sozialpartner prognostizieren einen
Fachkraftemangel von ca. 60.000 bis zum Jahr 2020. Aus diesem Grund hat das
RKW Kompetenzzentrum gemeinsam mit seinen Partnern, dem Institut Arbeit und
Qualifikation an der Universitat Duisburg Essen (IAQ) und dem Bildungswerk BAU
Hessen-Thiringen e.V. (BiW) im Rahmen des durch das Bundesministerium fir
Arbeit und Soziales geforderten Modellprojekts ,Gestaltung inner- und
Uberbetrieblicher  Erwerbsverlaufe in der mittelstandischen Bauwirtschaft"
untersucht, wie und in welchen Tatigkeitsbereichen die Fachkréafte langer der
Branche erhalten bleiben kdnnen. Attraktive Laufbahngestaltungen sollen dabei
nicht nur ermdglichen, die Mitarbeiter langer im Berufsleben zu halten, sondern
auch potentiellen Nachwuchskraften Zukunftsperspektiven in der Baubranche
aufzeigen.

In der Bauwirtschaft gibt es eine Reihe von Téatigkeiten, die wegen hoher physischer
und psychischer Belastungen nicht bis zum regularen Renteneintritt ausgeubt
werden konnen. Angesichts des demografischen Wandels werden bei diesen
alterskritischen Berufen Konzepte erforderlich, die Erwerbstatigen im Baugewerbe
eine langerfristige Beschaftigungsperspektive eroffnen.

Um die Beschéftigungsfahigkeit der Erwerbstétigen im Bausektor zu erhdhen,
kébnnen neben der Pravention arbeitsbedingter Erkrankungen, der Foérderung
kontinuierlicher Weiterbildung und der Schaffung belastungsarmerer Arbeitsplatze in
neuen Geschéftsfeldern auch flankierende institutionelle Rahmenbedingungen oder
gezielte Laufbahnwechsel in einen ,zweiten Beruf* notwendig werden.

Aufgrund der vorliegenden Projektergebnisse zu den besonders belasteten
Berufsgruppen und den mdglichen attraktiven, weniger belastenden Téatigkeiten in
der Wertschopfungskette Bau bezieht sich die Handlungshilfe insbesondere auf die
Berufe Maurer, Stahl- und Betonbauer, Dachdecker und Zimmerer sowie Poliere.

Aufstiegsfortbildungen in belastungsarmere FlUhrungstatigkeiten (z. B. Polier) sind
aufgrund fehlender Kompetenzen nur fur einen kleinen Teil der Baubeschéftigten
eine Berufsperspektive. Tatigkeitsbereiche im Gebaudemanagement, Bauen im
Bestand oder im  Baustoff-Fachhandel bilden jedoch zukunftsfahige
Beschaftigungsfelder fur Tatigkeitswechsel innerhalb der Wertschdpfungskette Bau.
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2. Aufgabe der Handlungshilfe

Die Handlungshilfe soll den Beschaftigen der Bauwirtschaft, Bauunternehmern und
Beratungsstellen Mdglichkeiten flr attraktive Laufbahngestaltungen aufzeigen.
Damit Fachkrafte der Baubranche langer im Erwerbsleben verbleiben kénnen,
sollen hier Wege fur den Wechsel in weniger belastende Tatigkeiten innerhalb der
Branche beschrieben werden.

Eine Aufstellung der erforderlichen Schulungsinhalte zum angestrebten
Tatigkeitswechsel wird in einer Modullbersicht veranschaulicht. Erganzend hierzu
werden Informationen zu beratenden Stellen, dem Bildungsangebot der
Bauwirtschaft und zu Férder- bzw. Finanzierungsmadglichkeiten gegeben.

Beispiele fur die Anwendung dieser Handlungshilfe und der Modulibersicht mit
Schulungen fir Wechsel in die Bereiche Gebadudemanagement, Service, und
Reparaturen in der Altbausanierung/ Barrierefreiheit und den Baustoff-Fachhandel
veranschaulichen jeweils die Umsetzung  fur einen Facharbeiter und ein
Unternehmen.

Die fur die dargestellten Tatigkeitswechsel erforderlichen Lehrgdnge kénnen keine
allgemeingultigen Schulungswege darstellen sondern zeigen einen groben Weg auf,
welche Kenntnisse und Schulungsmodule fir bestimmte Téatigkeitsbereiche
erforderlich sind. Die vorhandenen und die fir den Wechsel erforderlichen
Kenntnisse und Erfordernisse sollten aus diesem Grund immer im Einzelfall gepruift
und die Auswahl der Schulungsmodule entsprechend angepasst werden.
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3. Inhalte

a. Informations- und Beratungsstellen

Die Voraussetzungen der Beschaftigten selbst, also deren Motivation,
Fahigkeiten und Fachkenntnisse sowie Interessen, aber auch die zugehdrigen
Unternehmensziele und Geschéftspotentiale erfordern maéglichst individuelle
Beratungs- und Weiterbildungsangebote. Verschiedene Beratungsstellen
konnen Unternehmer und Mitarbeiter dabei unterstitzen, sinnvolle
Weiterbildungs- und Qualifizierungsmaoglichkeiten zu finden.

In diesen Einrichtungen erfolgt eine Ist-Analyse der in den Unternehmen
vorhandenen Tatigkeits- und der dazugehdrigen Qualifizierungsprofile, um den
betrieblichen Qualifizierungsbedarf zu ermitteln. Gleichzeitig werden hier aber
auch personliche Ausbildung, Erfahrungen und Zielsetzungen der Mitarbeiter
fur ihren Erwerbsverlauf erfasst. Hierauf aufbauend kénnen dann die Ziele fir
einen Tatigkeitswechsel bzw. fur die Erschlielung eines neuen Geschaftsfelds
festgelegt werden. In diese Beratung mit eingeschlossen sind die notwendigen
Schritte fur die unternehmensspezifische oder individuelle Weiterbildung, die
fur diese Veranderungen notwendig sind.

Fur diese Beratungsleistungen bieten sich im Uberbetrieblichen Rahmen die
Ausbildungszentren der Bauwirtschaft an. Zusatzlich kénnen auch die
Sozialpartner und natirlich die vom Bund und den Bundeslandern
eingerichteten Beratungsstellen unterstiitzen. (vgl. Anlage 1: Ubersicht
Forderungen und Beratungsstellen)
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Informations- und Beratungsstellen
Was ist wichtig fur die Auswahl der Bildungsmaf3nahme?

Die Auswahl einer passenden Weiterbildung ist durch das grof3e und recht
unterschiedliche Angebot sehr komplex. Checklisten kénnen bei der
Auswahl einer geeigneten und guten Weiterbildung helfen. Mit diesen
werden die Rahmenbedingungen ermittelt, um anschlieRend die geeignete
BildungsmaRnahme zu finden. Neben den Checklisten ist eine personliche

Beratung in einer Beratungsstelle empfehlenswert.

Informationsbroschiren und Checklisten werden beispielsweise angeboten

von:

e BIBB: ,Checkliste — Qualitét beruflicher Weiterbildung*
e |HK: Tipps zur Weiterbildung

e Stiftung Warentest: Wohin zur Beratung?

e DIE: Checkliste fur Weiterbildungsinteressierte
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Bildungs-/ Weiterbildungsangebote

Durch die in den 1970er Jahren in der Bauwirtschaft eingeflihrte
Stufenausbildung Bau besteht es ein flachendeckendes Netz an
Ausbildungszentren im gesamten Bundesgebiet mit aktuell ca. 240
Ausbildungseinrichtungen verschiedener GréRe. In diesen Zentren wird
schwerpunktmafig die Weiterbildung der Branche durchgefihrt. 183 dieser
Bildungszentren  bieten = Weiterbildungslehrgdnge zu  verschiedenen
Lehrgangsinhalten an.

Da der Bereich Ausbildung in den Zustandigkeitsbereich der Bundeslander fallt,
ist bei den Bildungsanbietern ein sehr enger Bezug zu den Bundeslandern
feststellbar (z. B. Bauakademie Sachsen e.V., Bauakademie Hessen-Thiringen
e.V., usw.). Diese Bildungsanbieter sind in der Regel mit einem Landesverband
der Bauindustrie bzw. des Baugewerbes oder Kreishandwerkerschaften und
Innungen verknupft. Somit ist ein Uber die Bundesrepublik gleichmafig
verteiltes Grundangebot von WeiterbildungsmalRnahmen vorhanden. Hierbei
handelt es sich hauptséachlich um die klassische Aufstiegsfortbildung in der
Bauwirtschaft zum Vorarbeiter, Werkpolier, Geprifter Polier und Meister. Einen
schnellen Uberblick tUber das Kursangebot bietet die Informations-Homepage
der Tarifvertragsparteien www.weiterbildung-bauwirtschaft.de, die unter dem
Motto ,Lebenslanges Lernen und kontinuierliche Fortbildung im Beruf sind fir
alle Beschéftigten und Unternehmer wichtig® einen Uberblick und eine
Orientierung Uber das Angebot von Uber 60 Bildungszentren der Bauwirtschaft
gibt.

Das hier beschriebene Weiterbildungsangebot umfasst die Sparten Hoch-, Tief-
und Ausbau der regionalen Bildungszentren. Ein weiterer Bestandteil des
Grundangebots der Weiterbildung in der Bauwirtschaft sind die Lehrgénge der
Spezialverbénde, wie DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfachs, rbv
Rohrleitungsbauverband oder Deutscher Betonverein. Diese Lehrgénge sind
die Voraussetzung, um in diesem Marktsegment auf Grundlage technischer
Regelwerke arbeiten zu dirfen. Auch in diesem Bereich findet eine
zentralisierte Steuerung des Angebots statt. Uber dieses Grundangebot hinaus
zeigt sich, dass es ein sehr breit gestreutes Bildungsangebot der einzelnen
Bildungsanbieter, ausgerichtet auf die Spezifikationen der Bildungszentren, gibt.
Dabei umfassen die Lehrveranstaltungen beispielsweise Angebote von
Schulungen  zur  Handhabung einer  Kettensage bis hin  zu
Aufbaustudiengédngen zum Diplom-Wirtschaftsingenieur. (vgl. Anlage 2:
Uberbetriebliche Ausbildungsstatten Bau)
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Qualifizierungs- und Weiterbildungsangebote
Nach welchen Kriterien wird der richtige Bildungstrager ausgewahlt?

Bei der Auswahl des Bildungstragers ist darauf achten, dass es sich um
einen zertifizierten Bildungsanbieter handelt. Die in diesen Einrichtungen
angebotenen Lehrgange werden nach einem den anerkannten Regeln der
Technik  entsprechendem  System zur  Qualitatssicherung  und
Qualitatsentwicklung  der  Lehrgangsangebote  durchgefiihrt  und
dokumentiert. Fur BildungsmalRhahmen die von der Agentur fur Arbeit
gefordert werden, ist eine AZAV-Zertifizierung (Akkreditierungs- und
Zulassungsverordnung  Arbeitsférderung) des Anbieters  zwingend
notwendig. Dieses Zertifikat bescheinigt die finanzielle und fachliche
Leistungsfahigkeit des Bildungstragers. Weitere anerkannte Trager-

Zertifikate sind:

¢ BQM — Basis Qualitatsmanagement Programm

e SO 9001 - International Organization for Standardization
e Gltesiegelverbund Weiterbildung e.V.

e Staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung

o Zertifikat — Weiterbildung Hessen
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Bauen im Bestand/ Barrierefreiheit

Bei der Betrachtung des Bildungsangebots im Bereich Bauen im Bestand /
Barrierefreiheit besteht bereits ein vielfaltiges Angebot flr Architekten,
Ingenieure und Handwerksmeister. So sind z. B. Lehrgange zur ,Fachkraft fur
barrierefreies Bauen und Wohnen* im  Bildungsprogramm  der
Handwerkskammern enthalten, die als Zulassungsvoraussetzung die
bestandene Gesellenprifung aus dem Berufsfeld Bau- und Ausbaugewerbe
haben.

Wichtige Lehrgange fur einen Wechsel in den Bereich Bauen im Bestand,
Sanieren, Barrierefreiheit sind u.a.:

e Grundlagenermittlung an Gebauden:
Baustoffe und Statik, Gefahrstoffe, Gefahrstoffverordnung,
Rickbautechniken

e Grundlagen und Vertiefung Haustechnik:
Heizung, Luftung, Sanitér, Kalte, Klima, Elektroanlagen,
Brandmeldeanlagen, Feuerldschanlagen, Solaranlagen, Brandschutz

e Koordination:
Koordinieren von Ablaufen, Abhangigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik,
Ablaufplanung, Zeitmanagement

e Arbeitssicherheit:
Vorschriften BG, Sicherheitsfachkraft, Gefahrdungsbeurteilungen,
Gefahrstoffe

e Kommunikation:
Fuhrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern, Umgang mit Mietern und
Eigentimern,  Situationsorientierte ~ Kommunikation,  Konfliktfahigkeit,
Psychologie

e Barrierefreiheit:
Rechtsgrundlagen, Normen, Bewegungsflachen
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Gebaudemanagement

Auch im Bereich Gebaudemanagement gibt es ein vielfaltiges Angebot an
Weiterbildungsmaf3inahmen. Hier gibt es die von der GEFMA (German Facility
Management Association) zertifizierten Lehrgange ,Fachwirt und Servicekraft
Facility Management®, die nach den Richtlinien der GEFMA selbst angeboten
werden. Dabei handelt es sich um Lehrgénge von mehreren Monaten Dauer in
Vollzeit.

Wichtige Inhalte fur den Tatigkeitswechsel in den Bereich Facility Management
sind:

e Grundlagen und Vertiefung Haustechnik:
Heizung, Luftung, Sanitér, Kalte, Klima, Elektroanlagen,
Brandmeldeanlagen, Feuerldschanlagen, Solaranlagen, Brandschutz

e Koordination:
Koordinieren von Ablaufen, Abhéngigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik,
Ablaufplanung, Zeitmanagement

e Arbeitssicherheit:
Vorschriften BG, Sicherheitsfachkraft, Gefahrdungsbeurteilungen

e Kommunikation:
Fuhrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-technischen
Bereich, situationsorientierte Kommunikation, Konfliktfahigkeit, Psychologie

e Facility Management:
Rechtsgrundlagen FM, Informationsverarbeitung (EDV) im FM, Technisches
Gebaudemanagement, Kaufmannisches Gebadudemanagement,
Infrastrukturelles Gebaudemanagement, Grundlagen Hygiene/Reinigung,
Verwaltungsdienste, Qualitatsmanagement

Seite 13 von 29
Gefordert durch:

% Bundesministerium
& fiir Arbeit und Sozialee

Im Rahmen der Initiative: ~ fachlich begleitet durch: Projekttréager: Projektpartner:

<
. St o I B RKW v
aufgrund eines Beschlusses WE[‘G'E: b a ) U a - ' gSU b ! oy IA "4 BIW

des Deutschen Bundestages BER ARBEIT -



[—{ 4 erwerbsverlauf
LJ bau

Baustoff-Fachhandel

Ausbildungsberufe fur Fachkréafte im Baustoff-Fachhandel reichen von Kauffrau
/-mann fir Grof3- und Auf3enhandel, Kauffrau /-mann im Einzelhandel bis hin
zur Fachkraft fir Lagerlogistik oder Fachlageristen. Das Weiterbildungsangebot
in diesem Bereich liegt Uberwiegend in den Bereichen neue Produkte,
Handhabung und Anwendung der Produkte und einzuhaltende Regelungen.
Zudem werden mogliche Laufbahnentwicklungen fir die Mitarbeiter im Baustoff-
Fachhandel in den Bereichen Ein- und Verkauf, externes Rechnungswesen und
Produktmanagement/ Lager und Logistik aufgezeigt. Dabei werden nicht nur
Aufgaben und Verantwortungen definiert, sondern auch die erforderlichen
Kompetenzen aufgezeigt.

Wichtige Schulungsinhalte fir den Wechsel in den Baustoff-Fachhandel sind:

¢ Verkaufsstrategien: (besonders hohe Prioritét):

Verkaufsschulungen, Verhandlungstaktik

¢ Kommunikation:

Mindliche und schriftiche Kommunikation, Kundenkommunikation,

Gesprachsstrategie

e Rechtsgrundlagen:

Normen und Regelwerke, Beratungshaftung und Gewahrleistung

e Kaufméannische Abwicklung:

Kaufmannische Grundlagen, Kalkulation, Ein- und Verkauf

¢ Dokumentation:

Qualitatsmanagement, Ablage

e EDV:

Office-Anwendungen, Internetnutzung
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Eine Aufstellung der notwendigen Inhalte fir einen Téatigkeitswechsel in den
Bereich Bauen im Bestand/ Barrierefreiheit, Gebaudemanagement und
Baustoff-Fachhandel wird in der wunten stehenden Moduliibersicht
veranschaulicht. Diese gliedert sich in vier Bereiche:

A) Basismodule,

die fur Tatigkeitswechsel in die Bereiche Gebaudemanagement, Baustoff-
Fachhandel und Bauen im Bestand zutreffen (B1 — B3):

Grundlagenkenntnisse:

e Orthographie und Mathematik

Informationstechnologien:

e Kennenlernen und/ oder Vertiefen grundlegender

Anwenderkenntnisse fur den PC-Einsatz (Office, Internet)

Grundlagen Kommunikation:

e Selbstbewusstsein

e Motivation

e Mindliche Kommunikation

e Schriftiche Kommunikation

e Kommunikation durch Auftreten
e Kundenkommunikation

e Gesprachsstrategie und Gesprachsfuhrung
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B) Aufbaumodule,

die fUr Tatigkeitswechsel in die Bereiche Gebaudemanagement und Bauen

im B

estand zutreffen (Al — A4):

Grundlagen Haustechnik:

e Heizung

e Luftung

e Sanitar

o Kalte, Klima

e Elektro

¢ Brandmeldeanlagen

e Feuerldschanlagen

e Solaranlagen
Koordination:

e Koordination von Ablaufen

o Abhangigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik

e Ablaufplanung

Arbeitssicherheit:

e Vorschriften BG
¢ Sicherheitsfachkraft
o Gefahrdungsbeurteilungen
e Brandschutz
Kommunikation:
e Fiuhrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-
technischen Bereich
e Sijtuationsorientierte Kommunikation
o Konfliktfahigkeit
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C) Spezialmodule,

die fur spezielle Tatigkeiten notwendig sind (S3.1 — S3.8)

Gebdudemanagement (S1.1 — S.1.12)
¢ Grundlagen Facility Management
o Rechtsgrundlagen
e Informationstechnik, EDV im FM
e Technisches Gebaudemanagement
e Kaufmannisches Gebaudemanagement
¢ Infrastrukturelles Gebaudemanagement
e Grundlagen Hygiene und Reinigung
¢ Verwaltungsdienste
¢ Qualitatsmanagement
e Psychologie, Kommunikation
e Zeitmanagement
o Vertiefung Haustechnik (Heizung, Liftung, Sanitar, Kalte, Klima,
Elektro, Brandmeldeanlagen, Feuerléschanlagen, Solaranlagen)

Bauen im Bestand/ Barrierefreiheit (S2.1 — S2.12)
e Baustoffe und Statik
o Gefahrstoffe, Gefahrstoffverordnung
e Rickbau von Bauteilen
¢ Rechtsgrundlagen, Abfallgesetze und —verordnungen
e Erstellen und Lesen von Zeichnungen
e Erkennen des Instandsetzungsbedarfs
e Abdichtungen
e Energetische Sanierung, Fassaden
¢ Bauphysik (Schall-, Feuchte-, Warme- und Brandschutz)
¢ Anwenderschulungen von Herstellern
e Arbeitsschutz
e Vertiefung Haustechnik (Heizung, Liftung, Sanitar, Klalte, Klima,
Elektro, Brandmeldeanlagen, Feuerléschanlagen, Solaranlagen)

Baustoff-Fachhandel (S3.1 — S3.8)
¢ Verkaufsschulungen
¢ Verhandlungstaktik
o Kommunikation mit Kunden
o Fachspezifische Materialkenntnisse
o Normen und Regelwerke
e Beratungshaftung, Gewahrleistung
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D) Zertifizierte Weiterbildungen,
die zu anerkannten Bildungsabschlissen fihren (Z1.1 — Z2.2)

Gebaudemanagement (Z 1.1-71.2)
e Zertifizierte Servicekraft FM nach GEFMA
e Fachwirt/ in FM nach GEFMA

Bauen Im Bestand (Z 2.1-Z 2.2)

o Werkpolier Bauen im Bestand

e Fachkraft Barrierefreies Bauen und Wohnen

Diese Ubersicht erfiillt zwei Aufgaben: Zum einen dient sie zur Orientierung der
Beschaftigten der Baubranche, die einen Tatigkeitswechsel in Erwagung
ziehen. Zum anderen konnen Beratungsstellen diese Aufstellung nutzen, um
weniger belastende Tatigkeiten zu ermitteln und nach Analyse der vorhandenen
Kompetenzen der Fachkrafte Bildungsmalinahmen auswahlen. Die in der
Anlage aufgestellten Weiterbildungs- und Qualifizierungsangebote werden
dabei schon den jeweiligen Bereichen zugeordnet. (vgl. Anlage 3.1: Auszug
bestehendes Bildungsangebot)
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c. Zertifizierungsmaoglichkeiten

Insbesondere fur den Bereich Gebdudemanagement werden Zertifizierungen
der GEFMA angeboten. Hier sind insbesondere zu nennen: zertifizierte
Servicekraft Facility Management nach GEFMA 630 oder Fachwirt/in Facility
Management nach GEFMA 620.

Im Bereich Bauen im Bestand koénnen Zertifizierungen als Fachkraft
barrierefreies Bauen und Wohnen oder seit diesem Jahr (2013) auch
Werkpolier Bauen im Bestand erlangt werden. Weitere Zertifikate werden
beispielsweise von den Handwerkskammern oder den Industrie- und
Handelskammern angeboten.

Zertifizierungsstellen
Wer entscheidet, ob es sich um eine zertifizierte Weiterbildung handelt?

Fur die meisten Weiterbildungen werden Bestatigungen tber die Teilnahme
oder die erfolgreiche Teilnahme an dem Kurs ausgestellt. Oft wird allerdings
beispielsweise von den Handwerkskammern, Industrie- und Handelskammern
oder der GEFMA festgelegt, ob ein Zertifikat oder ein Abschluss mit dem
Lehrgang erworben werden kann. Sollte fur den Tatigkeitswechsel ein
bestimmtes Zertifikat oder einen Abschluss erforderlich sein, ist eine
Vorabinformation dringend anzuraten.
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d. Férderangebote

Zur Unterstitzung der Finanzierung von Bildungsmafinahmen werden
verschiedene Forderprogramme angeboten. Fir Unternehmen gibt es das
Forderprogramm WeGebAU der Bundesagentur fir Arbeit. In diesem
Programm werden nicht nur die Lehrgangskosten tbernommen, denn fir den
Arbeitgeber besteht zusatzlich die Moglichkeit, Lohnkostenzuschiisse zu
erhalten. Dieses Programm ist auch in Zeiten von Kurzarbeit zur Qualifizierung
von Mitarbeitern nutzbar. Verschiedene Fdrderprogramme in  den
Bundeslandern unterstiitzen die Fachkrafte bei der Weiterbildung. Diese
Foérderungen wenden sich Uberwiegend an Beschaftigte in KMUs. (vgl. Anlage
1: Férderungen und Beratungsstellen)

Finanzierung:

Welche Moglichkeiten gibt es, finanzielle Unterstiitzung fir die Weiterbildung zu
bekommen?

Zur Finanzierung der BildungsmafRhahmen gibt es verschiedene Mdglichkeiten.
Neben der Eigenfinanzierung und der Kostentubernahme durch den Arbeitgeber
bietet der Staat mit Gutscheinen, Pramien und Stipendien vielseitige
Unterstutzung fir eine berufliche Weiterbildung an. Welche Unterstitzung die
geeignete ist, kann in einem personlichen Gesprach in einer Beratungsstelle
geklart werden. Fordermittel, die die Fachkrafte selbst beantragen kénnen sind
beispielsweise:

e Bildungsscheck Brandenburg

e Bildungsscheck Nordrhein-Westfalen

e Qualifizierungsscheck Hessen

e QualiScheck Rheinland-Pfalz

¢ Weiterbildungsbonus Schleswig-Holstein

e Weiterbildungsscheck Sachsen

e Weiterbildungsbonus Hamburg

¢ Bildungsscheck Mecklenburg-Vorpommern
¢ Individuelle Weiterbildung in Niedersachsen
e Weiterbildungsscheck Thiringen

Die Voraussetzungen fir die Férderungen sind von Bundesland zu Bundesland
unterschiedlich. Wichtig ist die frihzeitige Information, da die Forderungen vor
Beginn der Bildungsmal3nahmen beantragt werden missen.
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Umsetzung

Beispiel fir die Anwendung der Modultbersicht in einem Unternehmen

Firma: Jupp Haus GmbH Bauunternehmung
Mitarbeiter: 14

Bundesland: Hessen

Leistungsumfang:

¢ Rohbau mit eigenen Mitarbeitern

e Schlusselfertighau (Rohbau mit eigenen Mitarbeitern, Ausbau und
Haustechnik Koordination und Bautiberwachung von Nachunternehmern)

¢ AuRenanlagenbau mit eigenen Mitarbeitern

Das Unternehmen hat sich der CASA-bauen Bewertung unterzogen und ist
unter Gute-Bauunternehmen gelistet. In den vergangenen Jahren wurden 17
sehr gute Bauherrenbewertungen fir das Unternehmen abgegeben.

In regelmé&Rigen Abstédnden nimmt die Geschéftsfilhrung eine Selbstbewertung
nach der CASA-bauen Praxishilfe vor. Bei der Betrachtung des Kapitel A4
(Personal) werden die Punkte Beschéaftigung, Aus- und Weiterbildung sowie
Fachkraftebedarf mit notwendigem Handlungsbedarf bewertet. Bei der
Bewertung in Kapitel A7, Innovationen und Wettbewerbsfahigkeit, wird Uber den
Punkt neue Dienstleistungen diskutiert. Aus der Fragestellung ,Wir entwickeln
neue Dienstleistungen rund um den gesamten Lebenszyklus des Gebaudes,
wie Wartung, Prifung, Instandsetzung usw.” wird mit Bezug auf Kapitel B7,
Verbesserung und Innovation, entschieden, dass im Bereich neue
Dienstleistungen dringender Handlungsbedarf in diesem Unternehmen besteht.
Die Eroffnung des neuen Geschéftsfelds ,Betreuung der Kunden nach Ablauf
der Gewabhrleistung Uber den Lebenszyklus des Gebdudes* bietet dem
Unternehmen zudem die Mdglichkeit, die alteren Mitarbeiter und ihren
Erfahrungsschatz im Unternehmen in einer weniger belastenden Beschéftigung
zu halten und gleichzeitig die Kundenzufriedenheit weiter zu erhéhen.

Nach dieser strategischen Entscheidung wird ein Treffen mit einem Berater
vereinbart. Mit Blick auf die im Projekt erarbeitete Modullbersicht erfolgt die
Feststellung, dass sich das neue Geschéftsfeld in den Segmenten Bauen im
Bestand und Gebaudemanagement bewegt. Nach Analyse der vorhandenen
Qualifikationen der Mitarbeiter und Festlegung der zukinftigen Einsatzgebiete
wird der Aus- und Weiterbildungsbedarf festgelegt.
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Da das Unternehmen im Bereich des Schlusselfertigbaus tétig ist und das
notwendige Grundwissen schon vorhalt, werden die BildungsmalRnahmen aus
dem Themenblock der Spezialmodule ausgewahlt.

Es wird ein Personalentwicklungsplan mit folgenden Inhalten der
ModulUbersicht erstellt:

¢ Rechtsgrundlagen Facility Management (S1.2)
e Technisches Gebaudemanagement (S1.4)

o Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung (S2.2)
e Erkennen von Instandsetzungsbedarf (S2.6)

e Energetische Sanierung, Fassaden (S2.8)

o Barrierefrei Bauen (S2.10)

Weiterhin fallt die Entscheidung, einen Facharbeiter (Maurer) zum Polier
Hochbau und Bauen im Bestand mit IHK Abschluss ausbilden zu lassen.

Eine Teilfinanzierung der Personal- und Schulungskosten kann durch Nutzung
des Saisonkurzarbeitergeldes in den Wintermonaten sowie durch Beantragung
von Qualifizierungsschecks durch die Mitarbeiter erfolgen.

Als Zeitfenster zur Durchfiihrung der MalRBhahmen wird ein Zeitraum von drei
Jahren festgelegt. Die Geschéftsfiihrung erhofft sich, durch diese neue
Strategie eine Verbesserung der Position am Markt, und im Bereich
Dienstleistung die Gewinnung neuer Kunden unter Nutzung des im
Unternehmen schon vorhandenen  Potenzials. (vgl. Anlage 4.1:
Anwendungsbeispiel 1 fir die Moduliibersicht)
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Anwendungsbeispiel der Moduliibersicht fiir ein Unternehmen

Basismodule

Aufbaumodule

Spezialmodule

Zertifiziert
e Weiter-
bildung

—

Gebaudemanagement

bau

schen Bauwitschal

nd {berttrietiicher Ervartsss
chan

erwerbsverlauf

Bauen im Bestand

Bl|

Grundlagenkenntnisse: Orthografie und Mathemetik

Informationstechnologien: Kennenlernen und Vertiefen grundlegender Anwenderkenntnisse fir e

Grundlagen Kommunikation: Selbstbewusstsein, Motivation, mindliche Kommunikation, schriftliche Kommu
ikation, Gesprachsstrategie und -fiihrung

Kundenk

=

Al|

Grundlagen Haustechnik: Heizung, Liftung, Sanitdr, Klima, Kilte, Elektro, Brandmeldeanlagen,
Feuerloschanlagen, Solaranlagen

|

A 2| Koordination: Koordinieren von Ablaufen, Abhangigkeiten Rehbau, Ausbau, Haustechnik, Ablaufplanung |

A3

| Arbeitssicherheit: Gefdhrdungsbeurteilungen,

Sicherheitsfachkraft, Vorschriften Berufsgenossenschaften,

Brandschutz

A

Vertiefende Kommunikation: Fihrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-technischen I

Bereich, Situationsorientierte Kc

ion, Konfliktfahigkeit

513

515
516
517
51.8
519
51.10]
5111
51.12]

Grundlagen Facility Management
Rechtsgrundlagen Facility Management
Informatienstechnik, EDV im FM
Technisches Gebaudemanagement

hes G nent

Infrastrukturelles Gebaudemanagement
Grundlagen Hygiene und Reinigung
Verwaltungsdienste
Qualititsmanagement
Peychologie, kommunikation
Zeitmanagement

Vertiefung Haustechnik

Z1.1]

Zertifizierte Servicekraft FM nach GEFMA

Z1.2

Fachwirt/in FM nach GEFMA

521
522
523
524
525
526
527
52.8
529
52.10
5211
5212

Baustoffe und Statik
Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung
Riickbau von Bauteilen
Rechtsgrundlagen, Abfallgesetzte

Herstellen und Lesen von Zeichnungen

A

Erkennen von g
Abdichtungen
Energetische Sanierung, Fassaden
Bauphysik
Barrierefrei Bauen
Qualitatsmanagement

Vertiefung Haustechnik

A

Z21

Werkpolier Bauen im Bestand (seit 2013)

Z22

Fachkraft barrierefreies Bauen und Wohnen
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d. Beispiel fur die Anwendung der ModulUbersicht von einem
Facharbeiter (Zimmerer)

Personliche Daten: Frank Vetter, 49 Jahre, Zimmerergeselle

Herr Vetter ist seit seinem 17. Lebensjahr als Zimmerer tatig. Nach 20 Jahren
wechselte er den Betrieb und ist seit 9 Jahren hauptséchlich im Elementbau
von Dachgauben mit anschlieBendem Dachausbau tétig. Da bei Herrn Vetter
immer mehr korperliche Einschrénkungen auftreten, zieht er einen Wechsel in
eine weniger belastende Tatigkeit in Erwagung.

Durch ein Gesprach mit dem AufRendienstler eines Baustoff-Fachhandlers
erfahrt er, dass hier Mitarbeiter mit Praxiserfahrung gesucht werden. Durch
dieses Gesprach motiviert recherchiert er im Internet nach entsprechenden
Stellenangeboten. Er findet ein Angebot fir die Stelle eines
Vertriebsmitarbeiters Innen- und Au3endienst Bereich Bauelemente bei einem
namhaften Baustoff-Fachhandler in Frankfurt am Main.

Die Stellenbeschreibung enthalt folgende Angaben:

Aufgabengebiet:

e Vertrieb im Innen- und Aul3endienst

e Betreuung und Beratung von Kunden

e Aktive Neukundenakquise

e Objektkalkulation und —verfolgung

e Objekt-/Preisverhandlungen mit Kunden und Lieferanten
¢ Angebots- und Auftragsbearbeitung

Profil:

o Kaufmannische oder technische Berufsausbildung, idealerweise im
Baustoff-, Bauelemente- oder Holzhandel oder Ausbildung in einem
Bauberuf mit praktischer Erfahrung

¢ Mehrjahrige Erfahrung im Hochbau/Ausbau, Bauelementehandel

e Gute Markt- und Produktkenntnisse

e Sicheres und freundliches Auftreten im Umgang mit Geschéaftspartnern

e Selbststandiges sowie team- und erfolgsorientiertes Arbeiten

e Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
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Um sich besser zu informieren nimmt Herr Vetter Kontakt zu einer
Beratungsstelle auf. Bei einem gemeinsamen Termin mit der
Qualifizierungsberaterin ruft Herr Vetter den in der Stellenausschreibung
genannten Ansprechpartner an, um weitere Informationen zu erhalten. Die
Beraterin unterstitzt ihn bei diesem Telefonat und vermittelt ihm Sicherheit.

Vom Personalverantwortlichen wird ihm ein grundsatzliches Interesse an der
Einstellung von Praktikern bekundet. Weiterhin werden in diesem Gespréch
weitere Grundvoraussetzungen abgeklart.

Dieses Gesprach bestarkt Herrn Vetter in seinem Entschluss zu einem
Tatigkeitswechsel in den Baustoff-Fachhandel. Mit der Beraterin werden die
Starken und Schwachen von Herrn Vetter analysiert, um einen personlichen
Entwicklungsplan zu erstellen. Mit Blick auf die Modullbersicht fir den
Tatigkeitswechsel zum Baustoff-Fachhandel sehen beide die Notwendigkeit, mit
den Basismodulen zu beginnen. Da Herr Vetter keine Probleme mit der
Rechtschreibung und in der Mathematik (Basismodul B1) hat, allerdings eine
Verbesserung der Kenntnisse im Umgang mit der EDV sowie einer Starkung
seines Selbstbewusstseins in der geschéftlichen Kommunikation sinnvoll
erscheinen, werden folgende Qualifizierungs- und Weiterbildungsmodule fir
den personlichen Entwicklungsplan ausgewabhilt:

Basismodul B2: Informationstechnologien: Kennenlernen und Vertiefen
grundlegender Anwenderkenntnisse fir den PC-Einsatz
(Office)

Basismodul B3: Grundlagen Kommunikation: Selbstbewusstsein,

muindliche Kommunikation, schriftiche Kommunikation,
Kommunikation durch Auftreten, Kundenkommunikation,
Gesprachsstrategie und Fuhrung

Die Beraterin stellt Herrn Vetter eine Auswahl von Anbietern dieser Schulungen
aus dem regionalen Angebot zusammen. Da Herr Vetter alter als 45 Jahre ist,
erhalt er zudem einen Qualifizierungsscheck der einen Teil der Kosten abdeckt.
Es wird vereinbart, dass nach Abschluss dieser Bildungsmodule ein weiterer
Beratungstermin stattfinden soll, um die weiteren Schritte zu planen. (vgl.
Anlage 4.2: Anwendungsbeispiel 2 fur die Modultibersicht)
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Anwendungsbeispiel der Moduliibersicht fiir einen Zimmerer

| Gebiudemanagement [ BauenimBestand | | Baustofffachhandel
w B .1| Grundlagenkenntnisse: Orthografie und Mathemetlk
3
o
o )
£ ven und Vertiefen filr den PC-Einsatz (Office, Internet)
A
n
:‘E dlag lzsth I i schriftliche Ikation durch Auft
Kundenkommunikation, Gesprachsstrategie und -filhrung
. ll Grundlagen Haustechnik: Helzung, Liftung, Sanitdr, Kiima, Kilte, Elektro, Brandmeldeaniagen,
o | T euen I
=
‘g A zl Koerdination: Koerdinieren von Abl3ufen, Abhlngigheiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik, Ablaufplanung
3 Y r T ™ r
o a3 Arbeitssicherheit: Gefihrdungsbeurteilungen, Sicherheitsfachiraft, Vorschriften Berufsgenossenschaften,
= - Brandschuts
=
< adl ertiefende Kommunikation: Filhrung von i itern und Nac im gewerblich-technischen
" Bereich, Situationsorientierte Kommunikation, Konfilktfshigheit

511 Grundlagen Facility Management Baustoffe und Statik Verkaufsschubungen

51.2] Rechugrundlagen Facility Management und Verhandlungstaktitk

513 Informationstechnik, EDV im FM Ruckbau von Bauteilen Kemmunikation mit Kunden
% 51.4] Technisches Gebaudemanagement RAechtsgrundlagen, Abfallgesetste Fachspezdische Materialkenntnisse
‘8 515 Kaufmannisches Gebaudemanagement Herstallen und Lesen von Zeichnungen Anwenderschulungen van Herstellern
£ 516  Infrastruksurelles Gebdudemanagement Erkennen von Instandsetiungsbedar Mormen und Regetwerke
o 517 Grundlagen Hygiene und Aeinigung. Abdichtungen Beratungshaftung. Gewahrlesstung
GNJ N Verwaltungscienste Energetische Sanierung, Fassacen Qualititsmanagement

Diese beiden Beispiele veranschaulichen die Anwendung der im Projekt
erarbeiteten ModulUbersicht. Voraussetzung fur die Nutzung dieser Matrix ist
die Ermittlung und Einbeziehung der vorhandenen Kompetenzen und
Fahigkeiten der beteiligten Personen, da der Schulungsbedarf individuell
ermittelt werden muss. Eine ausfuhrliche, persénliche und kompetente
Beratung stellt dabei eine wichtige Komponente dar.
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5. Hinweise

Die hier dargestellte Auswahl an Angeboten bezieht sich auf die aktuelle
Situation zum Zeitpunkt der Erstellung der Handlungshilfe. Zu beachten bleibt,
dass es oftmals zu Anderungen der Angebote, insbesondere fiir die
Weiterbildung kommt. Aus diesem Grund kann nur eine Auswahl der
Qualifizierungs- und Weiterbildungsmdglichkeiten und Anbieter dargestellt und
kein Anspruch auf Vollstandigkeit erhoben werden.

In einem weiteren vom BMAS gefdrderten Projekt ,Horizontaler Berufsumstieg
— eine neue berufliche Chance fir a&ltere Beschaftigte* werden die
Mdglichkeiten fur horizontale Berufsumstiege branchenibergreifend untersucht.
Sobald hier die ersten Ergebnisse vorliegen, konnten die baubezogenen
Angebote das aufgeflhrte Angebot ergénzen.

Weiterfihrende Informationen werden im Abschlussbericht des Projekts und
online unter www.erwerbsverlauf-bau.de zur Verfigung gestellt.
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6. Anlagen

1. FoOrderungen und Beratungsstellen (Auszug)

2. Uberbetriebliche Ausbildungsstatten Bau (Auszug)

3. Ubersicht Schulungsmodule (Auszug)

3.1 Bestehende Bildungsangebote (Auszug)

4.1 Anwendungsbeispiel Nr.1 fir ModulUbersicht (Auszug)

4.2 Anwendungsbeispiel Nr. 2 fiir ModulUbersicht (Auszug)

5. weiterfiihrende Links (Auszug)
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Gestaltung inner- und Uberbetrieblicher Erwerbsverlaufe
in der mittelstandischen Bauwirtschaft

ANLAGE 1

Ubersicht Forderungen und Beratungsstellen

Bund und Lander bieten mit Gutscheinen und
Pramien vielseitige Unterstiitzung fir berufliche
Weiterbildung.

Der Pramiengutschein ist eine Bundesforderung, die
in allen Bundeslandern angeboten wird. Die Forder-
voraussetzungen variieren in einigen Bundeslandern
etwas. Im Regelfall bekommen Arbeitnehmer und
Selbstandige mit einem zu versteuernden Jahresein-
kommen von bis zu 20.000 Euro einen Teil der Kos-
ten erstattet, wenn sie durchschnittlich mindestens
15 Stunden in der Woche erwerbstatig sind. Auch
Beschaftigte im Mutterschutz oder in Elternzeit kon-
nen einen Pramiengutschein erhalten. Die Bildungs-
beratung vor Beginn einer Bildungsmafinahme ist
hierbei Pflicht. Diese Beratung ist in den Bundeslan-
dern ebenfalls nicht einheitlich. Die nachfolgende
Aufstellung enthalt Informationen zu den Férderun-
gen aufgeschlusselt nach Bundeslandern. Bei den
angegebenen Beratungsstellen handelt es sich um
einen Auszug aus dem jeweiligen Angebot.

Gefordertdurch:

* Bundesministerium
% fiir Arbeit und Soziales

Im Rahmen der Initiative:
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Ubersicht:

1. Schleswig-Holstein

2. Mecklenburg-Vorpommern
3. Hamburg

4. Bremen

5. Niedersachsen

6. Brandenburg

7. Berlin

8. Sachsen-Anhalt

9. Nordrhein-Westfalen
10. Hessen

1. Thiringen

12. Sachsen

13. Rheinland-Pfalz

14. Saarland

15. Baden-Wirttemberg
16. Bayern
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Ubersicht Forderungen und Beratungsstellen

1. Schleswig-Holstein:

Zukunftsprogramm Arbeit

In Schleswig-Holstein wird im Rahmen des Weiterbildungsbonus die Weiterbildung von
Beschaftigten in kleinen und mittleren Unternehmen geférdert.

Zuschuss zu den Kosten des Weiterbildungsseminars bis zu 100 Prozent der
zuwendungsfahigen Kosten, sofern das Unternehmen den Beschaftigten zur Teilnahme an
der Weiterbildung freistellt — sonst maximal 45 Prozent der Weiterbildungskosten.

Weiterbildungsbonus Schleswig Holstein Forderhdchstgrenze 4000,- €

Achtung: zur Zeit stehen keine Mittel zur Verfligung, Fordertopf ist ausgeschopft.

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fiir Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro Gbernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.

Beratungsstellen Schleswig-Holstein:

Weiterbildungsverbund Stormarn - Herzogtum Lauenburg
Grole StraRke 13

22926 Ahrensburg

www.ini-quali.de

Weiterbildungsverbund Dithmarschen
Elbehafen

25541 Brunsbiittel
www.weiterbildung-dithmarschen.de

Gefordertdurch:
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Ubersicht Foérderungen und Beratungsstellen

Weiterbildungsverbund Flensburg | Schleswig
Friesische StralRe 20

24937 Flensburg
http://www.weiterbildung-flensburg.de

Tel.: 0461 / 66 01 383 (Flensburg)

Tel.: 04621 / 48 40 13 50 (Schleswig)

Weiterbildungsverbund Nordfriesland
SchloBstralRe 7

25813 Husum

Tel.: 04841- 904 661-0

Weiterbildungsverbund Steinburg
ViktoriastralRe 17

25524 Itzehoe

Tel.: 04821 - 4030284
www.weiterbildung-steinburg.de

Weiterbildungsverbund KielRegion
Bergstralle 24

24103 Kiel

Tel.: 0431 /901 - 5335
www.weiterbildung-kiel.de

Weiterbildungsverbund Stormarn - Herzogtum Lauenburg
Reeperbahn 35 Haus 1

21481 Lauenburg/Elbe

Tel.: 04153-5699055

www.ini-quali.de

Weiterbildungsverbund Liibeck

Wirtschaftsforderung Libeck GmbH - Projektbereich Weiterbildung
Falkenstrafle 11

23564 Libeck

Tel.: 0451 / 70 65 541

Gefordertdurch:

% Bundesministerium
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Service-Biiro Weiterbildung im
Weiterbildungsverbund Neumiinster-Mittelholstein
GartenstraBe 32 (im Kiek In)

24534 Neuminster

Tel.: 04321 / 26 98 640
www.weiterbildungsverbund.de

Weiterbildungsverbund Kreis Segeberg
in der Volkshochschule Norderstedt
Rathausallee 50

22846 Norderstedt

Tel.: 040 / 53 59 59 08
www.bildung-se.de

Weiterbildungsverbund Liibeck | Ostholstein
Gohler StraBe 56

23758 Oldenburgi. H.

Tel.: 04361 - 50839-16

info@meerwissen.info
http://www.meerwissen.info

Weiterbildungsverbund Pinneberg
Volkshochschule Pinneberg
Mdihlenstralie 2

25421 Pinneberg

Tel.: 04101 /8089 11

Tel.: 04101 /8989 14
http://www.wbv-pinneberg.de
E-Mail: wbv@vhs-pinneberg.de

Weiterbildungsverbund KielRegion
Griner Kamp 15-17

24768 Rendsburg

Tel.: 04331 9453-280, /-281

http://www.weiterbildung-rd-eck.de
E-Mail: info@weiterbildung-rd-eck.de

Gefordertdurch:
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Ubersicht Forderungen und Beratungsstellen

2. Mecklenburg-Vorpommern
Bildungsfreistellung

In Mecklenburg-Vorpommern haben Beschaftigte Anspruch auf fiinf Tage bezahlten
Sonderurlaub pro Jahr fur berufliche Weiterbildung Die Seminare im Rahmen des
Bildungsurlaubes sollen der beruflichen oder gesellschaftspolitischen Weiterbildung dienen
oder zur Wahrnehmung von Ehrenamtern qualifizieren.

Beschiftigte, die ihren Arbeitsschwerpunkt in Mecklenburg-Vorpommern haben, kénnen im
Jahr fur finf Tage von |hrer Tatigkeit freigestellt werden.
Hohe der Forderung: Weiterzahlung von Lohn oder Gehalt durch den Arbeitgeber

Bildungspramie

Einen Pramiengutschein in Hohe von max. 500 Euro kdnnen Erwerbstéatige erhalten, deren
zu versteuerndes Jahreseinkommen laut Einkommensteuerbescheid und vermindert um
etwaige Kinderfreibetrdage 20.000 Euro bei Alleinstehenden (bzw. 40.000 Euro bei
gemeinsam Veranlagten) nicht lbersteigt. Mindestens die gleiche Summe missen sie selbst
fiir die Weiterbildung aufbringen.

Beratungsstellen in Mecklenburg-Vorpommern

AGENTUR DER WIRTSCHAFT GmbH
Doberaner StralRe 114
18057 Rostock

Frau Heidi Buchfink

Telefon: 0381 44438003
E-Mail: buchfink@adwi.de
Internet: http://www.adwi.de
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Hanseatische Weiterbildungs- und beschéaftigungsgemeinschaft Rostock gGmbH
An der Jagerbak 3-4
18069 Rostock

Frau Martina Ahrens

Telefon: 0381 8070769

E-Mail: martina.ahrens@hwbr.de
Internet: http://www.hwbr.de

Berufsbildungsverein Tribsees e.V.
Willi-Braun-Strafde 17
18465 Tribsees

Berater:

Herr Steffen Linde

Telefon: 038320 60107

E-Mail: info@bbv-tribsees.info
Internet: http://www.bbv-tribsees.info

Kreisvolkshochschule Riigen
Schulstralle 2
18528 Bergen auf Riigen

Beraterin:

Frau Dr. Marion Vogel

Telefon: 03838 200580

E-Mail: info@kvhs-ruegen.de
Internet: http://www.kvhsruegen.de

BIG - Bildungszentrum in Greifswald gGmbH
Feldstralle 85
17489 Greifswald

Beraterin:

Frau Ulrike Schmeling

Telefon: 03834 549339

E-Mail: uschmeling@big-hgw.de
Internet: http://www.big-hgw.de

Gefordertdurch:
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AGENTUR DER WIRTSCHAFT GmbH
Gebriider-Boll-StraRe 1a
17033 Neubrandenburg

Beraterin:

Frau Brigitte Rehbein
Telefon: 0395 57069810
E-Mail: rehbein@adwi.de
Internet: http://www.adwi.de

Volkshochschule des Landkreises
Mecklenburgische Seenplatte
Standort Neubrandenburg
Bienenweg 1

17033 Neubrandenburg

Beraterin:

Frau Diana Howe

Telefon: 0395 5551157

E-Mail: diana.howe@neubrandenburg.de
Internet: http://www.vhs-nb.de

UAZ Waren/Grevesmiihlen e. V.
Warendorfer Str. 18
17192 Waren

Beraterin:

Frau Katrin Muller-Hirchert

Telefon: 03991 150220

E-Mail: k.mueller-hirchert@ueaz-waren.de
Internet: http://www.ueaz-waren.de

Integra e.V.
Klein Niendorfer Str. 35
19386 Lutheran

Berater:

Herr Peter Jakel-Behrendt

Telefon: 038731 20405

E-Mail: integra-ev@gmx.de

Internet: http://www.integra-ev.gmxhome.de

Gefordertdurch:
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BILSE-Institut

fiir Bildung und Forschung GmbH
Techentiner Weg 1b

18288 Ludwigslust

Beraterin:

Frau Sonja Maak

Telefon: 03874 417677
E-Mail: sonja.maak@bilse.de
Internet: http://www.bilse.de

IHK Bildungszentrum Schwerin gGmbH
Werkstralle 114
19061 Schwerin

Beraterin:

Frau Karin Bottcher

Telefon: 0385 64578161

E-Mail: boettcher@ihk-bz-sn.de
Internet: http://www.ihk-bz-sn.de

Gefordertdurch:
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3. Hamburg:

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fir Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro Gbernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.

Beratungsstellen Hamburg:

Beratungszentrum St. Georg
Steindamm 91
Montag bis Freitag 10-18 Uhr

Beratungsstelle Allerméhe

c/o Burgerhaus Allermoéhe
Ebner-Eschenbach-Weg 1

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 10-15 Uhr

Beratungsstelle Altona

c/o Soziales Dienstleistungszentrum
Alte KonigstraRe 29-39

jeden Dienstag 9-15 Uhr

Beratungsstelle Altstadt

c/o Handelskammer Hamburg, Servicecenter,
Adolphsplatz 1

jeden Dienstag 13-16 Uhr

Beratungsstelle Barmbek

c/o Bicherhalle Barmbek

Poppenhusenstr. 12

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 10-15 Uhr

Beratungsstelle Bergedorf

c/o Blcherhalle Bergedorf

Kupferhof 1

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 13-18 Uhr

Gefordertdurch:
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Beratungsstelle Billstedt |
c/o Volkshochschule Billstedt
Billstedter HauptstralRe 69a
jeden 1. und 3. Freitag im Monat 10-14 Uhr

Beratungsstelle Billstedt I

c/o Bucherhalle Billstedt

MolIner LandstraRe 31

jeden 1. und 3. Freitag im Monat 15-17 Uhr

Beratungsstelle Eimsbiittel

c/o Bucherhalle Eimsbuttel (Hamburg-Haus)
Doormannsweg 12

jeden Donnerstag 13-18 Uhr

Beratungsstelle Eimsbttel I

c/o Burgerhaus Lenzsiedlung
Julius-Vosseler-StraRe 193

jeden 1. und 3. Montag im Monat 9-13 Uhr

Beratungsstelle Harburg

c/o Bicherhalle Harburg

Eddelblttelstralle 47a

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 13-18 Uhr

Beratungsstelle Langenhorn

c/o STEG Quartiersbiiro Langenhorn Markt
Langenhorner Markt 5a (neben der Haspa)
jeden 2. und 4. Montag im Monat 10-14 Uhr

Beratungsstelle Neugraben

c/o Bucherhalle Neugraben

Neugrabener Markt 7

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 14-18 Uhr

Beratungsstelle Wandsbek

c/o Kulturschloss Wandsbek

Konigsreihe 4

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 13-18 Uhr

Gefordertdurch:
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Beratungsstelle Wilhelmsburg (ab 18. Juni 2013)

c/o Bildungszentrum Tor zur Welt (Haus D, 1. Etage, Raum D 115)
Krieterstr. 2d

jeden Dienstag 9-12:30 Uhr und 13-17 Uhr,

jeden Mittwoch 9-13 Uhr,

jeden Donnerstag 13-16:30 Uhr

Gefordertdurch:

* Bundesministerium
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4. Bremen

Bremer Weiterbildungscheck

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fir Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als
25.600 Euro tibernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Fir Menschen ohne
abgeschlossene Berufsausbildung werden bis zu 70 Prozent der Kosten (ibernommen. Eine
vorherige Beratung ist bei der Bildungspramie Pflicht.

Beratungsstellen Bremen:

Weiterbildungsberatung in der Arbeitnehmerkammer Bremen
Sabine Liihrs

Burgerstr. 1

28195 Bremen

Telefon: 0421-36301-432

E-Mail: weitermitbildung-arbeitnehmerkammer@arbeit.bremen.de

Bildung Bremen

Frau Ina Mausolf
Emil-Waldmann-Stralle 3

28195 Bremen

Tel.: 0421 361-2649

E-Mail: ina.mausolf@bildung.bremen.de

Frau Angela Acerra
Emil-Waldmann-Stralle 3

28195 Bremen

Tel.: 0421 361-4809

E-Mail: angela.acerra@bildung.bremen.de

Frau Marion Beil-Kroll
Emil-Waldmann-Stralte 3

28195 Bremen

Tel.: 0421 361-6571

E-Mail: marion.beil-kroll@bildung.bremen.de
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5. Niedersachsen
Individuelle Weiterbildung in Niedersachsen (IWiN)

Individuelle WeiterbildungsmalBnahmen missen Uberbetrieblich ausgerichtet sein, allgemein
am Arbeitsmarkt verwertbare Qualifikationen vermitteln, zum Strukturwandel beitragen und
sich auf die Vermittlung von Fachkompetenz, Sozialkompetenz oder Methodenkompetenz
beziehen.

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit Sitz oder Betriebsstatte in Niedersachsen
Maximal 50 Prozent der zuwendungsfahigen Ausgaben flir Beschaftigte und Betriebsinhaber

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fiir Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro Gbernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.

Beratungsstellen Niedersachsen:

Handwerkskammer Braunschweig-Liineburg-Stade
Dahlenburger Landstr. 62
21337 Lineburg

Angela Mundstock
Telefon (04131) 712-363
Fax (04131) 712-478
mundstock@hwk-bls.de

IHK Lineburg-Wolfsburg -
Am Sande 1
21335 Lineburg

Dirk Schulze

Telefon (04131) 742-133
Fax (04131) 742-180
schulze@lueneburg.ihk.de
www.ihk-lueneburg.de
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ProArbeit Beschaftigungsforderung des Landkreises Osterholz kAG6R
Bahnhofstr. 36
27711 Osterholz-Scharmbeck

Kerstin SeilRelberg

Telefon (04791) 930-353

Fax (04791) 930-368
kerstin.seisselberg@proarbeit-ohz.de
www.proarbeit-ohz.de

Berufsbildungs- und Servicezentrum des Osnabriicker Handwerks GmbH (BuS GmbH)
Bramscher Str. 134 — 136
49088 Osnabriick

Branka Zivotic

Telefon (0541) 6929-267
Fax (0541) 6929-736
zivotic@bus-gmbh.de
www.bus-gmbh.de

Handwerkskammer Braunschweig-Liineburg-Stade
Burgplatz2+2a
38100 Braunschweig

Ute Wehling

Telefon (0531) 1201-211
Fax (0531) 1201-215
wehling@hwk-bls.de
www.hwk-bls.de

Handwerkskammer Hannover - Forderungs- und Bildungszentrum
Seeweg 4

30827 Garbsen

Frau Mayer

Telefon (05131) 7007-794

Fax (05131) 7007-280

maikemeyer@fbz-garbsen.de

www.hwk-hannover.de
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Handwerkskammer Hildesheim
Kruppstr. 18
31135 Hildesheim

Jana Malzer

Telefon (05121) 162-318

Fax (05121) 5 76 59
jana.maelzer@hwk-hildesheim.de
www.hwk-hildesheim.de

Handwerkskammer Oldenburg
Theaterwall 32
26122 Oldenburg

Ralph Obalski

Telefon (0441) 232-240
Fax (0441) 232-278
obalski@hwk-oldenburg.de
www.hwk-oldenburg.de

IHK Osnabriick-Emsland-Grafschaft Bentheim
Neuer Graben 38
49074 Osnabriick

Elke Dreyer

Telefon (0541) 353-496
Fax (0541) 353-99496
dreyer@osnabrueck.ihk.de
www.osnabrueck.ihk24.de

IHK fiir Ostfriesland und Papenburg
Ringstr. 4
26721 Emden

Hanna Martens

Telefon (04921) 8901-68

Fax (04921) 890192-68
hanna.martens@emden.ihk.de
www.ihk-emden.de
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6. Brandenburg

Bildungsscheck,

Forderung individueller Qualifizierung fiir Beschiftigte

Mit dem ,,Bildungsscheck Brandenburg” fordert das Land berufliche Weiterbildungen, die
mehr als 715 Euro kosten und spatestens am 31.3.2015 abgeschlossen sind. Im laufenden
Kalenderjahr wird nur ein Weiterbildungsscheck ausgestellt. Er darf nicht fiir mehrere Kurse
gesplittet werden.

Antragsberechtigt sind sozialversicherungspflichtig beschaftigte Personen mit
Hauptwohnsitz im Land Brandenburg.

Der Bildungsscheck deckt hochstens 70 Prozent der Kursgebihren ab. Es gibt keine
Forderhochstgrenze. Die Weiterbildung muss zunachst aus eigener Tasche bezahlt werden
und nach Abschluss des Kurses werden die Kosten erstattet.

Antragstellung:

e Kontaktieren Sie eine der Beratungsstellen der LASA Brandenburg GmbH per E-Mail
bildungsscheck@lasa-brandenburg.de oder rufen Sie an: 0331 6002-200

e Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der LASA GmbH Brandenburg beraten Sie
kostenlos und helfen Ihnen bei der Antragstellung. Auf Wunsch wird mit Ihnen ein
personlicher Beratungstermin vereinbart. Antrag stellen online Gber das Portal
www.lasa-brandenburg.de
Die Antragsstellung muss mindestens sechs Wochen vor Kursbeginn erfolgen.

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fur Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro Gibernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.
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Beratungsstellen in Brandenburg

Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Brandenburg e. V.
ParzellenstraRe 10
03046 Cottbus

Frau Anke Knievel
a.knievel@deb-gruppe.org
http://www.deb.de

Landkreis Oder-Spree, Volkshochschule
Frankfurter StraBe 70

15517 Firstenwalde

Frau Dr. Renate Gruhle
03362 / 886960
renate.gruhle@vhs-los.de
http://www.vhs-los.de

Weiterbildungsberatung Landkreis Dahme-Spreewald
Erich-Weinert-Str. 9
15711 Konigs Wusterhausen

Frau Barbara Wageck
03375-525690
barbara.wageck@wbb-Ids.de
http://www.wbb-Ids.de
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FB Regionale Weiterbildung, Weiterbildungs-Info-Laden

CharlottenstraRe 14
14467 Potsdam

Frau Carola Schmidt

03312896565
c.schmidt@power-weila.de
http://www.weiterbildung-potsdam.de

Bildungsberatungsagentur Uckermark
Briissower Allee 91
17291 Prenzlau

Frau Brigitte Bachmann-Werner

03984 807197
bachmann-werner@um-bildungsberatung.de
http://www.um-bildungsberatung.de
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7. Berlin:

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fir Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als
25.600 Euro tibernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.

Beratungsstellen Berlin

B-Eins (Arbeit und Bildung e.V.)

Viktoriastrafle 13-18, 12105 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Férderméglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Nachtraglicher Schulabschluss

Beratungszentrum Check up (BBZ Berlin / Arbeit und Bildung e.V.)

Tempelhofer Damm 190, 12099 Berlin

Wiedereinstieg; Berufliche Weiterbildung; Berufliche Neu-/Orientierung;
Fordermoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung; Schule/Studium; Nachtraglicher
Berufsabschluss; Nachtraglicher Schulabschluss; Bewerbungen

Jobassistenz Kreuzberg

Rudi-Dutschke-Str. 5, 10969 Berlin

Wiedereinstieg; Berufliche Weiterbildung; Berufliche Neu-/Orientierung;
Fordermoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung; Schule/Studium; Bildungspramie;
Nachtraglicher Schulabschluss; Sprachkenntnisse; Bewerbungen

JOBMOBIL (BDKJ Berlin)

WaldemarstralRe 8-10, 10999 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Ausbildung; Schule/Studium; Nachtraglicher Schulabschluss;
Bewerbungen

Jobteam (Gangway e.V.)

Neue Schonholzer Str. 35, 13187 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Férdermoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Nachtraglicher Schulabschluss; Bewerbungen
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Kompetenzagentur Friedrichshain-Kreuzberg (BeratungsCenter Kreuzberg Ost)
Reichenberger Str. 88, 10999 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Férdermoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Nachtraglicher Schulabschluss; Bewerbungen

Kompetenzagentur Friedrichshain-Kreuzberg (Beratungspunkt im Rathaus Kreuzberg)
Yorkstr. 4-11, 10965 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Fordermoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Nachtraglicher Schulabschluss; Bewerbungen

Kompetenzagentur Pankow (Rathaus Wei3ensee)

Berliner Allee 252-260, 13088 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Fordermaoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Nachtraglicher Berufsabschluss; Nachtraglicher Schulabschluss;
Bewerbungen

Kompetenzagentur Spandau

Klosterstr. 36, 13581 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Fordermaoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Nachtraglicher Schulabschluss; Bewerbungen

mentos.mitte

Rathenower Str. 16b, 10559 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Férdermoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Bewerbungen

Projekt KUMULUS bei Arbeit und Bildung e.V.
Potsdamer Strafde 118, 10785 Berlin
Berufliche Weiterbildung; Berufliche Neu-/Orientierung; Ausbildung; Schule/Studium

sos.mitte

Edinburger Str 55, 13349 Berlin

Berufliche Neu-/Orientierung; Férdermoglichkeiten; Kompetenzentwicklung; Ausbildung;
Schule/Studium; Bewerbungen
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8. Sachsen-Anhalt

Bildungsfreistellung

In Sachsen-Anhalt haben Beschéftigte Anspruch auf fiinf Tage bezahlten Sonderurlaub pro
Jahr fir berufliche Weiterbildung.

Alle Beschaftigten, die ihre Arbeitsstatte in Sachsen-Anhalt haben, auBer Beamten, Richtern,
Soldaten und Zivildienstleistenden. Der Arbeitgeber kann den Sonderurlaub verweigern,
wenn dringende betriebliche Griinde dagegen sprechen.

Hohe der Forderung: Weiterzahlung von Lohn oder Gehalt durch den Arbeitgeber.

Bildungspramie

Einen Pramiengutschein in Hohe von max. 500 Euro kdnnen Erwerbstéatige erhalten, deren
zu versteuerndes Jahreseinkommen laut Einkommensteuerbescheid und vermindert um
etwaige Kinderfreibetrage 20.000 Euro bei Alleinstehenden (bzw. 40.000 Euro bei
gemeinsam Veranlagten) nicht Gbersteigt. Mindestens die gleiche Summe miissen sie selbst
far die Weiterbildung aufbringen.

Beratungsstellen in Sachsen Anhalt

Kreisvolkshochschule Salzlandkreis
Augustpromenade 44
06449 Aschersleben

Herr Axel Junghans

03473 9203-27
ajunghans@kreis-slk.de
http://www.salzlandkreis.de

Kreisvolkshochschule Salzlandkreis
Vor dem Nienburger Tor 13 a
06406 Bernburg (Saale)

Frau Anne Forisch
03471-3009812
aforisch@kreis-slk.de
http://www.salzlandkreis.de
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Wirtschaftsakademie Dr. P. Rahn & Partner, NL Dessau
HunefeldstraRe 3 a
06847 Dessau-Roflau

Frau Anke Hanzlik

0340 54034-750
hanzlik@rahn-schulen.de
http://www.rahndittrich.de/nl-des/

Kreisvolkshochschule Borde
Warmsdorfer Str. 20
39340 Haldensleben

Herr Uwe Kiichenhoff

03904 42271
u.kuechenhoff@kvhs-boerde.de
http://www.boerdekreis.de/kvhs

Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) der Handwerkskammer Halle (Saale)
StralBe der Handwerker 2
06132 Halle (Saale)

Herr Gunnar Heinicke
0345 /7798815
gheinicke@hwkhalle.de
http://www.hwkhalle.de

Stadtische Volkshochschule Magdeburg
Leibnizstralle 23
39104 Magdeburg

Frau Katja KlaulBner
0391/53547717
katja.klaussner@vhs.magdeburg.de
http://www.vhs.magdeburg.de
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Kreisvolkshochschule Borde Nebenstelle Oschersleben
WindthorststralRe 13
39387 Oschersleben

Frau Insa Grob

03949 / 2350
i.grob@kvhs-boerde.de
http://www.boerdekreis.de/kvhs

Europa Aktionsforum e.V.
Am Schiffbleek 4
06484 Quedlinburg

Frau Cornelia Bohne-Kanguidi
03946-525762
eu_aktionsforum_ev@gmx.de
http://www.europa-aktionsforum.de

Kreisvolkshochschule des Altmarkkreises Salzwedel
Karl-Marx-Str.15
29410 Salzwedel

Frau Cornelia Blodow

03901 / 3059719
salzwedel@vhs-salzwedel.de
http://www.vhs-salzwedel.de

Kreisvolkshochschule Stendal Au8enstelle Stendal
WendtstralRe 30
39576 Stendal

Frau Sabine Kriger

03931 / 608080
kvhs@landkreis-stendal.de
http://www.kvhs.landkreis-stendal.de
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Harz Aktiengesellschaft Initiative Wachstumsregion
Dornbergsweg 2
38855 Wernigerode

Frau Sina Glaser
03943-935801
sg@harz-ag.de
http://www.harz-ag.de
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9. Nordrhein-Westfalen
Bildungsschecks

Nordrhein-Westfalen gewahrt mit Unterstiitzung des Europaischen Sozialfonds (ESF)
Zuschusse zur beruflichen Fort- und Weiterbildung von Beschaftigten in kleinen und
mittleren Unternehmen (KMU) mit bis zu 250 Beschaftigten. Fiir die Inanspruchnahme von
Bildungsschecks ist die Beratung durch eine Bildungsberatungsstelle erforderlich. Die
Forderung erfolgt in Form eines Zuschusses und betrdagt maximal 50 Prozent der
nachgewiesenen Teilnahme- und Priifungsentgelte, héchstens jedoch 500 Euro pro
Bildungsscheck.

Beratungsstellen in Nordrhein-Westfalen

Amt fiir Weiterbildung und Studium des Oberbergischen Kreises
Steinmdillerallee 11
51643 Gummersbach

Berufliche Weiterbildung; Bildungspramie des Bundes; Fordermdoglichkeiten; -
Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte; - Bildungsscheck NRW fiir Betriebe

Anton-Heinen-Volkshochschule des Kreises Heinsberg
Valkenburger Str. 45
52525 Heinsberg

Berufliche Weiterbildung; Bildungspramie des Bundes; - Bildungsscheck NRW fiir
Beschéaftigte; - Bildungsscheck NRW fiir Betriebe; -Beratung zur beruflichen Entwicklung

Arbeit und Leben NRW
Mintropstr. 20
40215 Dusseldorf

Berufliche Weiterbildung; Bildungspramie des Bundes; - Bildungsscheck NRW fiir
Beschéaftigte; - Bildungsscheck NRW fiir Betriebe

Arbeitgeber Siidwestfalen e. V.
Kornerstr. 25
58095 Hagen

Gefordert durch:

% Bundesministerium
& fiir Arbeit und Sozial=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch: Projekttrager: Projektpartner:

9
aufgrund eines Beschlusses ﬁ“wiml!"é b a ) U a : o -gusluij ! u R I Q_ ¢

des Deutschen Bundestages BER ARREIT


http://www.weiterbildungsberatung-nrw.de/
http://www.weiterbildungsberatung-nrw.de/
http://www.weiterbildungsberatung-nrw.de/
http://www.weiterbildungsberatung-nrw.de/

1 , erwerbsverlauf

_I_J bau
Anlage 1 o v, ) et vt
Ubersicht Forderungen und Beratungsstellen

Berufliche Weiterbildung; Allgemeine Weiterbildung; Qualifizierungsberatung fir
Unternehmen; Bildungspramie des Bundes; Fordermoglichkeiten; Wiedereinstieg in den
Beruf; Berufliche Laufbahnberatung; - Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte; Beratung zu
auslandischen Schul- und Berufsqualifikationen; - Bildungsscheck NRW fiir Betriebe;
Kompetenzermittlung; Online-Beratung; -Beratung zur beruflichen Entwicklung;
Organisations- und Personalentwicklung; Demografieberatung

Beruflicher Weiterbildungsverbund Bielefeld (BWB) e.V.
Nikolaus-Durkopp-Str. 15
33602 Bielefeld

Bildungsscheck NRW fiir Betriebe; Online-Beratung; -Beratung zur beruflichen Entwicklung;
Berufliche Weiterbildung; Allgemeine Weiterbildung; Bildungspramie des Bundes;
Fordermoglichkeiten; Wiedereinstieg in den Beruf; Berufliche Laufbahnberatung; Nachholen
von Schulabschliissen; Nachholen von Berufsabschliissen; - Bildungsscheck NRW fiir
Beschaftigte; Weiterbildung nach der Berufstatigkeit; Kompetenzermittlung

Berufsbildungsstatte Westmiinsterland GmbH
Weidenstr. 2
48683 Ahaus

Berufliche Weiterbildung; Qualifizierungsberatung fiir Unternehmen; Bildungspramie des
Bundes; Nachholen von Schulabschliissen; Nachholen von Berufsabschliissen; -
Bildungsscheck NRW fiir Beschéftigte; Ubergang Schule / Ausbildung / Beruf; -Beratung zur
beruflichen Entwicklung; Wiedereinstieg in den Beruf; Berufliche Laufbahnberatung; -
Bildungsscheck NRW fiir Betriebe; Kompetenzermittlung

Berufsbildungszentrum der Kreishandwerkerschaft Markischer Kreis e. V.
Handwerkerstr. 2
58638 Iserlohn

Berufliche Weiterbildung; - Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte; - Bildungsscheck NRW fiir
Betriebe; -Beratung zur beruflichen Entwicklung
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Bildungsberatung Lemgo/ SLZ Lemgo
Johannes-Schuchen-Stralie 7
32657 Lemgo

Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte; - Bildungsscheck NRW fiir Betriebe; Berufliche
Weiterbildung; Allgemeine Weiterbildung; Qualifizierungsberatung fiir Unternehmen;
Fordermoglichkeiten; Wiedereinstieg in den Beruf; Berufliche Laufbahnberatung; Nachholen
von Schulabschliissen; Nachholen von Berufsabschliissen; Beratung zu auslandischen Schul-
und Berufsqualifikationen; Lernberatung; Kompetenzermittlung; Organisations- und
Personalentwicklung

Bildungswerk der ostwestfalisch-lippischen Wirtschaft e. V. - BOW
Detmolder Str. 18
33604 Bielefeld

Berufliche Weiterbildung; Qualifizierungsberatung fiir Unternehmen; Bildungspramie des
Bundes; - Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte; - Bildungsscheck NRW fiir Betriebe;
Berufliche Laufbahnberatung; Nachholen von Berufsabschlissen; -Beratung zur beruflichen
Entwicklung

Bildungszentrum Bottrop
Kardinal-Hengsbach-Str. 2-4
46236 Bottrop

Berufliche Weiterbildung; Allgemeine Weiterbildung; Wiedereinstieg in den Beruf; -
Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte

Deutsche Angestellten-Akademie Wuppertal
Uellendahler Str. 27 — 29
42107 Wuppertal

Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte; - Bildungsscheck NRW fir Betriebe
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Dortmunder Weiterbildungsforum e. V.
Kipferstr. 1
44135 Dortmund)

Berufliche Weiterbildung; Allgemeine Weiterbildung; - Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte;
- Bildungsscheck NRW fiir Betriebe; -Beratung zur beruflichen Entwicklung;
Qualifizierungsberatung fir Unternehmen; Bildungspramie des Bundes;
Fordermoglichkeiten; Wiedereinstieg in den Beruf; Berufliche Laufbahnberatung; Nachholen
von Schulabschliissen; Nachholen von Berufsabschliissen; Beratung zu auslandischen Schul-
und Berufsqualifikationen; Lernberatung; Alphabetisierung / Grundbildung;
Kompetenzermittlung; Deutsch als Fremdsprache; Organisations- und Personalentwicklung

DRK-Bildungswerk im Kreis Borken
Rontgenstr. 6
46325 Borken

Berufliche Weiterbildung; Qualifizierungsberatung fiir Unternehmen; Bildungspramie des
Bundes; Wiedereinstieg in den Beruf; Berufliche Laufbahnberatung; - Bildungsscheck NRW
fiir Beschaftigte; - Bildungsscheck NRW fiir Betriebe; Betriebliche Gesundheitsforderung;
Demografieberatung; -Beratung zur beruflichen Entwicklung; Allgemeine Weiterbildung;
Nachholen von Schulabschliissen; Nachholen von Berufsabschliissen; Ubergang Schule /
Ausbildung / Beruf; Beratung zu Sprachkursen; Kompetenzermittlung; Deutsch als

EWIBO GmbH - Entwicklungs- u. Betriebsgesellschaft der Stadt Bocholt
Adenauerallee 59
46399 Bocholt

Berufliche Weiterbildung; Allgemeine Weiterbildung; Qualifizierungsberatung fir
Unternehmen; Bildungspramie des Bundes; Fordermoglichkeiten; Wiedereinstieg in den
Beruf; Berufliche Laufbahnberatung; - Bildungsscheck NRW fiir Beschaftigte; -
Bildungsscheck NRW fiir Betriebe; Kompetenzermittlung; Organisations- und
Personalentwicklung; Online-Beratung; -Beratung zur beruflichen Entwicklung
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10. Hessen:
Qualifizierungsscheck & Bildungspramie

Qualifizierungsscheck: Die Forderung zur Weiterbildung wendet sich an
sozialversicherungspflichtig Beschaftigte mit Hauptwohnsitz in Hessen aus kleinen und
mittleren Unternehmen (KMU) mit hochstens 250 Beschaftigten. Im Jahr kann nur eine
WeiterbildungsmaBBnahme in Hohe von € 500,00 geférdert werden.

Beratungsstellen Hessen

Berufsbildungs- und Technologiezentrum (BTZ) Standorte Wiesbaden und Lahn-Dill
,Robert-Werner-Haus”

Moltkering 17

65189 Wiesbaden

"Arnold-Spruck-Haus"
Dillufer 40
35576 Wetzlar

Bildungsanbieter; kann Qualifizierungsscheck (Hessen) annehmen

Berufsbildungszentrum, Kreishandwerkerschaft Waldeck-Frankenberg
Christian-Paul-Stral3e 5
34497 Korbach

Klarung von Bildungszielen und -mdoglichkeiten, Unterstiitzung bei der Suche nach
Bildungsangeboten, Informationen zu Férdermoglichkeiten.

Bildungswerk BAU Hessen-Thiiringen e.V.
Am Poloplatz 4
60528 Frankfurt am Main

Qualifizierungsschecks beantragen, Spezialisierte Beratungsstelle Bauberufe
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BTQ Beratungsstelle fiir Technologiefolgen und Qualifizierung im Bildungswerk der
vereinten Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) im Lande Hessen e.V.
Wilhelm-Leuschner-Stralle 69-77

60329 Frankfurt am Main

Qualifizierungsschecks beantragen, Spezialisierte Beratungsstelle

GbQ Gesellschaft fiir berufliche Weiterqualifizierung e.V.
Friedrichstralle 12
65185 Wiesbaden

Bildungspramie beantragen, Qualifizierungsschecks beantragen
Spezialisierte Beratungsstelle (Leitstelle)

HESSENCAMPUS MAIN-KINZIG c/o Bildungspartner Main-Kinzig GmbH
Frankfurter Str. 30
63571 Gelnhausen

Schulabschluss nachholen - Beruf lernen - Studieren
Zurlick in den Beruf - Wiedereinstieg

WEBB Weiterbildungsberatungsstelle der Stadt Offenbach
Berliner Str. 77
63065 Offenbach am Main

Anerkennung auslandischer Abschliisse, Fahigkeiten erkennen — Profilpass,
Qualifizierungsschecks beantragen, Spezialisierte Beratungsstelle
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Verein fiir Sozialpolitik, Bildung und Berufsférderung VSB e.V. —
Bildungswerk der nordhessischen Wirtschaft

Karthduser StralRe 23

34117 Kassel

Fahigkeiten erkennen — Profilpass, Qualifizierungsberatung fir Unternehmen,
Qualifizierungsschecks (Qualifizierungsbeauftragte/r), Qualifizierungsschecks beantragen
Schulabschluss nachholen - Beruf lernen - Studieren

Volkshochschule - Main-Taunus-Kreis
Fahrgasse 3
65719 Hofheim-MTK

Bildungspramie beantragen, Qualifizierungsberatung fir Unternehmen,
Qualifizierungsschecks (Qualifizierungsbeauftragte/r), Qualifizierungsschecks beantragen,
Schulabschluss nachholen - Beruf lernen — Studieren, Zurtick in den Beruf — Wiedereinstieg
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11. Thiiringen

Thiiringer Weiterbildungsscheck —
fiir das individuelle Plus an beruflicher Weiterbildung

Forderung von beruflichen WeiterbildungsmalRnahmen fiir Personen, die keinen Anspruch
auf die Bildungspramie haben. Zuschuss in Hohe von 50%-70% der Kosten, maximal 500,-
Euro im Jahr. Diese kdnnen auf mehrere MalRnahmen verteilt werden. Der Antrag ist vor
Beginn der MaRnahme zu stellen.

Antragstellung:

Gesellschaft fir Arbeits- und Wirtschaftsforderung des Freistaats Thiiringen mbH
Warsbergstralle 1

99092 Erfurt

Tel.: 0361 22230

www.gfaw-thueringen.de

Beratungsstellen in Thiiringen

Bildungswerk der Thiiringer Wirtschaft e.V.
Magdeburger Allee 4
99086 Erfurt

Frau Katrin Liebscher
0361 2413925
liebscher@bwtw.de
http://www.bwtw.de

Gefordertdurch:

% Bundesministerium
& fiir Arbeit und Sozial=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch: Projekttrager: Projektpartner:

o I B RKW v
aufgrund eines Beschlusses b aU a - . gsub ! n IA L

des Deutschen Bundestages

: R


mailto:liebscher%40bwtw.de
http://www.bwtw.de/

[—{ 4 erwerbsverlauf

LJ bau
Anlage 1 g ek St
Ubersicht Foérderungen und Beratungsstellen

Industrie- und Handelskammer Ostthiiringen zu Gera
GaswerkstraRe 23
07546 Gera

Frau Sabine Worsch (Kontakt)
0365 8553 408
worsch@gera.ihk.d
http://www.gera.ihk.de

Kreisvolkshochschule Eichsfeld
HolbeinstraRke 16
37308 Heilbad Heiligenstadt

Herr Peter Glinther

03606 520690
guenther@kvhs-eichsfeld.de
http://www.kvhs-eichsfeld.de

JenaKultur/Volkshochschule
Grietgasse 17a
07743 Jena

Frau Gudrun Luck
03641 4982-10
gudrun.luck@jena.de
http://www.vhs-jena.de

Bildungswerk der Thiiringer Wirtschaft e.V., AuBenstelle Miihlhausen
BahnhofstralRe 1
99974 Mihlhausen

Frau Andrea Eckhardt
bierschenk@bwtw.de
http://www.bwtw.de
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Kreisvolkshochschule Nordhausen
Grimmelallee 60
99734 Nordhausen

Herr Frank Minnich

03631 60910
post@vhs-nordhausen.de
http://www.vhs-nordhausen.de

Industrie- und Handelskammer Siidthiiringen
HauptstralRe 33
98529 Suhl

Herr Kersten Mey (Kontakt)
03681 362-151
mey@suhl.ihk.de
http://www.suhl.ihk.de
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12. Sachsen

Weiterbildungsscheck Sachsen

Freistaat Sachsen unterstiitzt Arbeitnehmer, die sich berufsbegleitend weiterbilden wollen.
Sie kdnnen Zuschiisse zu WeiterbildungsmaBnahmen beantragen, wenn diese den
beruflichen Werdegang unterstitzen und den Arbeitnehmer in der aktuellen oder kiinftigen
Arbeit voranbringen.

Antragsberechtigt sind Arbeitnehmer, die zum Zeitpunkt der Antragstellung in einem
Arbeitsverhiltnis stehen und nicht arbeitslos gemeldet sind. Uberschreitet das
durchschnittliche monatliche Bruttoeinkommen EUR 2.500, sind nur Arbeitnehmer
antragsberechtigt, die besondere Merkmale erfiillen und ein Einkommen von maximal EUR
4.150 erzielenund

Mit dem Antrag sind grundsatzlich drei Angebote vorzulegen, wobei durch den Antragsteller
eine begriindete Auswahlentscheidung zum wirtschaftlichsten Angebot zu treffen ist. Als
Angebote gelten auch Preisinformationen von Fort- und Weiterbildungsanbietern. Diese
miissen dann mindestens den Anbieter, die Inhalte, Angaben zur Dauer und den Preis der
Weiterbildung enthalten. Kénnen keine drei vergleichbaren Angebote oder
Preisinformationen eingeholt werden, so geniigt im begriindeten Einzelfall eine geringere
Anzahl.

Antrags- und Bewilligungsstelle ist die Sachsische Aufbaubank - Forderbank - (SAB). Der
Antrag ist unter Verwendung der entsprechenden Antragsformulare schriftlich bei der SAB
einzureichen.

Antragstellung:
Servicecenter SAB
Tel. 0351 4910 - 4930
Fax 0351 4910 - 1015

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fiir Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro Gbernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.
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Beratungsstellen in Sachsen

Auerhammer-Bildung-Center GmbH
Hammerplatz 2
08280 Aue

Herr Dr. Frank Kuhles

03771 5555-69

f.kuhles@abc-aue.de

http://www.abc-aue.de

DPFA GmbH & Co.KG Sachsen, Bildungsstatte Bautzen-Gorlitz
Edisonstr. 17

02625 Bautzen

Frau Daniela Thiel

035912726990
daniela.thiel@dpfa-akademiegruppe.de
http://www.dpfa-akademiegruppe.com

ARBEIT UND LEBEN Sachsen e.V., Geschéftsstelle Chemnitz
Jagerstralle 8
09111 Chemnitz

Herr Falko Bohme (Kontakt)
0371 /6511766
chemnitz@arbeitundleben.eu
http://www.arbeitundleben.eu

bsw-Bildungswerk der Sachsischen Wirtschaft gGmbH
Rudolf-Walther-Str. 4
01156 Dresden

Frau Olga Wuchrer

0351 42502-53
olg.wuchrer@bsw-mail.de
http://www.bsw-sachsen.de
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adapt GmbH
Industriegelande Stralde E
02977 Hoyerswerda

Frau Regina Ketzel

03571-608660
r.ketzel@go-adapt.de
http://go-adapt.de

LAB Leipziger Aus- und Weiterbildungsbetrieb GmbH, Personalentwicklung
Jahnallee 56
04177 Leipzig

Herr Lars Weise

0341 4982 1898
Lars.Weise@Ilvb.de
http://lab-bildung.de

Volkshochschule Leipziger Land
WeiBbachweg 1
04420 Markranstadt

Frau Gabriele Thim

0341 3502634
g.thim@vhsleipzigerland.de
http://www.vhsleipzigerland.de

bam GmbH
Ossietzkystrafle 37 A
01662 MeilRen

Frau Annegret Griinberg

03521 46910
Annegret.Gruenberg@bam-gmbh.de
http://www.bam-gmbh.de
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Volkshochschule Nordsachsen
Striesaer Weg 4
04758 Oschatz

Frau Yvonne Mihlbach

03435 /922444
yvonne.muehlbach@vhs-nordsachsen.de
http://www.vhs-nordsachsen.de

IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen
FriedensstralRe 32
08523 Plauen

Herr Reinhardt Stannigel

03741 /2143441
stannigel@pl.chemnitz.ihk.de
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13. Rheinland-Pfalz

QualiScheck

Das Land Rheinland-Pfalz fordert die Teilnahme von Beschéftigten jeglichen Alters an
individuellen WeiterbildungsmaBBnahmen durch Bildungsgutscheine (QualiScheck). Ziel ist es,
die beruflichen Kenntnisse und Fertigkeiten der Beschéftigten zu erhalten, zu erweitern und
der technischen Entwicklung anzupassen oder einen Beitrag fiir deren beruflichen Aufstieg
zu leisten.

Antragsteller missen in Rheinland-Pfalz gemeldet sein oder dort arbeiten. In Frage kommen
auch geringfligig Beschaftigte, Kleinunternehmer und Freiberufler sowie Angestellte im
offentlichen Dienst.

Das Land Rheinland-Pfalz ibernimmt bis zu 50 Prozent der Kosten fiir eine Weiterbildung,
den Rest muss jeder selbst aufbringen. Die Férderhdchstgrenze fir den Zuschuss liegt bei
500 Euro jahrlich. Die Weiterbildung muss zundchst aus eigener Tasche bezahlt werden und
nach Abschluss des Kurses werden die Kosten erstattet.

QualiScheck-Servicenummer (kostenfrei) 0800 5 888 432

Beratungsstellen in Rheinland-Pfalz

Step on! Bildung & Beratung
Freidhof 9
55411 Bingen

Frau Petra Fleischmann
06721/186940
fleischmann@vhs-bingen.de
http://www.vhs-bingen.de
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Deutsches Rotes Kreuz, Bildungswerk Eifel e.V.
Leopoldstralle 34
54550 Daun

Herr Sascha Singh

06592 / 95000
sascha.singh@bildungswerk.drk.de
http://www.bildungswerk.drk.de

Berufsbildungs- und Technologiezentrum
Im Stadtwald 15
67663 Kaiserslautern

Herr Joachim Holzer
0631 3677 164
jholzer@hwk-pfalz.de
http://www.hwk-pfalz.de

Berufsbildungszentrum Il der Handwerkskammer Koblenz
David-Roentgen-Str. 10
56073 Koblenz

Frau Christiane Schmitt
0261/398-344
http://www.hwk-bildung.de

Handwerkskammer Rheinhessen
Dagobertstrale 2
55116 Mainz

Frau Vera End
06131-999253
v.end@hwk.de
http://www.hwk.de
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Wirtschaftsforderungsgesellschaft Westerwaldkreis mbH
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur

Herr Michael Jodlauk

02602 124 308
michael.jodlauk@westerwaldkreis.de
http://wfg-ww.de
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14. Saarland

Bildungsfreistellung

Uberwiegend im Saarland Beschiftigte, Beamte, Richter und Auszubildende haben jahrlich
Anspruch auf bis zu 6 Tage Freistellung fiir berufliche oder politische Weiterbildung und
erhalten dabei bis zu 3 Tage Lohnfortzahlung. Die Freistellungerfolgt unter der Bedingung,
dass der Anspruchnehmer im gleichen Umfang arbeitsfreie Zeit mit einbringt und
mindestens seit 12 Monaten dem Betrieb angehort.

Die Beschéftigten missen dem Arbeitgeber die Teilnahme an einer Bildungsveranstaltung
spatestens 6 Wochen vor Beginn mitteilen. Der Arbeitgeber muss spatestens 2 Wochen vor
Veranstaltungsbeginn eine Riickmeldung geben. Der Freistellungsanspruch kann mit
Zustimmung des Arbeitgebers auf das folgende Jahr lGibertragen werden, um an einer
langeren Bildungsmalinahme teilnehmen zu kénnen.

Einrichtungen, die Freistellungsbescheide ausstellen diirfen (Auswahl):

Ausbildungszentrum AGV Bau Saar GmbH
Kolbenholz 1-2 und 4-5
66121 Saarbriicken-Schafbriicke

DAA Deutsche Angestellten-Akademie GmbH
Stengelstr. 8
66117 Saarbriicken

Handwerkskammer des Saarlandes
HohenzollernstraRe 47 - 49
66117 Saarbriicken

Neue Arbeit Saar gGmbH
Bertha-von-Suttner-StralRe 1
66123 Saarbriicken
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Zentrum fiir Bildung und Beruf Saar gGmbH in Burbach
Ernst-Abbe Strafle 10
D-66115 Saarbriicken

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fur Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro Gibernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.

Beratungsstellen imSaarland

Volkshochschule Dillingen e. V. (VHS) mit angeschlossenem Selbstlernzentrum (SLZ)
De-Lenoncourt-Str. 5
66763 Dillingen

Herr Stefan Dewes (Kontakt)
06831/7506
st.dewes@vhs-dillingen.de
http://www.vhs-dillingen.de

CEB Fortbildungswerk gemeinniitzige GmbH
IndustriestraRe 6-8
66663 Merzig

Herr JOorg Bengel

06861/9308-0
joerg.bengel@ceb-akademie.de
http://www.ceb-akademie.de
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TEACH IT Informationssysteme AG
Konrad-Zuse-Str. 3a
66115 Saarbriicken

Herr Thomas Frensch
t.frensch@com-saarbruecken.de
http://www.com-saarbruecken.de

Volkshochschule Regionalverband Saarbriicken
Am Schlossplatz
66119 Saarbriicken

Herr Jan Schluckebier
0681/5064340
jan.schluckebier@rvsbr.de
www.vhs-saarbruecken.de

Kommunale Volkshochschule, Kulturhaus
Annastrafle 30
66386 Sankt Ingbert

Frau Elke Walgert
06894/ 38795-11
EWalgert@st-ingbert.de
http://www.st-ingbert.de
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15. Baden-Wiirttemberg

Forderprogramm Fachkurse (ESF, 2007-2013)

Uberbetriebliche Weiterbildungsveranstaltungen zur beruflichen Anpassungsfortbildung
(Fachkurse), die Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten insbesondere zur Anpassung an die
technische Entwicklung oder zu wesentlichen Themen erfolgreicher Unternehmensfihrung
oder zur Weiterentwicklung von berufstypischem Fachwissen vermitteln. Fachkurse
umfassen mindestens 8 und hochstens 240 Unterrichtseinheiten.

Zuschuss auf die Teilnahmegebiihr in Héhe von 30 % bzw. Zuschuss auf die Teilnahmegebihr
in Hohe von 50 % fir Teilnehmende, die das 50. Lebensjahr vollendet haben.

Achtung - Mittel zurzeit ausgeschopft (Stand: Juli 2013)

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fur Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro ibernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.

Beratungsstellen in Baden-Wiirttemberg

WBS TRAINING AG
Gottlieb-Daimler-Str. 10
88214 Ravensburg

Frau llona Schroter
0751/36649-12
ilona.schroeter@wbstraining.de
http://www.wbstraining.de
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Bildungsakademie Handwerkskammer Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald
Gutenbergstralle 49
68167 Mannheim

Frau Rosemarie Sauer
0621 18002 226
http://www.hwk-mannheim.de

Kaufmannische Berufsbildungsstdtte des DHV e. V.
Mumpferfahrstr. 68
79713 Bad Sackingen

Frau Angelika Hebeisen
07621-939160
a.hebeisen@dhv-cgb.de

Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald
Marie-Curie-Str. 2
72250 Freudenstadt

Herr Heiko Knappschneider

07441 / 86052-27
knappschneider@pforzheim.ihk.de
http://www.nordschwarzwald.ihk.de

Volkshochschule Freiburg i.Br. e.V.
Rotteckring 12
79098 Freiburg im Breisgau

Herr Alessandro Greco
0761/36895-33
greco@vhs-freiburg.de
http://www.vhs-freiburg.de
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Bildungsakademie Handwerkskammer Karlsruhe
Friedrichplatz 4-5
76187 Karlsruhe

Frau Silke Harnapp (Kontakt)
0721 1600 153
harnapp@hwk-karlsruhe.de
http://www.hwk-karlsruhe.de

Technische Akademie Ulm e.V.
Prittwitzstr. 10
89075 Ulm

Herr Ralf Pinzer
0731-5028265
pinzer@hs-ulm.de
http://www.ta-ulm.de

Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben
Lindenstr. 2
88250 Weingarten

Herr Klaus Giesinger
kgiesinger@weingarten.ihk.de
http://www.weingarten.ihk.de
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16. Bayern

Forderung der beruflichen Weiterbildung von Beschaftigten
insbesondere aus kleinen und mittleren Unternehmen

Inhaltlich missen die Weiterbildungsvorhaben den aktuellen technischen, fachlichen und
methodischen Anforderungen entsprechen und neue Berufsbilder und marktrelevante
Zertifikate berticksichtigen.

Erwerbstétige insbesondere aus kleinen und mittleren Unternehmen (KMU). Der
Schwerpunkt liegt dabei auf der Vermittlung aktueller beruflicher Standards oder dem
Erwerb von Qualifikationen und anderer nachgefragter Profile in Branchen- und
betriebsnahen Bereichen. Das Programm ist auf Mitarbeiter kleiner und mittlerer
Unternehmen ausgerichtet aber die Richtlinie verweist besonders darauf, dass
Teilnehmende aus allen Unternehmen kommen kénnen Die Férderung erfolgt in Form eines
Zuschusses. Die Hohe der Férderung betragt bis zu 50 Prozent der zuwendungsfahigen
Ausgaben.

Antragstellung:
Die Antragstellung erfolgt Gber das Referat |12 beim Bayerischen Staatsministerium fiir Arbeit
und Sozialordnung, Familie und Frauen ausschlief3lich tGber die Software ESF Bavaria!

Pramiengutschein

Bildungspramie: Fur Arbeitnehmer mit einem Jahresbruttoeinkommen von weniger als 20.00
Euro ibernimmt der Staat mit dem sogenannten Pramiengutschein die Halfte der
Weiterbildungskosten. Maximal werden 500 Euro erstattet. Eine vorherige Beratung ist bei
der Bildungspramie Pflicht.
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Beratungsstellen in Bayern

Berufliche Fortbildungszentren der Bayrischen Wirtschaft (bfz) gemeinniitzige GmbH,
Standort Aschaffenburg

Langestr. 14

63741 Aschaffenburg

Frau Silke Kirchgefner (Kontakt)
06021 4176-131
kirchgessner.silke@ab.bfz.de
http://www.bbwbfz-seminare.de

IHK- Bildungshaus Schwaben Gesellschaft fiir berufliche Weiterbildung mbH
StettenstraRe 1+3
86150 Augsburg

Herr Jorg SrauR

0821 24091-74
joerg.strauss@schwaben.ihk.de
http://ihk-bildungshaus-schwaben.de

Berufliche Fortbildungszentren der Bayrischen Wirtschaft (bfz) gemeinniitzige GmbH,
Standort Bamberg

Lichtenhaidestr. 15

96052 Bamberg

Frau Yvonne Halbritter
0951/93224-46
halbritter.yvonne@ba.bfz.de
http://www.ba.bfz.de

Fortbildungs-Service-Center der Handwerkskammer fiir Oberfranken
AuRere BadstraRe 24
95448 Bayreuth

Frau Yvonne Will

0921/910 203
yvonne.will@hwk-oberfranken.de
http://www.hwk-oberfranken.de
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Landkreis Fiirstenfeldbruck, Amt fiir Soziales, Ausbildungs- und Bildungsberatung
Minchner Str. 32
82256 Fiirstenfeldbruck

Frau Heide Harnisch
08141 / 519957
Heidi.Harnisch@Ira-ffb.de
http://Ira-ffb.de

Volkshochschule Kulmbach
Bauergasse 2-4
95326 Kulmbach

Frau Grete Rauh (Kontakt)
09221/940269
grete.rauh@stadt-kulmbach.de
http://www.vhs-kulmbach.de

bildungsagentur GmbH
Grafinger Str. 2
81671 Minchen

Kontaktaufnahme

089/97897774
bildungpraemie@bildungsagentur.info
http://www.bildungsagentur.info

Intelligenzknoten
Farberstr. 20
90402 Nirnberg

Herr Umit Sormaz

0911-1325250
uemit.sormaz@intelligenzknoten.de
http://www.intelligenzknoten.de
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Deutsches Erwachsenenbildungswerk Regensburg gGmbH
Hermann-Kohl-Stralle 3
93049 Regensburg

Herr Nico Ernstberger
0941-2976111
n.ernstberger@deb-gruppe.org
http://www.deb.de

Bildung - Schulung - Information e.V. ( BSl e.V.)
Karl-Gotz-StralRe 24
97424 Schweinfurt

Frau Rosita Khadivi

09721 /94720
khadivi@bsi-schweinfurt.de
http://www.bsiev.de

Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes
Werner-von-Siemens-StralRe 55a
97076 Wiirzburg

Herr Eugen Kohler

0931 2795 602
Eugen.Koehler@BayerischerBauernverband.de
http://www.BayerischerBauernverband.de
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Kompetenz-
zentrum

Ubersicht Uberbetriebliche Ausbildungsstatten

der Bauwirtschaft

Die Uberbetrieblichen Ausbildungsstatten der Bau-
wirtschaft werden bei der SOKA-Bau gelistet.

Die Bundeslander sind flir den Bereich Ausbildung
zustandig. Aus diesem Grund sind die Bildungsan-
bieter in der Regel mit einem Landesverband ver-
knupft. Fur den Bereich der Bauwirtschaft handelt
es sich somit um Landesverbande der Bauindustrie,
des Baugewerbes, Kreishandwerkerschaften oder
Innungen.

Da die SOKA-Bau auch die Finanzierung der Ausbil-
dung in einen Bauberuf unterstutzt, sind hier die
uberbetrieblichen Ausbildungsstatten der Bauwirt-
schaft gelistet. Die nachstehende Aufstellung ist ein

Download dieser Liste (Quelle: www.www.soka-bau.

de/soka-bau_2011/desktop/de/download/ueber-
betriebliche-ausbildungsstaetten _bau.pdf). Wei-
tere Bildungsanbieter werden hier nicht aufgefuhrt,
sodass kein Anspruch auf Vollstandigkeit erhoben
werden kann.
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3. Land Hamburg 6

4. Land Niedersachsen 7-10
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Schleswig-Holstein

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Ausbildungsstéatte der Innung Baugewerbe-Innung Stormarn
des Baugewerbes Stormarn Haus des Handwerks

1001 04
Hermann-Ldns-Stral3e 38 A Mommsenstral3e 10
22926 Ahrensburg 23843 Bad Oldesloe

www.handwerk-stormarn.de

info@handwerk-stormarn.de
Bildungsstatte Bau - Uberbetriebliche Innung des Baugewerbes
Ausbildungsstatte der Innung flr den Kreis Segeberg

1002 02 des Baugewerbes Segeberg
BurgfeldstralRe 39 B Hamburger Stral3e 24
23795 Bad Segeberg 23795 Bad Segeberg

www.bauinnung-segeberg.de

info@handwerk-segeberg.de
Ausbildungsstatte der Baugewerbe-Innung
Baugewerbe-Innung Ostholstein Ostholstein

1004 09
Siemensstralle 12 Siemensstralle 12 a
23701 Eutin 23701 Eutin

www.handwerk-oh.de

info@handwerk-oh.de
Uberbetriebliche Ausbildungsstatte Innung des Baugewerbes
der Bau-Innungen des Baugewerbes Flensburg Stadt und Land

1005 07 Flensburg Stadt und Land
Harnis 24 Harnis 24
24937 Flensburg 24937 Flensburg

www.flensburger-handwerk.de
info@flensburger-handwerk.de
Bildungs- und Technologiezentrum Bildungs- und Technologiezentrum
gGmbH gGmbH
1006 05 Uberbetriebliche Ausbildungsstatte
Stiftstral3e 83 StiftstralRe 83
25746 Heide 25746 Heide
www.btz-heide.de
info@btz-heide.de
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http://www.handwerk-stormarn.de/
mailto:info@handwerk-stormarn.de
http://www.bauinnung-segeberg.de/
mailto:info@handwerk-segeberg.de
http://www.handwerk-oh.de/
mailto:info@handwerk-oh.de
http://www.flensburger-handwerk.de/
mailto:info@flensburger-handwerk.de
http://www.btz-heide.de/
mailto:info@btz-heide.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Schleswig-Holstein

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Ausbildungsstéatte der Innung Innung des Baugewerbes
des Baugewerbes Husum/Eiderstedt

1007 03 Husum/Eiderstedt
Herzog-Adolf-StralRe 3 SiderstralRe 97
25813 Husum 25813 Husum

www.kh-nf.de
Berufsbildungsstatte der Handwerkskammer Lubeck
Handwerkskammer Liibeck

1008 01
Ramskamp 6 Breite Strafl3e 10/12
25337 Elmshorn 23552 Libeck

Berufsbildungsstaette.Elmshorn@hwk-luebeck.de www.hwk-luebeck.de
Ausbildungszentrum Innung des Baugewerbes
Bau e.V. Eckernforde, Kiel und PI6n

1009 10
Barkauer StralRe 50/52 Barkauer StralRe 50/52
24145 Kiel 24145 Kiel
www.azbau-kiel.de www.bauinnung-kiel.de
info@azbau-kiel.de info@bauinnung-kiel.de
Innung des Baugewerbes Innung des Baugewerbes
Lubeck Lubeck

1010 03
Am Flugplatz 4 Am Flugplatz 4
23560 Libeck 23560 Libeck

www.bauinnung-luebeck.de

geschaeftsstelle@bauinnung-luebeck.de
Innung des Baugewerbes Innung des Baugewerbes
Bildungsstétte Bau

1012 10
Wasbeker Strafle 351 Wasbeker Strale 351
24537 Neumunster 24537 Neuminster

www.handwerk-mittelholstein.de
info@handwerk-mittelholstein.de
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http://www.kh-nf.de/
mailto:Berufsbildungsstaette.Elmshorn@hwk-luebeck.de
http://www.hwk-luebeck.de/
http://www.azbau-kiel.de/
http://www.bauinnung-kiel.de/
mailto:info@azbau-kiel.de
mailto:info@bauinnung-kiel.de
http://www.bauinnung-luebeck.de/
mailto:geschaeftsstelle@bauinnung-luebeck.de
http://www.handwerk-mittelholstein.de/
mailto:info@handwerk-mittelholstein.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft

Land Schleswig-Holstein

Kenn-Nr. Aushildungsstatte

Trager

Uberbetriebliches Ausbildungszentrum
der Innungen Bau Festland/Sudtondern
1013 08 Inseln Sylt, Féhr und Amrum
Rathausstrafl3e 19

25899 Niebiill

Innungen des Baugewerbes
Festland/Sudtondern,

Inseln Sylt, Féhr und Amrum
Rathausstralie 19

25899 Niebdll

www.kh-nf.de

info@kh-nf.de

Ausbildungsstéatte der
Baugewerbe-Innung fur den Kreis
1017 00 Herzogtum Lauenburg
Schaferkamp 13 A

23879 MdlIn

Baugewerbe-Innung fur den
Kreis Herzogtum Lauenburg

Bahnhofsallee 4
23909 Ratzeburg

www.handwerk-lauenburg.de
info@handwerk-lauenburg.de

Kreishandwerkerschaft
Rendsburg-Eckernférde
1018 09 Lehrwerkstatten
Lundener StralRe 1-5
24768 Rendsburg

www.lehrwerkstaetten.de
info@lehrwerkstaetten.de

Kreishandwerkerschaft
Rendsburg-Eckernforde

Thormannplatz 8-10
24768 Rendsburg

Lehrwerkstéatten der

Kreishandwerkerschaft

www.ausbildungszentrum-ahrensboek.de

az@biv-sh.de

Kreishandwerkerschaft Schleswig Schleswig
1019 07
llensee 4 llensee 4
24837 Schleswig 24837 Schleswig
www.kh-sl.de
info@kh-sl.de
Verein der Freunde und Forderer des Verein der Freunde und Férderer des
Ausbildungszentrums Ahrensbok e.V. Ausbildungszentrums Ahrensbdok e.V.
1021 09
Buschool 8 Ringstral3e 54
23623 Ahrensbok 24103 Kiel

www.biv-sh.de
info@biv-hh-sh.de
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http://www.kh-nf.de/
mailto:info@kh-nf.de
http://www.handwerk-lauenburg.de/
mailto:info@handwerk-lauenburg.de
http://www.lehrwerkstaetten.de/
mailto:info@lehrwerkstaetten.de
http://www.kh-sl.de/
mailto:info@kh-sl.de
http://www.ausbildungszentrum-ahrensboek.de/
http://www.biv-sh.de/
mailto:az@biv-sh.de
mailto:info@biv-hh-sh.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Schleswig-Holstein

Kenn-Nr.

Aushildungsstatte

Trager

1070 07

Berufsbildungsverein des
Dachdeckerhandwerks Mecklenburg-

Vorpommern u. Schleswig-Holstein e.V.

Am Flugplatz 4 (75)
23560 Liubeck-Blankensee

Berufsbildungsverein des
Dachdeckerhandwerks Mecklenburg-
Vorpommern u. Schleswig-Holstein e.V.
Holzkoppelweg 5

24118 Kiel

www.dachdeckerbbv.de
info@dachdeckerbbv.de
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http://www.dachdeckerbbv.de/
mailto:info@dachdeckerbbv.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bremen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
BAU-ABC Rostrup
VirchowstralRe 5
26160 Bad Zwischenahn
Verein zur Berufsférderung
www.bau-abc-rostrup.de der Bauwirtschaft Nord e.V.
info@bau-abc-rostrup.de
2001 10 Eichstralte 19
30161 Hannover
Ausbildungszentrum
Mellendorf www.bauindustrie-nord.de
info@bauindustrie-nord.de
Schaumburger Stral3e 14
30900 Wedemark
info@abz-mellendorf.de
HandWERK gemeinnitzige GmbH Handwerkskammer Bremen
Das Kompetenzzentrum der
2003 06 Handwerkskammer Bremen
Schongauer Stral3e 2 Ansgaritorstralie 24
28219 Bremen 28195 Bremen
www.handwerkbremen.de www.hwk-bremen.de
info@handwerkbremen.de service@hwk-bremen.de
Berufsbildungs- und Technolgie- Kreishandwerkerschaft
zentrum des Handwerks - BTZ - Bremerhaven-Wesermiinde
2004 04
ColumbusstralRe 2 Columbusstrafie 2
27570 Bremerhaven 27570 Bremerhaven
www.btz-bremerhaven.de www.kreishandwerkerschaft-bremerhaven.de
info@btz-bremerhaven.de
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http://www.bau-abc-rostrup.de/
mailto:info@bau-abc-rostrup.de
http://www.hwk-bremen.de/
mailto:info@abz-mellendorf.de
http://www.handwerkbremen.de/
http://www.hwk-bremen.de/
mailto:info@handwerkbremen.de
mailto:service@hwk-bremen.de
http://www.btz-bremerhaven.de/
http://www.kreishandwerkerschaft-bremerhaven.de/
mailto:info@btz-bremerhaven.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Hamburg

Schwarzer Weg 3
22309 Hamburg

www.azb-hamburg.de
info@azb-hamburg.de

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bauindustrieverband Hamburg e.V.
Loogestralie 8
20249 Haburg
Ausbildungszentrum Bau in
Hamburg GmbH www.biv-hh.de
3001 05

Bau-Innung Hamburg

Semperstralle 24
22303 Hamburg

www.bau-innung.de
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http://www.biv-hh.de/
http://www.hwk-aurich.de/
mailto:info@hwk-aurich.de
http://www.bau-innung.de/

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Niedersachsen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Handwerkskammer Handwerkskammer
fir Ostfriesland fir Ostfriesland
4001 00 Berufsbildungszentrum
StralRe des Handwerks 2 StralRe des Handwerks 2
26603 Aurich 26603 Aurich
www.hwk-aurich.de
info@hwk-aurich.de
Uberbetriebliche Ausbildungsstatte Baugewerks-Innung
der Baugewerks-Innung Hameln Stadt und Land
4002 09 Hameln Stadt und Land
Wehrberger Strafl3e 50 Am Hefe-Hof 30
31785 Hameln 31785 Hameln
www.handwerk-hameiln.de
info@hameln-handwerk.de
Berufshildungszentrum der Kreishandwerkerschaft
Kreishandwerkerschaft Wesermarsch
4003 07 Wesermarsch Haus des Handwerks
Gerd-Kdoster-StralRe 4 RonnelstralRe 24
26919 Brake 26919 Brake
www.handwerk-wesermarsch.de
info@handwerk-wesermarsch.de
AusBildungsZentrum des Innung des Bauhandwerks
Bauhandwerks Branschweig und Zimmerer-Innung Braunschweig
4004 05
Robert-Bosch-Straflle 5 Isoldestralle 1
38112 Braunschweig 38106 Braunschweig
www.bauinnungen-braunschweig.de
kontakt@bauinnungen-braunschweig.de
Handwerkskammer Oldenburg Handwerkskammer Oldenburg
Berufsbildungszentrum
4006 01
Schitte-Lanz-Straf3e 8-10/15 Theaterwall 32
26135 Oldenburg 26122 Oldenburg
www.hwk-oldenburg.de
info@hwk-oldenburg.de
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http://www.hwk-aurich.de/
mailto:info@hwk-aurich.de
http://www.handwerk-hameln.de/
mailto:info@hameln-handwerk.de
http://www.handwerk-wesermarsch.de/
mailto:info@handwerk-wesermarsch.de
http://www.bauinnungen-braunschweig.de/
mailto:kontakt@bauinnungen-braunschweig.de
http://www.hwk-oldenburg.de/
mailto:info@hwk-oldenburg.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Niedersachsen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Kreishandwerkerschaft Kreishandwerkerschaft
Bildungszentrum Handwerk Cloppenburg

4013 04
Pingel-Anton 10 Pingel-Anton 10
49661 Cloppenburg 49661 Cloppenburg
www.handwerk-cloppenburg.de
info@handwerk-cloppenburg.de
Forderungs- und Bildungszentrum Handwerkskammer
der Handwerkskammer Hannover Hannover

4019 03
Seeweg 4 Berliner Allee 17
30827 Garbsen 30175 Hannover

www.hwk-hannover.de
info@fbz-garbsen.de info@hwk-hannvoer.de
Handwerkskammer Handwerkskammer
Hildesheim-Siidniedersachsen Hildesheim-Siidniedersachsen

4032 00 Berufsbildungszentrum
BorsigstralRe 6-10 Braunschweiger Stral3e 53
31135 Hildesheim 31134 Hildesheim

www.hwk-hildesheim.de
bbz-info@hwk-hildesheim.de hgf@hwk-hildesheim.de
Technologiezentrum (TZH) Lineburg Handwerkskammer

Braunschweig-LUneburg-Stade

4039 08
Dahlenburger LandstralRe 62 FriedenstralRe 6
21337 Luneburg 21335 Luneburg

www.hwk-bls.de

info@hwk-bls.de
Berufsbildungs- und Handwerkskammer
Technologiezentrum Osnabrick Osnabriick-Emsland

4055 10
Bramscher StralRe 134 - 136 Bramscher Stral3e 134 - 136
49088 Osnabriick 49088 Osnabriick

www.hwk-os-el.de
info@hwk-o0s-el.de
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http://www.hwk-os-el.de/
mailto:info@handwerk-cloppenburg.de
http://www.friesland-handwerk.de/
mailto:info@fbz-garbsen.de
mailto:info@hwk-hannvoer.de
mailto:giesela.wessels@friesland-handwerk.de
mailto:bbz-info@hwk-hildesheim.de
mailto:hgf@hwk-hildesheim.de
http://www.hwk-bls.de/
mailto:info@hwk-bls.de
http://www.hwk-os-el.de/
mailto:info@hwk-os-el.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Niedersachsen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Technologiezentrum (TZH) Stade Handwerkskammer
Braunschweig-Llneburg-Stade
4058 04
Rudolf-Diesel-StralRe 9 Friedenstralie 6
21684 Stade 21335 Luneburg
www.hwk-bls.de
info@hwk-bls.de
Uberbetriebliche Unterweisungsstatte Kreishandwerkerschaft Jade
der Innung des Bauhandwerks Haus des Handwerks
4063 00 Friesland
Am Hillernsen Hamm 16 Am Hillernsen Hamm 16
26441 Jever 26441 Jever
www.jade-handwerk.de
khs@jade-handwerk.de
Berufshildungszentrum der Kreishandwerkerschaft
Kreishandwerkerschaft Vechta Vechta
4064 09
An der Grafte 22 An der Gréafte 22
49377 Vechta 49377 Vechta
www.handwerk-vechta.de
mail@handwerk-vechta.de
Ausbildungszentrum des Landesinnungsverband des
Dachdeckerhandwerks Niedersachsen Dachdeckerhandwerks Niedersachsen
4070 03 Bremen und Sachsen-Anhalt e.V. Bremen und Sachsen-Anhalt e.V.
Herrenstralle 17 Herrenstralle 17
37444 St. Andreasberg 37444 St. Andreasberg
www.ausbildungszentrum-dachdecker.de www.wirdachdecker.de
info@wirdachdecker.de info@livddhnbsa.de
Handwerkskammer Handwerkskammer
Hildesheim-Siidniedersachsen Hildesheim-Siidniedersachsen
4087 08 Berufsbhildungszentrum
Auf der Klappe 45 Braunschweiger Stral3e 53
37115 Duderstadt 31134 Hildesheim
bbzduderstadt@hwk-hildesheim.de www.hwk-hildesheim.de
haf@hwk-hildesheim.de

02.01.2013



mailto:info@hwk-bls.de
mailto:info@handwerk-cloppenburg.de
http://www.jade-handwerk.de/
mailto:khs@jade-handwerk.de
http://www.handwerk-vechta.de/
mailto:mail@handwerk-vechta.de
http://www.ausbildungszentrum-dachdecker.de/
http://www.wirdachdecker.de/
mailto:info@wirdachdecker.de
mailto:info@livddhnbsa.de
mailto:bbzduderstadt@hwk-hildesheim.de
mailto:giesela.wessels@friesland-handwerk.de
mailto:hgf@hwk-hildesheim.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Niedersachsen

BeckstralRe 19
49809 Lingen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Berufsbildungs- und Technologie- Berufsbildungs- und Technologie-
zentrum des Aschendorf- zentrum des Aschendorf-

4089 04 Hummlinger Handwerks GmbH Hummlinger Handwerks GmbH
Juister Stral3e 10 - 14 Juister Stral3e 10 - 14
26871 Papenburg 26871 Papenburg

www.btz-papenburg.de

info@btz-papenburg.de
Berufsbildungs- uund Technologie- Berufsbildungs- und Technologie-
zentrum des Handwerks GmbH zentrum des Handwerks GmbH

4091 06

Beckstrale 19
49809 Lingen

www.btz-handwerk.de
verwaltung@btz-handwerk.de

02.01.2013
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mailto:info@handwerk-cloppenburg.de
mailto:bbzduderstadt@hwk-hildesheim.de
http://www.bzb.de/
mailto:verwaltung@btz-handwerk.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungszentrum des Bildungszentren des
Baugewerbes e.V. Baugewerbes e.V.

5001 06 Krefeld-Diisseldorf-Wesel
Bokendonk 15 - 17 Bokendonk 15 - 17
47809 Krefeld 47809 Krefeld

www.bzb.de
krefeld@bzb.de info@bzb.de
Handwerkskammer Aachen
Sandkaulbach 21
52062 Aachen
www.hwk-aachen.de
info@hwk-aachend.de
Berufsbildungszentrum IG Bauen-Agrar-Umwelt
BGZ Simmerath
5002 04 Handwerkskammer Aachen
Kranzbruchstral3e 10 Olof-Palme-Straf3e 19
52152 Simmerath 60439 Frankfurt am Main
www.bgz-simmerath.de www.igbau.de
bgz@hwk-aachen.de
Stifergemeinschaft zur Férderung des
Handwerks in der Region Aachen e.V.
Sandkaulbach 21
52062 Aachen

BildungsCenter Beckum Kreishandwerkerschaft
Steinfurt-Warendorf

5003 02 Geschéftsstelle Beckum

Schlenkhoffs Weg 57 Schlenkhoffs Weg 57

59269 Beckum 59269 Beckum

www.kh-st-waf.de

bc-beckum@kh-st-waf.de

02.01.2013
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http://www.bzb.de/
mailto:krefeld@bzb.de
mailto:info@bzb.de
http://www.hwk-pfalz.de/
mailto:abzbau@aol.com
http://www.bgz-simmerath.de/
http://www.igbau.de/
mailto:bgz@hwk-aachen.de
http://www.kh-st-waf.de/
mailto:bc-beckum@kh-st-waf.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft

Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte

Trager

Handwerksbildungszentrum
(HBZ) Brackwede

5004 00 Fachbereich Bau e.V.
Arnsberger Stralle 1 - 3
33647 Bielefeld

www.hbz.de

info@hbz.de

Handwerksbildungszentrum
(HBZ) Brackwede
Fachbereich Bau e.V.
Arnsberger Strale 1 - 3
33647 Bielefeld

Akademie des
Handwerks Ruhr
5005 09
Springorumallee 10
44795 Bochum

Kreishandwerkerschaft
Ruhr

Springorumallee 10
44795 Bochum

www.handwerk-ruhr.de
info@handwerk-ruhr.de

Baugewerbe-Innung
Dortmund und Liinen
5006 07 Ausbildungszentrum
Lange Reihe 69
44143 Dortmund

azbau@handwerk-dortmund.de

Baugewerbe-Innung
Dortmund und Liinen

Lange Reihe 62
44143 Dortmund

www.handwerk-dortmund.de
info@handwerk-dortmund.de

Bildungszentrum Bau

Kreishandwerkerschaft
Wittekindsland

Wilhelmstrale 243
49479 Ibbenbiren

www.kh-st-waf.de
ibbenbueren@kh-st-waf.de

5008 03 Geschéftsstelle Herford
Elverdisser Stralie 48 ElisabethstralRe
32052 Herford 32052 Herford
www.handwerk-wittekindsland.de
info@baugewerkeninnung-herford.de
BildungsCenter Ibbenbiren Kreishandwerkerschaft

Steinfurt-Warendorf
5009 01 Geschéftsstelle Ibbenbiren

WilhelmstralRe 243
49479 |bbenbiren

02.01.2013
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http://www.handwerk-bochum.de/
mailto:info@handwerk-bochum.de
http://www.handwerk-ruhr.de/
mailto:info@handwerk-ruhr.de
http://www.handwerk-dortmund.de/
mailto:azbau@handwerk-dortmund.de
mailto:info@handwerk-dortmund.de
http://www.handwerk-wittekindsland.de/
mailto:info@baugewerkeninnung-herford.de
http://www.kh-st-waf.de/
mailto:ibbenbueren@kh-st-waf.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft

Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Handwerksbildungszentrum Lemgo Handwerkskammer
Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld
5010 05
Johannes-Schuchen-Stral3e 4 ObernstralRe 48
32657 Lemgo 33602 Bielefeld
www.handwerk-owl.de
weiterbildung@handwerk-owl.de hwk@handwerk-owl.de
Handwerksbildungszentrum Kreishandwerkerschaft
Minden Wittekindsland
5011 03 Baugewerken- und Zimmerer-Innung
GoethestralRe 31 GoethestralRe 31
32427 Minden 32427 Minden
www.kh-witt.de
mi@kh-witt.de
Lehrbauhof der Baugewerbe-Innung
Baugewerbe-Innung Munster Munster
5012 01
Daimler Weg 27 Ossenkampstiege 111
48163 Munster 48163 Munster
www.lbh-muenster.de www.baugewerbeinnung-muenster.de
info@Ilbh-muenster.de
Technologie- und Berufs- Kreishandwerkerschaft
bildungszentrum Paderborn gGmbH Paderborn
5014 08
Waldenburger Stral3e 19 Waldenburger Stral3e 19
33098 Paderborn 33098 Paderborn
www.tbz.de www.kh-online.de
info@tb.tbz.de info@kh-online.de
BildungsCenter Rheine Kreishandwerkerschaft
Steinfurt-Warendorf
5016 04 Geschaftsstelle Rheine
Laugestralle 51 Laugestrae 51
48431 Rheine 48431 Rheine
www.kh-st-waf.de
rheine@kh-st-waf.de
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http://www.handwerk-owl.de/
mailto:weiterbildung@handwerk-owl.de
mailto:hwk@handwerk-owl.de
http://www.kh-witt.de/
mailto:mi@kh-witt.de
http://www.lbh-muenster.de/
http://www.baugewerbeinnung-muenster.de/
mailto:info@lbh-muenster.de
http://www.tbz.de/
http://www.kh-online.de/
mailto:info@tb.tbz.de
mailto:info@kh-online.de
http://www.kh-st-waf.de/
mailto:rheine@kh-st-waf.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Ausbildungszentrum Berufsférderungswerk der
der Bauindustrie Essen Bauinudstrie NRW e.V.
5018 00
LUschershofstrafle 71 UhlandstralRe 56
45356 Essen 40237 Dusseldorf
www.abz-essen.de www.berufsbilding-bau.de
abzessen@bauindustrie-nrw.de bfw@bauindustrie-nrw.de
Ausbildungszentrum Berufsférderungswerk der
der Bauindustrie Hamm Bauindustrie NRW e.V.
5019 09
Bromberger Stral3e 4 - 6 UhlandstralRe 56
59065 Hamm 40237 Dusseldorf
www.abz-hamm.de www.berufsbilding-bau.de
abzhamm@bauindustrie-nrw.de bfw@bauindustrie-nrw.de
Lehrbauhof Vredenhof Kreishandwerkerschaft
der Baugewerks-Innung Baugewerks-Innung Moers
5021 00 des Kreises Wesel des Kreises Wesel
Romerstralle 586 Handwerker Straf3e 1
47443 Moers 46485 Wesel
www.khwesel.de
info@khwesel.de
Berufsbildungsstatte Berufsbildungsstétte
Westmiinsterland GmbH Westminsterland GmbH
5024 05 far Handwerk und Industrie
WeidenstralRe 2 WeidenstralRe 2
48683 Ahaus 48683 Ahaus
www.bbs-ahaus.de
info@bbs-ahaus.de
bbz Berufsbildungszentrum Arnsberg Handwerkskammer
Siudwestfalen
5025 03
Altes Feld 20 Brickenplatz 1
59821 Arnsberg 59821 Arnsberg
www. hwk-swif.de
info@hwk-swf.de zentrale@hwk-swif.de

02.01.2013
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http://www.abz-essen.de/
http://www.berufsbilding-bau.de/
mailto:abzessen@bauindustrie-nrw.de
mailto:bfw@bauindustrie-nrw.de
http://www.abz-hamm.de/
http://www.berufsbilding-bau.de/
mailto:abzhamm@bauindustrie-nrw.de
mailto:bfw@bauindustrie-nrw.de
http://www.khwesel.de/
mailto:info@khwesel.de
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mailto:info@bbs-ahaus.de
http://www.hwk-swf.de/
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mailto:zentrale@hwk-swf.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft

Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte

Trager

Handwerksbildungszentrum

Kreishandwerkerschaft

Hugo-Eckener-Stralie 16
50829 Kdln

info.bz@hwk-koeln.de

LUbbecke Wittekindsland
5026 01 Geschéftsstelle Libbecke
Rote Miihle 19 Rote Muhle 19
32312 Lubbecke 32312 Libbecke
www.handwerk-wittekindsland.de
info.lk@kh-witt.de
Handwerkskammer zu Koéln Handwerkskammer zu Koéln
Bildungszentrum Butzweilerhof
5028 08

Heumarkt 12
50667 KoIn

www.hwk-koeln.de
info@hwk-koeln.de

Ausbildungszentrum Bau
Baugewerbe- und Zimmerer-Innung
5032 06 Hoxter-Warburg

Brakeler StraRe 4

33034 Brakel-Istrup

info@abz-brakel.de

Kreishandwerkerschaft
Hoxter-Warburg

Industriestralle 34
33034 Brakel

www.kh-hx.de

info@kh-hx.de

Aus- und Weiterbildungszentrum Bau

5033 04
HeesstralRe 45 - 47
57223 Kreuztal

www.awz-bau.de
info@awz-bau.de

Bauinnung Westfalen-Sud
L6hrtor 10-12
57072 Siegen

www.bauinnung-westfalen-sued.de
kh-siegen@kh-siegen.de

Berufsbildungszentrum der
Kreishanwerkerschaft
5034 02 Markischer-Kreis e.V.
HandwerkerstralRe 2
58638 Iserlohn

www.bbz-mk.de

bbz@kh-mk.de

Berufsbildungszentrum der
Kreishanwerkerschaft
Markischer-Kreis e.V.
HandwerkerstralRe 2
58638 Iserlohn
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http://www.handwerk-wittekindsland.de/
mailto:info.lk@kh-witt.de
http://www.hwk-koeln.de/
mailto:info.bz@hwk-koeln.de
mailto:info@hwk-koeln.de
http://www.kh-hx.de/
mailto:info@abz-brakel.de
mailto:info@kh-hx.de
http://www.awz-bau.de/
http://www.bauinnung-westfalen-sued.de/
mailto:info@awz-bau.de
mailto:kh-siegen@kh-siegen.de
http://www.bbz-mk.de/
mailto:bbz@kh-mk.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Lehrbauhof der Kreishandwerkerschaft
Kreishandwerkerschaft Coesfeld Coesfeld

5037 07
Ostdamm 133 Borkener Stralle 1
48249 Dilmen 48653 Coesfeld

www.kh-coesfeld.de

info@kh-coesfeld.de
Ausbildungszentrum Berufsférderungswerk der
der Bauindustrie Kerpen Bauinustrie NRW e.V.

5038 05
HumboldtstralRe 30-36 UhlandstralRe 56
50171 Kerpen 40237 Dusseldorf
www.abz-kerpen.de www.berufshilding-bau.de
abzkerpen@bauindustrie-nrw.de bfw@bauindustrie-nrw.de
Bildungszentrum des Bildungszentren des
Baugewerbes e.V. Baugewerbes e.V.

5040 07 Dusseldorf Krefeld-Dusseldorf-Wesel
Auf'm Tetelberg 13 Bokendonk 15 - 17
40221 Dusseldorf 47809 Krefeld
www.bzb.de
duesseldorf@bzb.de info@bzb.de
Berufsbildungszentrum Kreishandwerkerschaft
Handwerk Duisburg
5042 03
Konrad-Adenauer-Ring 3 - 5 Dusseldorfer Stral3e 166
47167 Duisburg 47053 Duisburg
www.handwerk-duisburg.de
info@handwerk-duisburg.de
Kreishandwerkerschaft Kreishandwerkerschaft
Monchengladbach Monchengladbach
5043 01 Ubungswerkstatte
Pescher StraRe 111 -117 Pescher StralRe 115 -117
41065 Ménchengladbach 41065 Moénchengladbach
www.handwerk-mg.de
info@kh-mg.de
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http://www.kh-coesfeld.de/
mailto:info@kh-coesfeld.de
http://www.abz-kerpen.de/
http://www.berufsbilding-bau.de/
mailto:abzkerpen@bauindustrie-nrw.de
mailto:bfw@bauindustrie-nrw.de
http://www.kh-st-waf.de/
mailto:wesel@bzb.de
mailto:ibbenbueren@kh-st-waf.de
http://www.handwerk-hellweg-lippe.de/
mailto:info@bbz-hellweg.de
mailto:info@zimmerer-wuerzburg.de
mailto:info@lbb-bayern.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungszentrum des Bildungszentren des
Baugewerbes e.V. Baugewerbes e.V.

5045 08 Wesel Krefeld-Dusseldorf-Wesel
Am Schepersfeld 33 a Bokendonk 15 - 17
46485 Wesel 47809 Krefeld

www.bzb.de
wesel@bzb.de info@bzb.de
Berufsbildungszentrum Kreishandwerkrschaft
Hellweg-Lippe e.V. Hellweg-Lippe

5046 06
Am Handwerk 4 Am Handwerk 4
59494 Soest 59494 Soest

www.handwerk-hellweg-lippe.de
info@kh-hellweg.de
Lehrbauhof der Baugewerksinnung Hagen
Baugewerksinnung Hagen e.V.

5047 04
Walzenstral3e 18 Walzenstralie 18
58093 Hagen 58093 Hagen
info@Ilehrbauhof-hagen.de
Ausbildungsstéatte der Kreishandwerker- Kreishandwerkerschaft
schaft Emscher-Lippe-West Emscher-Lippe-West

5051 02 fur das Isoliergewerbe Geschaftsstelle Gelsenkirchen
BenzstralRe 7 EmscherstralRe 44
45891 Gelsenkirchen 45891 Gelsenkirchen

www.kh-emscher-lippe.de

info@kh-emscher-lippe.de
Schulungs- und Servicezentrum Schulungs- und Servicezentrum
Vest GmbH Vest GmbH

5052 00
Ossenbergweg 12 Ossenbergweg 12
45665 Recklinghausen 45665 Recklinghausen
Www.sus-zentrum.de
info@sus-zentrum.de

02.01.2013

17



http://www.kh-st-waf.de/
mailto:bz.ardeystrasse@%20hwk-do.de
mailto:beckum@kh-st-waf.de
http://www.handwerk-hellweg-lippe.de/
mailto:info@kh-hellweg.de
mailto:info@lehrbauhof-hagen.de
http://www.kh-emscher-lippe.de/
mailto:info@kh-emscher-lippe.de
http://www.sus-zentrum.de/
mailto:info@sus-zentrum.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Nordrhein-Westfalen

Kenn-Nr.

Aushildungsstatte

Trager

5070 09

Bildungszentrum des westfalischen
Dachdeckerhandwerks e.V.

BottenbergstralRe 20
59889 Eslohe

www.dachdeckerschule.de
info@dachdeckerschule.de

Innungsverband des
Dachdeckerhandwerks Westfalen

Westfalendamm 229
44141 Dortmund

www.dachdecker-westfalen.de
dach@bauverbaende.de
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http://www.dachdeckerschule.de/
http://www.dachdecker-westfalen.de/
mailto:info@dachdeckerschule.de
mailto:dach@bauverbaende.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Rheinland-Pfalz/Saarland

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bauzentrum der Handwerkskammer der
Handwerkskammer Pfalz Kaiserlautern Pfalz Kaiserslautern

6001 01
Denisstrafle 22 Am Altenhof 15
67663 Kaiserslautern 67655 Kaiserslautern
www.hwk-pfalz.de
info@hwk-pfalz.de
Berufsbildungs- und Handwerkskammer Trier
Technologiezentrum Bau

6002 10
Trierer Stral3e 57 Loebstrafl3e 18
54344 Kenn 54292 Trier

www.hwk-trier.de
kenn@hwk-trier.de info@hwk-trier.de
Berufshildungszentrum der Handwerkskammer Koblenz
Handwerkskammer Koblenz

6003 08
Siemensstralle 8 Friedrich-Ebert-Ring 33
55543 Bad Kreuznach 56068 Koblenz
bbz-kreuznach@hwk-koblenz.de www.hwk-koblenz.de

hwk@hwk-koblenz.de
Handwerkskammer Rheinhessen Handwerkskammer Rheinhessen
Berufsbildungszentrum

6005 04
Robert-Koch-Stral3e 7 Dagobertstralle 2
55129 Mainz 55116 Mainz

www.hwk.de

hwk@hwk.de
Ausbildungszentrum AGV Ausbildungszentrum AGV
Bau Saar GmbH Bau Saar GmbH

6006 02
Kolbenholz 1-2 und 4-5 Kolbenholz 1-2 und 4-5
66121 Saarbriicken-Schafbriicke 66121 Saarbriicken-Schafbriicke
www.abz-bau-saar.de
info@abz-bau-saar.de
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http://www.hwk-pfalz.de/
mailto:info@hwk-pfalz.de
http://www.hwk-trier.de/
mailto:kenn@hwk-trier.de
mailto:info@hwk-trier.de
mailto:bbz-kreuznach@hwk-koblenz.de
http://www.hwk-koblenz.de/
mailto:hwk@hwk-koblenz.de
http://www.hwk.de/
mailto:hwk@hwk.de
http://www.abz-bau-saar.de/
mailto:info@abz-bau-saar.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Rheinland-Pfalz/Saarland

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Berufsbildungs- u. Technologiezentrum Handwerkskammer der
der Handwerkskammer Pfalz Kaiserlautern Pfalz Kaiserslautern

6011 09
Karlsbader Stral3e 2 Am Altenhof 15
67065 Ludwigshafen 67655 Kaiserslautern
www.hwk-pfalz.de
info@hwk-pfalz.de
Berufsbildungsstatte der Handwerkskammer der
Handwerkskammer Pfalz Kaiserlautern Pfalz Kaiserslautern

6012 07
Im Grein 21 Am Altenhof 15
76829 Landau 67655 Kaiserslautern
www.hwk-pfalz.de
info@hwk-pfalz.de
Bauzentrum Handwerkskammer Koblenz
der Handwerkskammer Koblenz

6013 05
August-Horch-StralRe 6-8 Friedrich-Ebert-Ring 33
56070 Koblenz 56068 Koblenz
bauz@hwk-koblenz.de www.hwk-koblenz.de

hwk@hwk-koblenz.de
Metall- und Technologiezentrum Handwerkskammer Koblenz
der Handwerkskammer Koblenz

6019 04
August-Horch-StralRe 6-8 Friedrich-Ebert-Ring 33
56070 Koblenz 56068 Koblenz
kompz@hwk-koblenz.de www.hwk-koblenz.de

hwk@hwk-koblenz.de
Berufsbildungs- und Handwerkskammer der
Technologiezentrum Pfalz Kaiserslautern

6021 06

Im Stadtwald 15 Am Altenhof 15
67663 Kaiserslautern 67655 Kaiserslautern
www.hwk-pfalz.de
info@hwk-pfalz.de
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http://www.bgvht.de/
mailto:karl-heinz.brudke@bgvht.de
http://www.kh-bergstrasse.de/
mailto:handwerk@kh-bergstrasse.de
mailto:bauz@hwk-koblenz.de
http://www.hwk-koblenz.de/
mailto:hwk@hwk-koblenz.de
mailto:kompz@hwk-koblenz.de
http://www.hwk-koblenz.de/
mailto:hwk@hwk-koblenz.de
http://www.hwk-pfalz.de/
mailto:info@hwk-pfalz.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Rheinland-Pfalz/Saarland

www.bbz-dachdecker.de
info@bbz-dachdecker.de

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bundesbildungszentum des Gemeinnutziges Bundesbildungszentrum
Deutschen Dachdeckerhandwerks e.V. des deutschen Dachdeckerhandwerks e.V.
6070 04 Mayen
Kelberger StraRe 43 - 59 Postfach 51 10 67
56727 Mayen 50946 Koln
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http://www.bbz-dachdecker.de/
mailto:info@bbz-dachdecker.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Hessen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Ausbildungszentrum fir das Kreishandwerkerschaft
Bauhandwerk fur den Bergstralie

7002 05 Kreis Bergstralle
Darmstadter StralRe 84 - 86 Werner-von-Siemens-Stralie 30
64625 Bensheim 64625 Bensheim

www.kh-bergstrasse.de

handwerk@kh-bergstrasse.de
Ausbildungszentrum der Kreishandwerkerschaft
Bauwirtschaft fur den Werra-Meil3ner-Kreis

7003 03 Werra-Meil3ner-Kreis
Sudring 35 An den Anlagen 2
37269 Eschwege 37269 Eschwege
www.abz-wm.de www.kh-wm.de
info@abz-wm.de info@kh-wm.de
Lehrbauhof Frankenberg
Marburger Stral3e 25 b
35066 Frankenberg Innung fir das Bauhandwerk

Waldeck-Frankenberg
Christian-Paul-StralRe 5

7004 01 34497 Korbach

Lehrbauhof Korbach www.khkb.de
info@khkb.de
Christian-Paul-StraRe 5 A + 7
34497 Korbach
Lehrbauhalle Petersberg Tréagerverein fir die
Stufenausbildung der
7005 10 Bauwirtschaft in Fulda e.V.
Goerdelerstralle 139/141 RabanusstralRe 33
36100 Petersherg 36037 Fulda
www.lehrbauhalle-fulda.de
lehrbauhalle @kh-fulda.de kh-fulda@fulda.net
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http://www.handwerk-vogelsberg.de/
mailto:post@handwerk-vogelsberg.de
http://www.biw-bau.de/
mailto:ebl@biw-bau.de
http://www.hwk-freiburg.de/
http://www.biw-bau.de/
http://www.lehrbauhalle-fulda.de/
http://www.lehrbauhalle-fulda.de/
mailto:lehrbauhalle@kh-fulda.de
mailto:kh-fulda@fulda.net

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Hessen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager

Lehrbauhof Lauterbach Innung des Bauhandwerks

fur den Vogelsbergkreis

7008 04

LindenstralBe 115 Steinweg 13

36341 Lauterbach 36341 Lauterbach

www.lehrbauhof.de www.handwerk-vogelsberg.de

info@lehrbauhof.de post@handwerk-vogelsberg.de

BiW Bildungswerk Bau Bildungswerk BAU

Hessen-Thiringen e.V. Hessen-Thiringen e.V.
7010 06 EBL Bildungszentrum Frankfurt

Am Poloplatz 4 Blosenburgstral3e 4

60528 Frankfurt 99096 Erfurt

www.biw-bau.de www.biw-bau.de

ebl@biw-bau.de info@biw-bau.de

Lehrbaustelle ASK Arbeitsgemeinschaft

Kassel-Waldau Stufenausbildung Bau Kassel
7014 09

Falderbaumstrafie 18 ParkstraRe 28

34123 Kassel 34119 Kassel

www.ask-lehrbaustelle.de

info@ask-lehrbaustelle.de

Ausbildungszentrum der Verband baugewerblicher

Bauwirtschaft Nidda Unternehmer Hessen e.V.
7015 07

Unter der Stadt 21 Emil-von-Behring-Stral3e 5

63667 Nidda 60439 Frankfurt

www.abz-nidda.de www.bgvht.de

abz.bau.nidda.@t-online.de baugewerbe@bgvht.de

Berufsbildungs- u. Technologiezentrum Handwerkskammer

Weiterstadt Frankfurt - Rhein-Main
7016 05 Hauptverwaltung Frankfurt

Rudolf-Diesel-StraRe 30 Bockenheimer LandstralRe 21

64331 Weiterstadt 60325 Frankfurt

www.hwk-rhein-main.de www.hwk-rhein-main.de

weiterbildung@hwk-rhein-main.de info@hwk-rhein-main.de
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http://www.bauausbildung-magdeburg.de/
http://www.bubiza.de/
mailto:info@zimmerer-wuerzburg.de
mailto:info@bubiza.de
http://www.bfw-bausuedbaden.de/
mailto:bfw@bausuedbaden.de
http://www.bfw-bausuedbaden.de/
http://www.wissen-hoch-drei.de/
mailto:lehrbaustelle-bebra@t-online.de
http://www.az-limburg.de/
mailto:azlimburg@web.de
http://www.dachdecker-innung-kassel.de/
mailto:abz-buehl@bausuedbaden.de
http://www.dachdecker-innung-kassel.de/
http://www.lehrbaustelle-mkk.de/
http://www.bauausbildung-holleben.de/
mailto:info@lehrbaustelle-mkk.de
http://www.bauausbildung-magdeburg.de/

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Hessen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Berufsbildungs- u. Technologiezentrum Handwerkskammer
(BTZ) Wiesbaden | Wiesbaden

7017 03 Karl-Schéppler-Haus
BrundhildenstralRe 110 Bierstadter Straf3e 45
65189 Wiesbaden 65189 Wiesbaden
www.weiterbildung-hwk.de www.hwk-wiesbaden.de
info.btz@hwk-wiesbaden.de info@hwk-wiesbaden.de
Berufshildungs- u. Technologiezentrum Handwerkskammer
(BTZ) Lahn-Dill Wiesbaden

7018 01 Arnold-Spruck-Haus
Dillfufer 40 Bierstadter StralRe 45
35576 Wetzlar 65189 Wiesbaden
www.weiterbildung-hwk.de www.hwk-wiesbaden.de
info.btz@hwk-wiesbaden.de info@hwk-wiesbaden.de
Lehrbaustelle des Kreishandwerkerschaft
Bauhandwerks Schliichtern Gelnhausen-Schliichtern

7019 10
BahnhofstralRe 25 Brentanostral3e 2 - 4
36381 Schllichtern 63571 Gelnhausen
www.lehrbaustelle-mkk.de www.bgvht.de
info@Ilehrbaustelle-mkk.de baugewerbe@bgvht.de
Lehrbaustelle der Bauwirtschaft Bauhandwerks-Innung fur den
Hersfeld-Rotenburg Kreis Hersfeld-Rotenburg

7022 10
Kerschensteiner Stralle 2 Kerschensteiner Stralle 2
36179 Bebra 36179 Bebra
www.lehrbaustelle-bebra.de
lehrbaustelle-bebra@t-online.de
Bauhandwerks-Innung Limburg-Weilburg Kreishandwerkerschaft
Ausbildungszentrum der Bauwirtschaft Limburg-Weilburg

7023 08
Blumenroderstralle 47 Schiede 32
65549 Limburg 65549 Limburg
www.az-limburg.de www.kh-limburg.de
azlimburg@web.de info@kh-limburg.de
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http://www.lehrbaustelle-bebra.de/
http://www.bfw-bausuedbaden.de/
mailto:lehrbaustelle-bebra@t-online.de
http://www.bfw-bausuedbaden.de/
http://www.bauausbildung-holleben.de/
http://www.handwerk-mr.de/
http://www.bauausbildung-magdeburg.de/
mailto:bfw@bausuedbaden.de
mailto:info@handwerk-mr.de
http://www.bubiza.de/
mailto:ABZ-wiesbaden@t-online.de
mailto:info@bubiza.de
mailto:info@hk-ulm.de
mailto:btz-fn@hwk-ulm.de
http://www.handwerk-mr.de/
mailto:ABZ-wiesbaden@t-online.de
mailto:info@handwerk-mr.de
http://www.bubiza.de/

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Hessen

Werner-Heisenberg-Stralie 4
34123 Kassel

www.bubiza.de

info@bubiza.de

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungszentrum Kassel GmbH Handwerkskammer Kassel
7024 06
Falderbaumstraf3e 18 - 20 Scheidemannplatz 2
34123 Kassel 34117 Kassel
www.bz-kassel.de www.hwk-kassel.de
info@bz-kassel.de info@hwk-kassel.de
Ausbildungszentrum Zukunft Bauen e.V.
der Bauwirtschaft
7027 00
Affoellerstrale 61 UmgehungsstralRe 1
35039 Marburg 35043 Marburg
www.handwerk-mr.de
info@handwerk-mr.de
Berufsforderungswerk des
Hessischen Zimmererhandwerks e.V.
Werner-Heisenberg-StralRe 4
34123 Kassel /7013 00
Bundesbildungszentrum des
Zimmerer- und Ausbaugewerbes
7030 00 gemeinnitzige GmbH Bildungswerk BAU

Hessen-Thuringen e.V.

Blosenburgstral3e 4
99096 Erfurt /1450 08

Bundesfachschule des
Deutschen Zimmererhandwerks e.V.

Werner-Heisenberg-StralRe 4
34123 Kassel /7030 00
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http://www.bfw-bausuedbaden.de/
mailto:btz-fn@hwk-ulm.de
http://www.hwk-karlsruhe.de/
mailto:info@hwk-kassel.de
http://www.bfw-bausuedbaden.de/
mailto:info@hk-ulm.de
http://www.bubiza.de/
mailto:info@bubiza.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Hessen

Kenn-Nr.

Aushildungsstatte

Trager

7070 10

Berufsbildungswerk des Hessischen
Dachdeckerhandwerks e.V.

Waldhauser Weg 19
35781 Weilburg

www.dachdeckerzentrum.de
info@hessendach.de

Berufsbildungswerk des Hessischen
Dachdeckerhandwerks e.V.

Waldhauser Weg 19
35781 Weilburg
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http://www.dachdeckerzentrum.de/
mailto:info@hessendach.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Baden-Wirttemberg

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Berufsférderungswerk der Berufsférderungswerk der
Sudbadischen Bauwirtschat GmbH Sudbadischen Bauwirtschaft GmbH
8002 00 Ausbildungszentrum Bihl
Siemensstralle 4 HolbeinstralRe 16
77815 Buhl 79100 Freiburg
www.bfw-bausuedbaden.de
abz-buehl@bausuedbaden.de bfw@bausuedbaden.de
Gewerbe-Akademie Handwerkskammer
Handwerkskammer Freiburg Freiburg im Breisgau
8003 09
WirthstralRe 28 Bismarckallee 6
79110 Freiburg 79098 Freiburg
www.wissen-hoch-drei.de www.hwk-freiburg.de
info@wissen-hoch.drei.de info@hwk-freiburg.de
Gemeinnltzige Berufsforderungs- Gemeinnutzige Berufsférderungsgesellschaft
gesellschaft d. Wartt. Bauwirtschaft mbH der Wittembergischen Bauwirtschaft mbH
8004 07 Ausbildungszentrum Bau
Grube-Karl-Strafl3e 32 HohenzollernstralRe 25
73312 Geislingen 70178 Stuttgart
www.abzbau-geislingen.de www.bfg-bau.de
info@abzbau-geislingen.de info@bfg-bau.de
Ausbildungszentrum der Gemeinn. Berufsférderungsgesellschaft
Bauwirtschaft Nordbaden Mannheim der Nordbadischen Bauwirtschaft mbH
8005 05
Waldpforte 31 - 37 Bassermannstraf3e 40
68305 Mannheim 68165 Mannheim
www.abz-nordbaden.de www.abz-nordbaden.de
inffo@abz-mannheim.de info@bau-nordbaden.de
Gemeinnitzige Berufsférderungs- Gemeinnitzige Berufsférderungsgesellschaft
gesellschaft d. Wirtt. Bauwirtschaft mbH der Wuittembergischen Bauwirtschaft mbH
8006 03 Ausbildungszentrum Bau
Oberer Wasen 4 HohenzollernstraRe 25
73630 Remshalden 70178 Stuttgart
www.abzbau-geradstetten.de www.bfg-bau.de
info@abzbau-geradstetten.de info@bfg-bau.de
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http://www.bfw-bausuedbaden.de/
mailto:abz-buehl@bausuedbaden.de
mailto:bfw@bausuedbaden.de
http://www.wissen-hoch-drei.de/
http://www.hwk-freiburg.de/
mailto:info@wissen-hoch.drei.de
mailto:info@hwk-freiburg.de
http://www.abzbau-geislingen.de/
http://www.bfg-bau.de/
mailto:info@abzbau-geislingen.de
mailto:info@bfg-bau.de
http://www.abz-nordbaden.de/
http://www.abz-nordbaden.de/
mailto:info@abz-mannheim.de
mailto:info@bau-nordbaden.de
http://www.abzbau-geradstetten.de/
http://www.bfg-bau.de/
mailto:info@abzbau-geradstetten.de
mailto:info@bfg-bau.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Baden-Wirttemberg

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungsakademie Handwerkskammer
Handwerkskammer Region Stuttgart Stuttgart

8013 06
Holderacker StralRe 37 Heilbronner Stral3e 43
70499 Stuttgart 70191 Stuttgart

www.handwerkskammer-stuttgart.de

weiterbildung@hwk-stuttgart.de info@hwk-stuttart.de
Gemeinnitzige Berufsférderungs- Gemeinnutzige Berufsférderungsgesellschaft
gesellschaft d. Wrtt. Bauwirtschaft mbH der Wittembergischen Bauwirtschaft mbH
8014 04 Ausbildungszentrum Bau
In der Au 14 HohenzollernstraRe 25
72488 Sigmaringen 70178 Stuttgart
www.abzbau-sigmaringen.de www.bfg-bau.de
info@abzbau-sigmaringen.de info@bfg-bau.de
BIA Bildungsakademie der Handwerkskammer
Handwerkskammer Mannheim Mannheim
8015 02 Rhein-Neckar-Odenwald
Gutenbergstralie 49 B1,1-2
68167 Mannheim 68159 Mannheim
www.bildungsakademie-mannheim.de www.hwk-mannheim.de
info@bildungsakademie-mannheim.de info@hwk-mannheim.de
Zimmerer AusbildungsZentrum Gemeinnutziges Berufsférderungswerk
Biberach an der Riss des Baden-Wrttembergischen
8017 09 Zimmerer- und Holzbaugewerbes GmbH
Leipzigstralie 13 Hacklanderstral3e 43
88400 Biberach 70184 Stuttgart

www.zaz-bc.de

info@zaz-bc.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatte Bau-Innung
der Bau-Innung Pforzheim-Enzkreis Pforzheim-Enzkreis
8018 07
Westliche-Karl-Friedrich-StraRe 81 Westliche-Karl-Friedrich-Strae 81
75172 Pforzheim 75172 Pforzheim

www.bauinnung-pforzheim-enzkreis.de
bauinnungpforzheim@t-online.de
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http://www.zaz-bc.de/
mailto:bauinnungpforzheim@t-online.de
http://www.bauinnung-pforzheim-enzkreis.de/
http://www.abzbau-aalen.de/
http://www.abz-nordbaden.de/
mailto:info@abzbau-aalen.de
mailto:info@abz-mannheim.de
mailto:bfw@bausuedbaden.de
http://www.hwk-mannheim.de/
http://www.stuck-komzet.de/
http://www.bauausbildung-holleben.de/
http://www.zaz-bc.de/
mailto:info@zaz-bc.de
http://www.bauinnung-pforzheim-enzkreis.de/
mailto:bauinnungpforzheim@t-online.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Baden-Wirttemberg

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Berufsférderungswerk der Berufsférderungswerk der
Sidbadischen Bauwirtschaft GmbH Sudbadischen Bauwirtschaft GmbH

8021 07 Ausbildungszentrum Donaueschingen
Humboldtstral3e 9 HolbeinstralRe 16
78166 Donaueschingen 79100 Freiburg

www.bfw-bausuedbaden.de
abz-donaueschingen@bausuedbaden.de bfw@bausuedbaden.de
Berufsforderungsgesellschaft des Berufsforderungsgesellschaft des
Baden-Wirttembergischen Baden-W rttembergischen

8022 05 Stuckateurhandwerks mbH Stuckateurhandwerks mbH
Fockentalweg 8 Fockentalweg 8
71229 Leonberg 71229 Leonberg
www.stuck-komzet.de www.ueba-stuckateure.de
UEBA-Stuckateure@T-Online.de
Gewerbe-Akademie Handwerkskammer
der Handwerkskammer Freiburg Freiburg im Breisgau

8024 01
Belchenstral3e 74 Bismarckallee 6
79650 Schopfheim 79098 Freiburg
www.wissen-hoch-drei.de www.hwk-freiburg.de
info-sch@wissen-hoch-drei.de info@hwk-freiburg.de
Ausbildungszentrum der Gemeinn. Berufsférderungsgesellschaft
Bauwirtschaft Nordbaden Karlsruhe der Nordbadischen Bauwirtschaft mbH

8025 10
Kurzheckweg 24 Bassermannstraf3e 40
76187 Karlsruhe 68165 Mannheim
www.abz-nordbaden.de www.abz-nordbaden.de
info@abz-karlsruhe.de info@bau-nordbaden.de
Gemeinnitzige Berufsférderungs- Gemeinnitzige Berufsférderungsgesellschaft
gesellschaft d. Wirtt. Bauwirtschaft mbH der Wuittembergischen Bauwirtschaft mbH

8026 08 Ausbildungszentrum Bau
Heinrich-Rieger-Stralle 3 Hohenzollernstral3e 25
73430 Aalen 70178 Stuttgart
www.abzbau-aalen.de www.bfg-bau.de
info@abzbau-aalen.de info@bfg-bau.de
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http://www.stuck-komzet.de/
mailto:buehler@dachdecker.de
http://www.hwk-freiburg.de/
mailto:info@hwk-freiburg.de
http://www.dachdecker-innung-kassel.de/
mailto:abzbau@aol.com
http://www.hk-ulm.de/
http://www.wissen-hoch-drei.de/
mailto:info-sch@wissen-hoch-drei.de
mailto:info@wissen-hoch-drei.de
http://www.abz-nordbaden.de/
http://www.abz-nordbaden.de/
mailto:info@abz-karlsruhe.de
mailto:info@bau-nordbaden.de
http://www.abzbau-aalen.de/
http://www.bfg-bau.de/
mailto:info@abzbau-aalen.de
mailto:info@bfg-bau.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Baden-Wirttemberg

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungsakademie Ulm Handwerkskammer Ulm
der Handwerkskammer Ulm

8029 02
KollestralRe 55 OlgastralRe 72
89077 Ulm 89073 Ulm

www.hk-ulm.de
bia.ulm@hk-ulm.de info@hk-ulm.de
Bildungsakademie Handwerkskammer
Rottweil Konstanz

8030 06
Steinhauserstralie 18 Webersteig 3
78628 Rottweil 78462 Konstanz
www.bildungsakademie.de www.hwk-konstanz.de
rottweil@bildungsakademie.de info@hwk-konstanz.de
Handwerkskammer Karlsruhe Handwerkskammer
Bildungsakademie Karlsruhe

8033 00
HertzstralRe 177 Friedrichsplatz 4-5
76187 Karlsruhe 76133 Karlsruhe

www.hwk-karlsruhe.de
bildungsakademie @hwk-karlsruhe.de info@hwk-karlsruhe.de
Dachdecker-Bildungszentrum Landesinnungsverband des
Baden-Wirttemberg Dachdeckerhandwerks

8070 05 Baden-Wurttemberg
Hertzstralle 177 Ruppurrer StralRe 13
76187 Karlsruhe 76137 Karlsruhe

www.dachdecker-bw.de
dbz@dachdecker-bw.de info@dachdecker-bw.de
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http://www.dachdecker-bw.de/
http://www.biw-bau.de/
mailto:info@dachdecker-bw.de
http://www.bildungsakademie.de/
mailto:info@dachdeckerbbv.de
http://www.dachdeckerbbv.de/
http://www.handwerk-vogelsberg.de/
mailto:post@handwerk-vogelsberg.de
http://www.biw-bau.de/
mailto:ebl@biw-bau.de
mailto:info@biw-bau.de
mailto:dbz@dachdecker-bw.de
http://www.bubiza.de/

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
BauindustrieZentrum Verein fir Bauforschung und
Nurnberg-Wetzendorf Beufsbildung des Bayerischen

9001 08 Bauindustrieverbandes e.V.
Parlerstral3e 67 Oberanger 32/V
90425 Nirnberg 80331 Munchen

www.bauindustrie-bayern.de
info.wetzendorf@bauindustrie-bayern.de info@bauindustrie.bayern.de
BauindustrieZentrum Verein fur Bauforschung und
Stockdorf Beufsbildung des Bayerischen

9002 06 Bauindustrieverbandes e.V.
HeimstralRe 17 Oberanger 32/V
82131 Stockdorf 80331 Minchen

www.bauindustrie-bayern.de
info.stockdorf@bauindustrie-bayern.de info@bauindustrie.bayern.de
Bauinnung Bauinnung
Aschaffenburg Aschaffenburg

9003 04
Hasenhéagweg 71 Hasenhagweg 71
63741 Aschaffenburg 63741 Aschaffenburg

www.bauinnung-aschaffenburg.de

info@bauinnung-aschaffenburg.de
Ausbildungszentrum Baugewerbe der Bauinnung Augsburg
Bau-Innung Augsburg Elias-Holl Elias-Holl

9004 02
Toblacher Stral3e 3 Statzlinger Strafl3e 111
86165 Augsburg 86165 Augsburg
www.abz-augsburg.de www.bauinnung-augsburg.de
inffo@abz-augsburg.de info@bauinnung-augsburg. De
Bau-Innung Rhon-Grabfeld Bau-Innung Rhon-Grabfeld
Lehrwerkstatte

9007 07
Karolingerstral3e 17 Bundstral3e 9
97616 Bad Neustadt 97616 Bad Neustadt

rosshirt-bu@t-online.de
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http://www.bauindustrie-bayern.de/
mailto:info.wetzendorf@bauindustrie-bayern.de
mailto:info@bauindustrie.bayern.de
http://www.bauindustrie-bayern.de/
mailto:info.stockdorf@bauindustrie-bayern.de
mailto:info@bauindustrie.bayern.de
http://www.bauinnung-aschaffenburg.de/
mailto:info@bauinnung-aschaffenburg.de
http://www.abz-augsburg.de/
http://www.bauinnung-augsburg.de/
mailto:info@abz-augsburg.de
mailto:info@bauinnung-augsburg.%20De
mailto:rosshirt-bu@t-online.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bauinnung Miinchen Bauinnung Miinchen
Berufsbildungsstatte Im Baugewerbehaus

9019 00
Westendstrasse 179 WestendstralRe 179
80686 Minchen 80686 Miinchen

www.bauinnung-muenchen.de

info@bauinnung-muenchen.de
Bauinnung Donau-Ries Bauinnung Donau-Ries
Ausbildungszentrum Bau

9021 02
Kerschensteinerstralie 35 Kerschensteinerstralle 35
86720 Nordlingen 86720 Nordlingen

www.bauinnung-donau-ries.de

info@bauinnung-donau-ries.de
Bauinnung Schweinfurt und Bauinnung Schweinfurt und HalRbergkeis
Hassberg-Kreis e.V.

9024 07 Uberbetriebliche Schulung
Galgenleite 3 a Galgenleite 3 a
97424 Schweinfurt 97424 Schweinfurt

www.bauinnung-schweinfurt.de
bauinnung.sw@t-online.de
Handwerkskammer Handwerkskammer flir
fur Oberfranken Oberfranken Bayreuth

9025 05 Lehrbauhof Selb
Vorwerkstral3e 2 Kerschensteinerstralle 7
95100 Selb 95448 Bayreuth

www.hwk-oberfranken.de
info@hwk-oberfranken.de
Bauinnung Wiirzburg Bauinnung Wiirzburg

9026 03
Daimlerstralie 4 DaimlerstralRe 4
97082 Wiirzburg 97082 Wirzburg
www.lbb-unterfranken.de www.lbb-unterfranken.de
ausbildung@Ibb-unterfranken.de baugewerbe@Ibb-unterfranken.de
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http://www.bauinnung-muenchen.de/
mailto:info@bauinnung-muenchen.de
http://www.bauinnung-donau-ries.de/
mailto:info@bauinnung-donau-ries.de
http://www.bauinnung-schweinfurt.de/
mailto:bauinnung.sw@t-online.de
http://www.hwk-oberfranken.de/
mailto:info@hwk-oberfranken.de
http://www.lbb-unterfranken.de/
http://www.lbb-unterfranken.de/
mailto:ausbildung@lbb-unterfranken.de
mailto:baugewerbe@lbb-unterfranken.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Handwerkskammer fir Handwerkskammer flr
Oberfranken Oberfranken Bayreuth

9033 06 Lehrbauhof Lichtenfels
Mainau 5 Kerschensteinerstralle 7
96215 Lichtenfels 95448 Bayreuth

www.hwk-oberfranken.de

info@hwk-oberfranken.de
Berufshildungs- u. Technologiezentrum Handwerkskammer
Memmingen der Handwerkskammer fur Schwaben

9034 04 fir Schwaben
ClauRweg 4 - 8 Siebentischstralle 52-58
87700 Memmingen 86161 Augsburg

www.hwk-schwaben.de
btz.memmingen@hwk-schwaben.de info@hwk-schwaben.de
Berufsbildungs- und Technologie- Handwerkskammer fiir
zentrum Bamberg Oberfranken Bayreuth

9036 00
Hertzstralle 24 a Kerschensteinerstralle 7
96050 Bamberg 95448 Bayreuth
btz-bamberg@hwk-oberfranken.de www.hwk-oberfranken.de

info@hwk-oberfranken.de
Berufsbildungs- und Technologie- Handwerkskammer fiir
zentrum Bayreuth Oberfranken Bayreuth

9037 09
Kerschensteinerstralle 7 Kerschensteinerstralle 7
95448 Bayreuth 95448 Bayreuth
btz-bayreuth@hwk-oberfranken.de www.hwk-oberfranken.de

info@hwk-oberfranken.de
Bildungszentrum Cham Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9038 07
FruhlingstralRe 13 Nikolastraf3e 10
93413 Cham 94032 Passau
www.hwk-cham.de www.hwkno.de
cham@hwkno.de info@hwkno.de
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http://www.hwk-oberfranken.de/
mailto:info@hwk-oberfranken.de
http://www.hwk-schwaben.de/
mailto:btz.memmingen@hwk-schwaben.de
mailto:info@hwk-schwaben.de
mailto:btz-bayreuth@hwk-oberfranken.de
mailto:info@hwk-oberfranken.de
http://www.hwk-oberfranken.de/
mailto:btz-hof@hwk-oberfranken.de
mailto:info@hwk-oberfranken.de
http://www.lbb-unterfranken.de/
http://www.hwk-cham.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:cham@hwkno.de
mailto:info@hwkno.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungszentrum Deggendorf Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9040 09
Graflinger StraRe 105 Nikolastraf3e 10
94469 Deggendorf 94032 Passau
www.hwk-deggendorf.de www.hwkno.de
deggendorf@hwkno.de info@hwkno.de
Européaisches Fortbildungszentrum Européaisches Fortbildungszentrum
fur das Steinmetz- und fir das Steinmetz- und
9042 05 Steinbildhauerhandwerk Steinbildhauerhandwerk
Marktredwitzer Straf3e 60 Marktredwitzer Straf3e 60
95632 Wunsiedel 95632 Wunsiedel
www.efbz.de
info@efbz.de
Bildungszentrum Regensburg Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9043 03
Ditthornstra3e 10 NikolastraRe 10
93055 Regensburg 94032 Passau
www.hwk-regensburg.de www.hwkno.de
regensburg@hwkno.de info@hwkno.de
Zimmerer-Innung Wirzburg Zimmerer-Innung
Stadt und Land Wirzburg
9045 10 Uberbetrieliche Werkstatten
DieselstraRe 6 und 10 Bentheimstralle 9
97082 Wirzburg 97072 Wirzburg
www.zimmerer-ausbildung.de www.zimmerer-innung-wuerzburg.de
info@zimmerer-wuerzburg.de
Berufsférderungswerk des Bayerischen Zimmerer-Innung Miinchen
Zimmerer- und Holzbaugewerbes e.V.
9049 02 Zimmerer-Innung
Eisenacher StralRe 17 Eisenacher StralRe 17
80804 Minchen 80804 Miinchen
www.zimmerer-bayern.com
info@zimmerer-bayern.com
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http://www.hwk-deggendorf.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:deggendorf@hwkno.de
mailto:info@hwkno.de
http://www.efbz.de/
mailto:info@efbz.de
http://www.hwk-regensburg.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:regensburg@hwkno.de
mailto:info@hwkno.de
http://www.zimmerer-ausbildung.de/
http://www.zimmerer-innung-wuerzburg.de/
mailto:info@zimmerer-wuerzburg.de
http://www.zimmerer-bayern.com/
mailto:info@zimmerer-bayern.com

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Berufsbildungs- u. Technologie- Handwerkskammer fiir
zentrum der Handwerkskammer Oberfranken Bayreuth

9051 04 fur Oberfranken
Hinterer Flossanger 1 Kerschensteinerstral3e 7
96450 Coburg 95448 Bayreuth
btz-coburg@hwk-oberfranken.de www.hwk-oberfranken.de

info@hwk-oberfranken.de
Berufsbildungszentrum der Bauinnung Bad Tolz fur die
Bauinnung Bad Tolz fir Landkreise Bad Tolz

9052 02 Maurer und Zimmerer Wolfratshausen und Miesbach
Dietramszeller Strafl3e 13 Dietramszeller Stra3e 13
83646 Bad Tdlz 83646 Bad Tolz

www.bauinnung-bad-toelz.de

info@bauinnung-bad-toelz.de
Bildungszentrum (BZ) 2 Handwerkskammer

fur Mittelfranken

9056 05
Sieboldstralie 9 Sulzbacher Stral3e 11 - 15
90411 Nirnberg 90489 Nurnberg
www.bz2-nuernberg.de www.hwk-mittelfranken.de

info@hwk-mittelfranken.de
Bildungszentrum Ingolstadt Handwerkskammer fur
Minchen und Oberbayern

9057 03
Brickenkopf 3 +5 Max-Joseph-StralRe 4
85051 Ingolstadt 80333 Minchen
www.hwk-muenchen.de/Ingolstadt www.hwk-muenchen.de
bildungszentrum-ingolstadt@hwk-muenchen.de info@hwk-muenchen.de
Bildungszentrum Weilheim Handwerkskammer fir

Munchen und Oberbayern
9058 01
Kerschensteiner Strale 3 Max-Joseph-StralRe 4
82362 Weilheim 80333 Miinchen
www.hwk-muenchen.de/weilheim www.hwk-muenchen.de
bildungszentrum-weilheim@hwk-muenchen.de info@hwk-muenchen.de
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http://www.hwk-oberfranken.de/
mailto:info@bauinnung-bad-toelz.de
http://www.hwk-mittelfranken.de/
mailto:info@hwk-mittelfranken.de
http://www.hwk-mittelfranken.de/
mailto:info@hwk-muenchen.de
mailto:info@hwk-mittelfranken.de
http://www.bz-ansbach.de/
http://www.hwk-muenchen.de/Ingolstadt
http://www.hwk-muenchen.de/
mailto:bildungszentrum-ingolstadt@hwk-muenchen.de
mailto:info@hwk-muenchen.de
http://www.hwk-muenchen.de/weilheim
http://www.hwk-muenchen.de/
mailto:bildungszentrum-weilheim@hwk-muenchen.de
mailto:info@hwk-muenchen.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungszentrum Rosenheim Handwerkskammer fiir
Munchen und Oberbayern
9059 10
Klepperstralie 22-24 Max-Joseph-Stralie 4
83026 Rosenheim 80333 Munchen
www.hwk-muenchen.de/rosenheim www.hwk-muenchen.de
bildungszentrum-rosenheim@hwk-muenchen.de info@hwk-muenchen.de
Bildungszentrum Traunstein Handwerkskammer fur
Minchen und Oberbayern
9060 03
Mihlwiesen 4 Max-Joseph-StralRe 4
83278 Traunstein 80333 Minchen
www.hwk-muenchen.de/Traunstein www.hwk-muenchen.de
bildungszentrum-traunstein@hwk-muenchen.de info@hwk-muenchen.de
Bildungszentrum Handwerkskammer fiir
Altétting-Muhldorf Munchen und Oberbayern
9061 01
Josef-Neumeier-StralRe 3 Max-Joseph-StralRe 4
84503 Altotting 80333 Minchen
www.hwk-muenchen.de/muehldorf www.hwk-muenchen.de
renate.galle@hwk-muenchen.de info@hwk-muenchen.de
Bildungszentrum Amberg Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9063 08
FuggerstralRe 16/18 Nikolastraf3e 10
92224 Amberg 94032 Passau
www.hwk-amberg.de www.hwkno.de
amberg@hwkno.de info@hwkno.de
Bildungszentrum Passau-Auerbach Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9064 06
Simmerlingweg 4 und 15 Nikolastraf3e 10
94036 Passau-Auerbach 94032 Passau
www.hwk-passau.de www.hwkno.de
passau-auerbach@hwkno.de info@hwkno.de
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mailto:bildungszentrum-traunstein@hwk-muenchen.de
http://www.hwk-muenchen.de/
http://www.hwk-ufr.de/
mailto:info@hwk-muenchen.de
http://www.hwk-ufr.de/
http://www.hwk-muenchen.de/
mailto:bildungszentrum-wuerzburg@hwk-ufr.de
mailto:info@hwk-muenchen.de
mailto:info@hwk-ufr.de
http://www.hwk-muenchen.de/
mailto:info@hwk-hannvoer.de
mailto:info@hwk-muenchen.de
http://www.hwk-amberg.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:amberg@hwkno.de
mailto:info@hwkno.de
http://www.hwk-passau.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:passau-auerbach@hwkno.de
mailto:info@hwkno.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungszentrum Landhut Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9065 04
Am Lurzenhof 10 b Nikolastral3e 10
84036 Landshut 94032 Passau
www.hwk-landshut.de www.hwkno.de
landshut@hwkno.de info@hwkno.de
Bildungszentrum Straubing Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9066 02
Johannes-Kepler-Stral3e 12-14 Nikolastraf3e 10
94315 Straubing 94032 Passau
www.hwk-straubing.de www.hwkno.de
straubing@hwkno.de info@hwkno.de
Bildungszentrum Weiden Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9067 00
Bernhard-Suttner-Stral3e 5 Nikolastrafl3e 10
92637 Weiden 94032 Passau
www.hwk-weiden.de www.hwkno.de
weiden@hwkno.de info@hwkno.de
Bildungszentrum Munchen Handwerkskammer fur
Minchen und Oberbayern
9068 09
Mduhldorfstral3e 6 Max-Joseph-StralRe 4
81671 Miunchen 80333 Minchen
www.hwk-muenchen.de
munchen@hwk-muenchen.de info@hwk-muenchen.de
Bildungszentrum (BZ) Wiirzburg Handwerkskammer
fur Unterfranken
9069 07
Dieselstral’e 10 Rennweger Ring 3
97082 Wiirzburg 97070 Wirzburg
www. hwk-ufr.de
bildungszentrum-wuerzburg@hwk-ufr.de info@hwk-ufr.de
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http://www.hwk-mittelfranken.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:info@hwk-mittelfranken.de
mailto:info@hwkno.de
http://www.baybauakad.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:info@baybauakad.de
mailto:info@hwkno.de
http://www.hwk-straubing.de/
http://www.hwkno.de/
mailto:straubing@hwkno.de
mailto:info@hwkno.de
http://www.hwk-muenchen.de/
mailto:münchen@hwk-muenchen.de
mailto:info@hwk-muenchen.de
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mailto:info@hwk-ufr.de

Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungszentrum Neumarkt Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9070 00
Kerschensteinerstralle 5 Nikolastral3e 10
92318 Neumarkt 94032 Passau
www.hwk-neumarkt.de www.hwkno.de
neumarkt@hwkno.de info@hwkno.de
Bildungszentrum (BZ) Ansbach Handwerkskammer
fur Mittelfranken
9071 09
Beckenweiherallee 13 Sulzbacher Stralle 11 - 15
91522 Ansbach 90489 Nirnberg
www.bz-ansbach.de www.hwk-mittelfranken.de
info@hwk-mittelfranken.de
Bildungszentrum Pfarrkirchen Handwerkskammer
Niederbayern/Oberpfalz
9073 05
Christangerstral3e 12 Nikolastraf3e 10
84347 Pfarrkirchen 94032 Passau
www.hwk-pfarrkirchen.de www.hwkno.de
pfarrkirchen@hwkno.de info@hwkno.de
Bildungszentrum Schwandorf Handwerkskammer
CMT Charlottenhof Niederbayern/Oberpfalz
9074 03
Charlottenhof 1 Nikolastral3e 10
92421 Schwandorf 94032 Passau
www.hwk-schwandorf.de www.hwkno.de
schwandorf@hwkno.de info@hwkno.de
Bauinnung Bad Kissingen Bauinnung Bad Kissingen
9077 08
Hauserschlag 3 Hauserschlag 3
97688 Bad Kissingen 97688 Bad Kissingen
www.khw-kg.de
khw-kg@t-online.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Kompetenzzentrum Kompetenzzentrum
Dachtechnik Waldkirchen e.V. Dachtechnik Waldkirchen e.V.

9078 06
Freyunger Stral3e 8 Ehrenbreitsteiner StraRe 5
94065 Waldkirchen 80993 Munchen
www.kpz-dachtechnik.de
info@kpz-dachtechnik.de
Bayerische BauAkademie Berufsforderungswerk des

Bayerischen Baugewerbes e.V.

9079 04
Ansbacher Strafl3e 20 Bavariaring 31
91555 Feuchtwangen 80336 Minchen
www.baybauakad.de
info@baybauakad.de info@lbb-bayern.de
Berufshildungs- u. Technologiezentrum Handwerkskammer
Kempten der Handwerkskammer fur Schwaben

9080 08 fur Schwaben
Kotterner Straf3e 39 Siebentischstralle 52-58
87435 Kempten 86152 Augsburg

www.hwk-schwaben.de
btz.kempten@hwk-schwaben.de info@hwk-schwaben.de
Heinrich-Thein-Schule Maler- und Tuncherinnung
Maler- und Tuncherinnung HalRberge HalRberge

9081 06
Hofheimer Stral3e 14-16 Hauptstraf3e 12
97437 Halfurt 97496 Burgpreppach

khw-kg@t-online.de
Berufssschule Mellrichstadt Maler-, Tincher- und Lackierer-
Maler-, Tincher- und Lackierer- Innung Rhén-Grabfeld

9082 04 Innung Rhoén-Grabfeld
Sonderheimer Straf3e 9 Lange Eller 5
97638 Mellrichstadt 97618 Hohenroth

www.malerinnung-rg.de
info@malerinnung-rhoen-grabfeld.de
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http://www.azbau-kiel.de/
http://www.bauinnung-segeberg.de/
mailto:khw-kg@t-online.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Bayern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Ausbildungsstéatte der Maler- und Lackiererinnung
Maler- und Lackiererinnung Bad Kissingen

9083 02 Bad Kissingen
Wendelinusstral3e 18 Hauserschlag 3
97708 GroRRenbach 97688 Bad Kissingen

khw-kg@t-online.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Brandenburg

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Berufsférderungswerk e.V. Bauindustrieverband
Berlin-Brandenburg e.V. Berlin-Brandenburg e.V.

1250 05
Karl-Marx-Straf3e 27 Karl-Marx-Straf3e 27
14482 Potsdam 14482 Potsdam
www.bfw-bb.de www.bauindustrie-bb.de
potsdam@bfw-bb.de info@bauindustrie-bb.de
Lehr- und Okobauhof Kreishandwerkerschaft
Niederbarnim e.V. Oberhavel

1256 04
Dr. Heinrich-Byk-Stral3e 5 HavelstralRe 19
16515 Oranienburg 16515 Oranienburg
www.lehrbauhauf-oranienburg.de www.kreishandwerkerschaft-oberhavel.de
lehrbauhof-orbg@gmx.de info@kreishandwerkerschaft-oberhavel.de
Lehrbauhof GroRRraschen Handwerkskammer Cottbus

1258 00
Werner-Seelenbinder-Str. 24 Altmarkt 17
01983 Grofdraschen 03046 Cottbus

www.hwk-cottbus.de

hwk@hwk-cottbus.de
Berufliches Qualifizierungs- Berufliches Qualifizierungs-
zentrum des Handwerks (BQZ) zentrum des Handwerks

1259 09 Verein fur Berufsbildung e.V. Verein fir Berufshildung e.V.
Buskower Weg 1 Buskower Weg 1
16816 Neuruppin 16816 Neuruppin
www.bgz-neuruppin.de
info@bgz-neuruppin.de
Bauzentrum und Lehrbauhof Kreishandwerkerschaft

Teltow-Flaming
1261 00
Am Heideland 2 Am Heideland 2
14913 Juterbog 14913 Juterbog
www.handwerk-tf.de
info@handwerk-tf.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Brandenburg

Roéhrenstralle 6
14480 Potsdam-Babelsberg

www.liv-dachdecker.de/lbz
Ibz@liv-dachdecker.de

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Landesbildungszentrum des Landesinnungsverband des
Brandenburgischen Dach- Dachdeckerhandwerks

1270 10 deckerhandwerks e.V. Land Brandenburg

Rohrenstralle 6
14480 Potsdam-Babelsberg

www.liv-dachecker.de
info@liv-dachdecker.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Meckenburg-Vorpommern

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
abc Bau abc Bau
Ausbildungscentrum der Bauwirtschaft Ausbildungscentrum der Bauwirtschaft
1352 08 Mecklenburg-Vorpommern GmbH Mecklenburg-Vorpommern GmbH
Fritz-Triddelfitz-Weg 3 Fritz-Triddelfitz-Weg 3
18069 Rostock 18069 Rostock

www.abc-bau.de

rostock@abc-bau.de info@abc-bau.de

Handwerksbildungszentrum Handwerkskammer

Neustrelitz Ostmecklenburg-Vorpommern
1358 07

Rudower-Nebenstralie 1 Friedrich-Engels-Ring 11

17235 Neustrelitz 17033 Neubrandenburg

www.hwk-omv.de
info@hwk-omv.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Thiringen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
BiW Bildungswerk BAU BiW Bildungswerk BAU
Hessen-Thiringen e.V. Hessen-Thuringen e.V.

1450 08 Bildungszentrum Ostthiringen Gera
Lange Stral3e 52 BlosenburgstralRe 4
07551 Gera 99096 Erfurt

www.biw-bau.de
bzo@biw-bau.de info@biw-bau.de
BiW Bildungswerk BAU BiW Bildungswerk BAU
Hessen-Thiringen e.V. Hessen-Thiringen e.V.

1451 06 Aus- und Fortbildungszentrum Erfurt
Apoldaer Straf3e 3 Blosenburgstral3e 4
99091 Erfurt 99096 Erfurt

www.biw-bau.de
erfurt@biw-bau.de info@biw-bau.de
BiW Bildungswerk BAU BiW Bildungswerk BAU
Hessen-Thiringen e.V. Hessen-Thuringen e.V.

1453 02 Aus- und Fortbildungszentrum Walldorf
Industriestralle 8 Blosenburgstralle 4
99639 Walldorf 99096 Erfurt

www.biw-bau.de
walldorf@biw-bau.de info@biw-bau.de
BiW Bildungswerk BAU BiW Bildungswerk BAU
Hessen-Thiringen e.V. Hessen-Thiringen e.V.
1454 00 Aus- und Fortbildungszentrum Nordhausen
Rathsfelder Strafl3e 1 Blosenburgstral3e 4
99734 Nordhausen 99096 Erfurt
www.biw-bau.de
nordhausen@biw-bau.de info@biw-bau.de
Aus- und Fortbildungszentrum Innung des Bauhandwerks
des Baugewerbes Gotha e.V. Gotha
1455 09
Muhlh&user Stralie 3 a Puschkinallee 3
99867 Gotha 99867 Gotha
www.handwerk-gotha.de
info@handwerk-gotha.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Thiringen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Ausbildungszentrum der Bauinnung Bauinnung
Kyffhauser-Unstrut-Hainich Kyffhauser-Unstrut-Hainich

1456 07
Vor der Windleite 7 Felchtaer StraRe 27
99706 Sondershausen 99974 Muhlhausen

www.handwerk-nordthueringen.de
abz-sondershausen@t-online.de
BiW Bildungswerk BAU BiW Bildungswerk BAU
Hessen-Thiringen e.V. Hessen-Thiringen e.V.

1460 05 Aus- und Fortbildungszentrum Weimar
NordstralRe 5 Blosenburgstral3e 4
99427 Weimar 99096 Erfurt

www.biw-bau.de
weimar@biw-bau.de info. @biw-bau.de
Berufshildungs- u. Technologiezentrum Handwerkskammer fiir
der Handwerkskammer Ostthiringen Ostthuringen

1461 03 Bildungsstatte Gera
StralRe der Freundschaft 27 HandwerkstralRe 5
07554 Gera-Aga 07545 Gera

www.hwk-gera.de
btz-gera@hwk-gera.de info@hwk-gera.de
Berufsbildungs- und Technolgiezentrum Handwerkskammer
der Handwerkskammer Sudthiringen Sudthiringen

1463 10
Kloster 1 Rosa-Luxemburg-StralRe 7-9
98530 Rohr 98527 Suhl
www.btz-rohr.de www.hwk-suedthueringen.de
btz@btz-rohr.de info@hwk-suedthueringen.de
Gemeinnitziges Berufsforderungswerk Gemeinnutziges Berufsférderungswerk
fur das thiringische fur das thiringische

147002 Dachdeckerhandwerk e.V. Dachdeckerhandwerk e.V.
Dachdeckerschule Lehesten Lessingstralie 2
Friedrichsbruch 3 98599 Brotterode
07349 Lehesten
www.dachdeckerschule-lehesten.de www.dach-thueringen.de
info@dachdeckerschule-lehesten.de info@dach-thueringen.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Sachsen-Anhalt

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Ausbildungszentrum Bau Verein zur Berufsférderung
Holleben der Bauindustrie Sachsen-Anhalt e.V.
1550 04
SudstralRe 4a Lorzenzweg 56
06179 Teutschenthal 39128 Magdeburg
www.bauausbildung-holleben.de www.bauausbildung-holleben.de
abzbau@aol.com verein@Ibi-sachsen-anhalt.de
Bau-Bildungs-Zentrum Magdeburg Verein zur Berufsférderung
der Bauindustrie Sachsen-Anhalt e.V.
1551 02
Lorenzweg 56 Lorzenzweg 56
39128 Magdeburg 39128 Magdeburg
www.bauausbildung-magdeburg.de www.bauausbildung-holleben.de
bbzm@lIbi-sachsen-anhalt.de verein@Ibi-sachsen-anhalt.de
Bildungs- und Technologiezentrum Handwerkskammer Halle (Saale)
(BTZ) der Handwerkskammer Halle/S.
1552 00 Bildungs- und Teilnehmerservice
StralRe der Handwerker 2 GrafestralRe 24
06132 Halle 06110 Halle
www.hwkhalle.de www.hwkhalle.de
btzhalle@hwkhalle.de info@hwkhalle.de
Berufsbildungszentrum-Bau Berufsforderungswerk des
Wernigerode Baugewerbes Sachsen-Anhalt e.V.
1556 03
Giel3erweg 8 Lorenzweg 56
38855 Wernigerode 39128 Magdeburg
www.bgv-vdz.de
bbz.wr@bgv-vdz.de
Berufsbildungszentrum-Bau Berufsférderungswerk des
Salzwedel Baugewerbes Sachsen-Anhalt e.V.
1557 01
Siedlung des Friedens 58 Lorenzweg 56
29410 Salzwedel 39128 Magdeburg
www.bgv-vdz.de
bbz.saw@bqgv-vdz.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Sachsen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Uberbetriebliches Berufsférderungswerk
Ausbildungszentrum Glauchau Bau Sachsen e.V.

1650 00
Lungwitzer Stral3e 52 HeiterblickstraRe 35
08371 Glauchau 04347 Leipzig

www.bau-bildung.de
glauchau@bau-bildung.de leipzig@bau-bildung.de
Uberbetriebliches Berufsférderungswerk
Ausbildungszentrum Dresden Bau Sachsen e.V.

1651 09
Neulénder Stral3e 29 Heiterblickstral3e 35
01129 Dresden 04347 Leipzig

www.bau-bildung.de
dresden@bau-bildung.de leipzig@bau-bildung.de
Uberbetriebliches Berufsforderungswerk
Ausbildungszentrum Leipzig Bau Sachsen e.V.

1652 07
HeiterblickstralRe 35 HeiterblickstraRe 35
04347 Leipzig 04347 Leipzig

www.bau-bildung.de
leipzig@bau-bildung.de leipzig@bau-bildung.de
Séachsische Umschulungs- und Sachsisches Umschulungs- und
Fortbildungswerk Dresden e.V. Fortbildungswerk Dresden e.V.
1653 05 Bauzentrum
Am Lehmberg 52 Am Lehmberg 52
01157 Dresden 01157 Dresden
www.sufw.de
sufw@sufw.de
Handwerkskammer zu Leipzig Handwerkskammer
Bildungs- und Technologiezentrum zu Leipzig
1655 01 Borsdorf
Steinweg 3 Dresdner Stra3e 11/13
04451 Borsdorf 04103 Leipzig
www.hwk-leipzig.de
btz@hwk-leipzig.de info@hwk-leipzig.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Sachsen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
Bildungs- und Technologiezentrum Handwerkskammer
Chemnitz Chemnitz
1656 10
Limbacher Straf3e 195 Limbacher Stral3e 195
09116 Chemnitz 09116 Chemnitz
www.hwk-chemnitz.de
btz.chemnitz@hwk-chemnitz.de info@hwk-chemnitz.de
Bildungs- und Technologiezentrum Handwerkskammer
Vogtland Chemnitz
1658 06
Rahnisstraf3e 19 Limbacher Straf3e 195
08523 Plauen 09116 Chemnitz
www.hwk-chemnitz.de
btz.plauen@hwk-chemnitz.de info@hwk-chemnitz.de
Uberbetriebliches Berufsforderungswerk
Ausbildungszentrum Bautzen Bau Sachsen e.V.
1659 04
Edisonstralle 4 HeiterblickstralRe 35
02625 Bautzen 04347 Leipzig
www.bau-bildung.de
bautzen@bau-bildung.de leipzig@bau-bildung.de
Innungsschule der Kreishandwerkerschaft Kreishandwerkerschaft
Region MeilRen e.V. Region MeilRen
1663 02 Bildungsstatte fir das Bauhandwerk
Lessingstralle 1 Lessingstralle 1
01662 MeilRen 01662 Meil3en
www.innungsschule.de
innungsschule-meisen@t-online.de
Landesbildungszentrum Landesbildungszentrum
des Sachsischen des Sachsischen
1670 05 Dachdeckerhandwerks e.V. Dachdeckerhandwerks e.V.
Lossnitzer StralRe 50 MeilRner LandstraRe 81
08301 Schlema 01157 Dresden
www.lbz-sachsen.de
info@Ibz-sachsen.de
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Uberbetriebliche Ausbildungsstatten der Bauwirtschaft
Land Sachsen

Kenn-Nr. Aushildungsstatte Trager
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—4 . erwerbsverlauf

| Jbau

Gestaltung inner- und Uberbetrieblicher Erwerbsverlaufe
in der mittelstandischen Bauwirtschaft

ANLAGE 3:

Ubersicht Schulungsmodule

3 Ubersicht Schulungsmodule

Eine Aufstellung der notwendigen Inhalte fiir
einen Tatigkeitswechsel in den Bereich Bauen im
Bestand/ Barrierefreiheit, Gebaudemanagement
und Baustoff-Fachhandel wird in der nachstehen-
den Ubersicht der Schulungsmodule veranschau-
licht. Aufgrund von verschiedenen Fahigkeiten und
Kenntnissen der Beschaftigten dient diese als Hil-
festellung und stellt nur die wichtigsten Inhalte fir
die erforderlichen Weiterbildungs- und Qualifizie-
rungsmafnahmen und keine vollstandige Aufzah-
lung dar.

Gefordertdurch:

* Bundesministerium
% fiir Arbeit und Soziales

Im Rahmen der Initiative:

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

fachlich begleitet durch:

M baua:

B RKW

Kompetenz-
zentrum

3.1 Bestehende Bildungsangebote

Die tabellarische Auflistung der Weiterbildungsan-
gebote in Anlage 3.1ist den Modulen der Ubersicht
entsprechend gekennzeichnet. Dieser Auszug aus
dem Bildungsangebot mit Beispielen von Anbie-
tern der Lehrgange, den Lehrgangsort und Inhalten
bietet eine Hilfestellung, ist aber keine vollstandige
Aufzahlung des Bildungsangebots.

Ubersicht:

1. Basismodule (B 1 bis B 3)

2. Aufbaumodule (A 1bis A 4)

3. Spezialmodule (S 1.1 bis S 3.8)

4. Zertifizierte Weiterbildung (Z 1.1 bis Z 2.2)

Fe

- -

Projektpartner:

&
L 1AQ vw




rwerbsverlauf

USUYOAM pun uaneq salaljalalleq Yeype4|zz 7 VINHID Y2Bu A uy/uimyaed
(€TOZ ¥2s) pueisag wi uaneg JaljodydsM |T°7 Z VINAID Yoeu A4 LELfR0IAISS SUIBIZYNISZ
yluydaisney Sungarpap rzs yluyzaisney Sunjarpap
uawafeurwsigyenp 11es Juswaseuewaz
usneg |1a1jaual1leg 0T'ZsS uoneyjiunwwioy ‘a1fojoyaAsg
Wishydnegq 67CS JuawaseurWSIEYEND
Juawaseuewsie)END 8€S uapessed “Sunialues aydsiasiaul 2TS 3jsualpssunyemiap
Sunmisispyemag‘unyeyssunielag L'ES uasunmyRIpgy [TS Sun3iulay pun aus13AY uade|punig
yama8ay pun usuuoN 9€s 1epagsSunzIaspueisu| LOA USUUSIT 9SS JUSWSSEURLUSPNRGIL) S3||24N1YNASeu]|
uiaj|21siay oA uasunnyasispusmuy [ uaSunuy2|37 UOA U353 pun uaj|21s54aH TS 1USWaSeUBLLSPNEGaD SAUISIULBLINEY
3ss|uluuay|eLa1e aYdsiyzadsyoey ¥ES 21713598 |e)qy ‘uade|pun.dsiyasy TS JuawageurWSPNEQID) SaYISIULYIS |
Uapuny Jw uoRe}IUNWWOoy £ES uajlelneq UOA neqyany TS W4 Wi AQ3 “fiuyaaisucneunoju
yUe1sSun|pueysan TES SunupJloianljolsiyelan pun ayjoisiyelan TS wawageuey Aljoey uadepunidsiyasy
uaBun|nyassynexisp TE€S 31115 pun ajjolsneg 1S Juawageuey Anjoe4 uade|punig
123SIYEIP|IJUOy ‘UOREYIUNWILWIOY 211311USLI0SUCENHS Yolalag
UaY251UYI23-42I| giamas Wi UISWY3uIajunyaen pun ulajiagieyl|A] uoa Suniynd :uoneyiunwwoy apuajaiban
Z1nyaspuelg
‘uayeyasuassouafsiniag usyUYIsIoON YeYIeISISYIAY2IS ‘Uussun|iznagsSunplyelag IaylaydIsslagly
Sunue|dyne|qy iuyaaisney ‘neqsny ‘nequoy ualiaySiSueyqy ‘UsNe|qy UOA US131UIPI00Y (UDI1EUIPIOCY
uafe|uele|os ‘usse|ueydsolanag
‘uafe|ueap|awpuelg ‘o133 ‘a1ey ‘ewlly Jelues ‘Sunyn] ‘Sunzisy iuydaisney uase|punio

Sunuyny- pun a18a1enssyoeldsag ‘UoIE}IUNUWOYUSpUNY
U121 NYy YoUnp UCIEYILUNWLWOY ‘UOIIEYIUNLILICY SU21141IYIS ‘UOIIEYIUNWLWOY SYII[PUNW ‘UoIIEAIIO ‘UISS1SSNMaq1Sg[as (Uolleyiunwwoy uadejpunio

(12uU123U] ‘20140) TIBSUIT-Dd USP INJ 2SSIUIULUDYISPUIMUY J2puadalpunid uajaila, pun uaula|uauuay 1ua150|ouyaalsuciewou)

3ISWRSYIRA ‘USIXS] UOA SIUpUBRISIaA ‘Sunglaayasiyaay assiuluusyuadejpunio

[4 ¥

TTZ

4% 2
TS

0T'TS

6TS

3TS

LTS
9TS
STS
v'LS
£1S
TS
1S

v

v

€d

[&:]

Td

|]apueyyoeyyjoisneg | _ pueisag wi uaneg _ Juswageuewapneqao

Ubersicht Schulungsmodule

Anlage 3

&

dunpjiq
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Projektpartner:

9|npow|elzadg

Projekttrager:

fachlich begleitet durch:

3|npowneqiny

Im Rahmen der Initiative:

a|npouwisiseg

Bundesministerium
fiir Arbeit und Sozial=

’

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Gefordertdurch:



Anlage 3.1

Bestehende Bildungsangebote

erwerbsverlauf

1 Jba

Auszug des bestehenden Weiterbildungsangebote nach Modulen

(Basis-, Aufbau- und Spezialmodul, Zertifizierte Weiterbildung)

Basismodule
Modul Anbieter Ort Inhalt
B1 Textakademie Augsburg Kompaktkurs Rechtschreibung
Bl Deutsch Plus Seminare Minchen Neue deutsche Rechtschreibung
B1 ASB KéIn Korrespondenz + Rechtschreibung
aktuell

Kompetent in deutscher
Bl Integrata AG Stuttgart Rechtschreibung
Bl Textakademie Augsburg Textseminar
Bl Text-College Minchen Minchen Besser online texten

Bbw Akademie fur
B1 Betriebswirtschaftliche Weiterbildung Berlin Texten fur das Internet
GmbH
Bl Heidencoaching Minchen Leichter Texte lernen
Max-Planck-Gesellschaft
Bl zur Forderung der Wissenschaften Minchen Mathematik Be-Greifen
e.V.
B1 IHK Hellweg-Sauerland Arnsberg Fachrechnen fur Auszubildende
Bildungswerk BAU Hessen-Thiringen | Frankfurt am

Bl e.V., EBL Frankfurt Main Fachrechnen
B2 Haufen Akademie Freiburg Das moderne Office-Management
B2 BTZ des Handwerks Lingen (Ems) Microsoft Outlook 2007

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Im Rahmen der Initiative:
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http://www.emagister.de/anbieter_bbw_akademie_fuer_betriebswirtschaftliche_weiterbildung_gmbh-en180002416.htm
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Anlage 3.1

Bestehende Bildungsangebote

erwerbsverlauf

1 Jba

Basismodule
B2 Bauakademie West Dusseldorf EDV-Grundkurs
B2 Berufsfbrdgrungsyverk Dusseldorf EDV auf der Baustelle
der Bauindustrie
B2 NBS-Training Mannheim Excel 2010 Crashkurs
B2 NBS-Training Mannheim Word 2010 Crashkurs
B2 NBS-Training Mannheim Powerpoint 2012 Crashkurs
B2 NBS-Training Mannheim Excel Grundlagen
B2 NBS-Training Mannheim Outlook Compact
B2 NBS-Training Mannheim Access Grundlagen
B2 Intregrata AG Stuttgart Internet und Web 2.0
B2 FFD Forum Wiesbaden Internet und Email am Arbeitsplatz
& pez Hann danm | petonuna Kommuniaton - Die
B3 ABZ Hamm Hamm Konflikte souveran lésen
B3 Bauakademie Sachsen Dresden Kommunikation Gber Mangel
B3 IME-Seminare Bielefeld Schlagfertigkeit
B3 Demos GmbH Erankfurt Gekonnt Feedback geben und
annehmen
B3 ssi akademie bodensee Konstanz Gesprachstraining

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch: Projekttrager:
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l ] erwerbsverlauf

Anlage 3.1

Bestehende Bildungsangebote

Basismodule
Akademie fur erweitertes .
B3 Bewusstsein und authentische Koéln Seminar - Selib.stbewusst
) kommunizieren
Rhetorik
B3 BWI Bau Diisseldorf Sicheres Auftreten in
Verhandlungssituation
B3 Die deutschen Dachdecker Kéln Rhetorik, Verkaufs- und
Verhandlungstechniken
B3 Lehrbauhof Berlin Berlin Service & Kundenorientierung im
Baugewerbe

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch: Projekttrager: Projektpartner:

» I W RKW \\/
aufgrund eines Beschlusses b aU a . ! Kompetenz- Q e

des Deutschen Bundestages




Anlage 3.1

Bestehende Bildungsangebote

erwerbsva lauf

1 Jba

Aufbaumodule
Modul Anbieter Ort Inhalt
Al TUV Rheinland Kdln Grundlagen Brandmeldeanlagen
Al TUV Rheinland Kdln Fachkraft fur Brandmeldeanlagen
Al HWK Cottbus Cottbus Montage von Solarmodulen
Al HWK Cottbus Cottbus Fachkraft fir Solartechnik
Al Die deutsche Dachdecker Kdln Solartechnik fur Dach und Wand
Al TUV Rheinland KIn Solartechnik - vom Sachkundigen zum
Gutachter
Al HWK Cottbus Cottbus Solarstrom - Energie von der Sonne
Al TUV Nord Akademie Frankfurt Sanitartechnik, Seminarreihe
Hausmanagement
Al TUV Nord Akademie Frankfurt Kontrollierte Wohnraumliftung DIN
1946-6
Al TUV Nord Akademie Frankfurt Elektrofachkraft fir Heizungstechnik
Al BTZ des Handwerks Lingen (Ems) Sachkundeschulung Klimaanlagen
Al Bildungszentrum Duisburg Duisburg SHK Fachkraft fur Kalte-, Klima- und
Warmepumpanlagen
Al Bildungszentrum Duisburg Duisburg Prufung elektrischer Anlagen
Al TUV Rheinland KIn Befahlg_t_e Person fur Rauch- und
Warmeabzugsanlagen
Hydraulischer Abgleich - Optimierung
Al HWK Bremen Bremen von
Heizanlagen

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch:
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Bestehende Bildungsangebote
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Aufbaumodule
A2 Bauakademie Sachsen Dresden Abrechnung bei Bauablaufstérungen
A2 Bauakademie Sachsen Dresden L|qU|d|tatscon'EroII|ng bei
Bauablaufstérungen
AD INQA Bau Wiesbaden Koordination und Kommunikation im
Bauprozess
A2 Berufsfordgrungsyverk Disseldorf Seminar fur Polier im Ausbau
der Bauindustrie
A2 RIGIPS Bundesweit Fit im Ausbau - Fugenverspachtelung
. Koordinierung von Partnerfirmen und
A2 BG RCl Heidelberg Sicherheit auf ,Baustellen”
A2 Die Akademie Uberlingen Fuhrung und Organisation
A2 TUV Nord Akademie Hannover Fremdfirmenkoordinator
A2 RIGIPS Bundesweit Fit im Ausbau - Schallschutz
. Fit im Ausbau -
A2 RIGIPS Bundesweit Oberflachenverspachtelung
A2 Technische Akademie Wuppertal Haustechnik fur Bauleiter
Wuppertal
A3 Bauakademie West Dusseldorf Arbeitssicherheit an Baumaschinen
A3 BRBY Kéin Arbe|t55|ch§rhe|ts im Tief-und
Leitungsbau
A3 Bauadakademie Sachsen Dresden Arbeitssicherheit
Lehrgang zum Erwerb der Sachkunde
A3 BZB Krefeld und Sicherheit bei der Arbeit
Gefordert durch:
* B_Llndesm\nlsterium
] fiir Arbeit und Soziale=
Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch: Projekttrager: Projektpartner:
S e B RKW v
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Aufbaumodule
BadVital - Komfort, Design und
A3 GEBERIT Pfullendorf Sicherheit in
jedem Alter
A3 ABZ Augsburg Augsburg Brandschutz im Trockenbau
A3 TUV Rheinland Kdln Betrieblicher Brandschutzbeauftragter
A3 TUV Rheinland Kdln Fortbildung fir Brandschutzbeauftragte
A3 TUV Rheinland KéIn Fachplaner B(an(j_schutz (TUV)
Spezialwissen
A3 TUV Rheinland Kdln Brandschutzingenieur - Fachtechniker
A3 TUV Rheinland Kdln Sachverstandiger Brandschutz
A3 Ausbildungszentrum Dachdecker St. Gefahrdungsbeurteilung
Andreasberg
A4 Bauakademie Sachsen Dresden Verhandlungsfiihrung, Bonitatsprifung
und Forderungsmanagement
A4 Abzbau Geradstetten Remshalden Professionelle Fuhrung auf der
Baustelle
A4 Abzbau Geradstetten Remshalden Bauwe_r_kmodermgerer fur
Fuhrungskrafte
Mitarbeiterfihrung im gewerblich-
A4 TUV Rheinland Kéln technischen
Bereich
Berufsforderungswerk N Ziel- und ergebnisorientierte
Ad der Bauindustrie Dusseldorf Gespréchsfuhrung fur Bauleiter
Berufsforderungswerk N Poliere flihren Mitarbeiter und
A4 ; ; Dusseldorf
der Bauindustrie Nachunternehmer
Kritische Mitarbeitergespréache
A4 HWK Cloppenburg Cloppenburg erfolgreich fahren
A4 Bauakademie West Dusseldorf Das Mitarbeitergesprach

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch:

»
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Bestehende Bildungsangebote

erwerbsverlauf

1 Jba

Aufbaumodule
A4 IME-Seminare Bielefeld Seminar: Fihren von Mitarbeitern |
Technische Akademie . .
A4 Wuppertal Wuppertal Mitarbeiterfihrung
A4 ABZ Hamm Hamm Konflikte souveran lésen
Sozialkompetenz — Trainieren von
A4 CoBeT® Darmstadt Kommunikations-, Kooperations- und
Konfliktfahigkeit fir den Berufsalltag

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch:
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des Deutschen Bundestages

Projekttrager:

Projektpartner:
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L] erwerbsverlauf
Anlage 3.1
Bestehende Bildungsangebote
Spezialmodule
Modul Anbieter Ort Inhalt
S1.1. Haufe Akademie Freiburg Technisches Facility Management
S1.1. Fachschule Protektor Hamburg Grundlagen Facility Management
S1.1. TUV SUD Hamburg Grundlagen des Facility Management
S1.1. Fachschule Protektor Hamburg Grundlagen Facility Management
Kommune
S 1.10 Bubiza Kassel Verkaufspsychologie
. . Moderne Korrespondenz - Form und
S1.10 D(_autsches Institut fur Frankfgrt aM 1 nhalt zeitgemalRer Kommunikation per
Betriebswirtschaft GmbH Main . : .
Brief und E-Mail - Seminar
s110 IME-Seminare Bielefeld Bessere Kommunikation im beruflichen
Alltag
MANAGER INSTITUT - fur Fach- . Erfolgreiche Kommunikation am
S1.10 . - Minchen .
und Fiahrungskréfte Telefon - Seminar
S1.11 HWK Bochum Bochum Selbst- und Zeitmanagement
S1.11 Abzbau Geradstetten Remshalden Zeit - und Kostenfresser auf der
Baustelle
S1.11 Abzbau Geradstetten Remshalden Zeitmanagement fr Poliere
S1.11 ABZ Hamm Hamm Malgeschneidertes Zeitmanagement
S1.11 Haufe Akademie Freiburg Selbsttorgamsaﬂon und
Zeitmanagement
S112 TUV SUED Miinchen Befahigte Rerson far d|§ Prifung von
Leitern und Tritten
S112 TUV SUED Miinchen Energetische E!nsparpotgnmale in der
Gebéaudetechnik

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

aufgrund eines Beschlusses
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Im Rahmen der Initiative:
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Bestehende Bildungsangebote

erwerbsva lauf
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Spezialmodule
S1.12 TUV SUED Minchen Betreuung der AuBenanlagen
S 112 TUV SUED Miinchen Der Hausme|st9r als elektrotechnisch
unterwiesene Person
S1.2 Brain Guide Minchen Rechtsgrundlagen Facility
Management
Betreiberverantwortung im Facility
S1.2 CompendiumPlus Osnabriick Management
(Rechtsgrundlagen enthalten)
S13 Fachschule Protektor Hamburg Der FM—Vertrag und Hgftung &
Versicherungsschutz im FM
Der FM-Vertrag und Steuerung von
S13 Fachschule Protektor Hamburg Drittfirmen &
Gewahrleistungsfolgen
S13 TUV Nord Akademie Hannover Betreiberverantwortung im Facility
Management
S1.4 Sugema Seminare Wiesbaden Technisches Gebaudemanagement
S14 Haufe Akademie Freiburg Technisches Gebaudemanagement
S1.4 ASI Akademie flr Sicherheit Wiesbaden Technisches Gebaudemanagement
S14 ASB Kdln Gebaudemanagement
S15 HWK Dresden Gresden Fachwirt/in Gebadudemanagement
S15 Haufe Akademie Freiburg Kgufmanmsches
Gebaudemanagement
S15 Haufe Akademie Freiburg Kaufmannisches Facility Management
S16 Fachschule Protektor Hamburg Verkehr_§5|cherungspﬂ|cht 'm
Gebaudemanagement
S 1.6 | ASB Bildungsgruppe Heidelberg e.V. | Heidelberg Seminar Gebaudemanagent

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Im Rahmen der Initiative:
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Bestehende Bildungsangebote

erwerbsverlauf
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Spezialmodule
S1.7 Wissen-hoch-drei Freiburg Raumlufthygiene - Fogging - Der neue
Schimmel im Haus
S1.7 Fachschule Protektor Hamburg Hygieneschulung VDI 6023 A + B
S1.7 REFA Bundesverband e.V. Darmstadt Hygienemanagement
. Zirich Hygieneschulung nach 843 des
S1.7 Swiss Food QB Schweiz Infektionsschutzgesetzes (IFSG)
S1.7 Fachschule Protektor Hamburg Fachwirt fur Reinigung Hygiene
S1.8 Hermannsen Concept Munster Brennpunkt"Sekretar_lat . erfolgreiche
Blroorganisation
S 1.8 | Forum Institut fur Management GmbH | Heidelberg Protokolle leicht gemacht
Silke Heuwerth - Mensch & . Finden statt suchen - Effiziente
S1.8 o Leipzig ST N
Organisation Organisation im Buro
S18 Kommunales Bildungswerk Berlin Effizient arbelter_1 - dle_Buroorganlsatlon
im Griff
o . Psychologie im Office - Wichtiges
S 1.8 | Forum Institut fur Management GmbH | Heidelberg Hintergrundwissen fur Ihre Arbeit
S1.9 Dekra Stuttgart Qualitatsmanagement-Beauftragte
S1.9 TUV Rheinland Koln Qualitatsbeauftragter TUV
S1.9 TUV Rheinland Kdln Qualitatsmanagement im Einkauf
S1.9 TUV Rheinland Koin Qualitdtsmanagement im
Wareneinkauf
Die sachgerechte Sanierung von PCB-
S21 BZB Krefeld belasteten Baustoffen und Bauteilen in
Gebauden
S21 Braqdenburg|sche Potsdam H|stor|sche. Baustoffe: So kommen sie
Architektenkammer wieder zum Einsatz

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch:

des Deutschen Bundestages
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Bestehende Bildungsangebote

erwerbsverlauf

1 Jba

Spezialmodule
. St. Flissigkunststoffe - Professionelle
S21 Ausbildungszentrum Dachdecker Andreasberg Abdichtungssysteme
. . Festigkeit / Statik,
S21 Technische Akademie Wuppertal Verbindungselemente, Antriebe -
Wuppertal .
Seminar
. . Statik und Festigkeitslehre fir die
S21 Techn\ll?/che Akademie Wuppertal Praxis in Projektierung und
uppertal . ;
Konstruktion - Seminar
S21 CADFEM GmbH Grafing Bruchmechanik in der Statik - Seminar
S 210 Nullbarriere Berlin Sachverstandiger fir Barrierefreies
Bauen
Erankfurt am Barrrierefrei - Wohnungsanpassung
S2.10 HWK Rhein-Main Main und andere Hilfen fir Menschen mit
Demenz
sS210 HWK Rhein-Main Frankfgrt am Barrierefrei - Koqperat|0n und
Main Marketing
S2.10 Barrierefrei Leben e.V. Hamburg BaS|s—Sem|nar_ Wohnungsanpfissung
und barrierefreies Bauen
. . ' Fachplaner Barrierefreies Bauen -
S2.10 Akademie der Ingenieure Ostfildern gemaR DIN 18040 - Modul 1
. . ' Fachplaner Barrierefreies Bauen -
S2.10 Akademie der Ingenieure Ostfildern gemaR DIN 18040 - Modul 2
. . ' Fachplaner Barrierefreies Bauen -
S2.10 Akademie der Ingenieure Ostfildern gemaR DIN 18040 - Modul 3
S211 REFA Bundesverband e.V. Darmstadt Fuhrgngsonennertes
Qualitatsmanagement
S211 TUV Rheinland Kdln QM-Priufmittelbeauftragter
S211 EGILIA Germany GmbH Berlin Qualitatsmanagement im Projekt
S212 TUV NORD Akademie Hannover Elgk_trofgchkraft f ur festgelegte
Tatigkeiten, Heizungstechnik
S 212 Technische Akademie Wuppertal Planung energlespa_render Gebéaude -
Wuppertal Seminar
Gefordert durch:
* Bundesministerium
& fur Arbeit und Soziale®
Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch: Projekttrager: Projektpartner:
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Bestehende Bildungsangebote

erwerbsverlauf

1 Jba

Spezialmodule
Technische Akademie Konventionelle und innovative
S2.12 Wuppertal Wuppertal Heizungstechnik
S22 Bauakademie Niirnberg TRGS 519 (Technische Regel fir
Gefahrenstoffe)
. . Gefahrenstoffe/ Gefahrgiter und
S22 Lehrbauhof Berlin Berlin Gefahrstoffe im Baubetrieb
S22 Competenza Langen Grundkurs - Gebaudeschadstoffe
S22 Bauakademie Niirnberg Gebaudeschadstoffe - Erkennen -
Bewerten - Behandeln
Bildungszentrum fiur die Entsorgungs- . Ruckbau Und Sanierung Von
S2.3 und Wasserwirtschaft gGmbH Duisburg Gebauden
S24 Bauakademie Nurnberg Neuerungen im Abfallrecht
S24 TUV Nord Akademie Franl\lzgji: am Abfallrecht aktuell
. . Kenntnisse im Umgang mit
S24 Bauakademie Nurnberg gefahrlichen Abfallen
S04 Rechtsanwaltskammer des Brandenburg Bau- und Architektenrecht
Landes Brandenburg an der Havel
S04 BRBY KSIn Baurecht - V_(?rtrag, Haftung,
Verjahrung
S04 BZB Krefeld Bauvertragsrecht nach VOB/B und
BGB
S25 ISGATEC GmbH Mannheim Technische Zeichnungen nach
aktuellen Normen erstellen
S25 ISGATEC GmbH Mannheim Lesen und interpretieren von
technischen Zeichnungen
S25 IHK Schwarzwald V|II|ngep- Zeichnungslesen — Grundlagen
Schwennigen
S25 Haus der Technik Essen Technische Ze;glrwr?::gen verstehen

Gefordert durch:
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Bestehende Bildungsangebote

erwerbsva lauf

1 Jba

Spezialmodule
S25 Technische Akademie Wuppertal Technische Zeichnungen lesen
Wuppertal
Statische Grundlagen fir die
S2.6 Akademie des Handwerks Raesfeld Instandsetzung historischer
Holzbauten
S26 Abzbau Geradstetten Remshalden Instandsetzung von Asphaltoberbau
S26 Akademie des Handwerks Raesfeld Instandsetzung von Holzstrukturen
Technische Akademie Schutz und Instandsetzung von
S2.6 Wuppertal Wuppertal Stahlbeton
S2.7 Die deutschen Dachdecker Kdln Regel - und normgerechte
Dachabdichtungen
Die intelligente Abdichtung - Planen
und Herstellen von
S2.7 BZB Krefeld Abdichtungen nach DIN und anderen
Regelwerken
S2.7 Abzbau Geradstetten Remshalden Bauwerksabdichtung
. . Fachleiter fur Dach-, Wand- und
S2.7 Die deutschen Dachdecker Kdln Abdichtungstechnik
S27 EIPOS — Europalsches Institut far Dresden Baugrund, Abdphtungen, Dranung und
postgraduale Bildung GmbH Dammung
Einbau und Abdichtung von Netz- und
S2.7 BRBV Kdln Hausanschlissen bei Neubau und
Sanierung
S28 TAE Ostfildern Schéaden an Fassaden
' Technische Akademie Esslingen
s28 ABZ HAMM Hamm VHF - Fassadensgrnlnar - Planung und
Ausfihrung
Fassadenreinigung / Graffiti-
S28 TUV NORD Akademie Hannover Entfernung, Seminarreihe
Hausmanagement
S28 ABZ Hamburg Hamburg Naturlich, Nachhaltig und"Gesund -
Fassaden von auRen ddmmen

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages
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1 Jba

Spezialmodule
S28 Bauakademie West Dusseldorf Fassadenbau - Praxisseminar
S2.8 TUV NORD Akademie Hannover Nachtragskalkulation bei
Sanierungsmafinahmen
S28 Bauadakademie West Dusseldorf Grundkenntnllsse in der
Betonsanierung
S28 Umweltinstitut Offenbach Offenbach Erwe_rb der Sachkunge fur Arbeiten zur
Sanierung von Gebaudeschadstoffen

S28 Betonzentrum Dresden Leipzig Betonsanierung - Betonkosmetik
S2.8 TUV Rheinland Kdln Brandschadensanierung

. St. : y
S29 Ausbildungszentrum Dachdecker Andreasberg Bauphysik/Dachentwésserung
S29 ABZ Augsburg Augsburg Bauwerksdiagnostiker / Bauphysik
S29 Hochschule Rosenheim Rosenheim Grundlagen der Bauphysik
S29 Haus der Technik Essen Bauphysik

Technische Akademie - .
S29 Wuppertal Wuppertal Bauphysik in der Baupraxis
S3.1 Frontline Consulting Minchen Uberzeugend berkaufen am Telefon
S3.1 Frontline Consulting Munchen Uberzeugenqe Verkaufsgesprache und

Preisverhandlungen
S3.1 Instatik Wiesloch Das erfolgreiche Verkausgesprach
s31 Instatik Wiesloch Uberzeugen und Verkaufen auf
Messen

S3.2 ABZ Geradstetten Remshalden Reden und Verhandeln fiir Poliere

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch:

»
INTIATIVE
NEUE
QUALITAT
Den ARREIT

2aua:

Projekttrager:

Projektpartner:

e aa Y




Anlage 3.1

Bestehende Bildungsangebote

erwerbsverlauf

1 Jba

Spezialmodule
S3.2 Eisberg-Seminare Hamburg Erfolgreich verhandeln
S3.2 Excellence Akademie Weiterstadt Verhandlungstaktik, !(orpersprache,
Rhetorik
S33 Lehrbauhof Berlin Berlin Kundenorientiertes Verhalten auf der
Baustelle
S3.3 Lehrbauhof Berlin Berlin Beschwerdemanagement
sS33 BAP Akademie Berlin Kommun|kat|.0n mit Kunden: Preise
professionell verhandeln
S3.3 KAYENTA Training und Beratung Hamburg Kommumkatlon mit Kunden -
Gesprache erfolgreich gestalten
Der Eink&aufer im Baubetrieb -
S34 BWI Bau Dusseldorf grundlegende und spezielle
Rechtsfragen beim Materialeinkauf
. Trockenbaukonstruktionen und
S35 RIGIPS Bundesweit Oberflachen Teil |
S35 RIGIPS Bundesweit Wandkonstrukuqrnee”nlund Anschlisse
S35 RIGIPS Bundesweit Ausbau von Feuchtraumen Teil |
S3.6 Bauakademie West Dusseldorf Neue Normen fur den Beton- und
Stahlbetonbau
Die intelligente Abdichtung - Planen
und Herstellen von
S3.6 BZB Krefeld Abdichtungen nach DIN und anderen
Regelwerken
TAE ' Spritzbeton und Faserspritzbeton nach
S 3.6 Technische Akademie Esslingen Ostfildern neuestem Regelwerk
Neue Normen und Regelwerke fir die
S3.6 EBZ Bochum Trinkwasserinstallation und
Trinkwasserhygiene
S 3.7 SSB Spezial Seminare Bau Kdln Baumangelhaftung im VOB-Vertrag

Gefordert durch:

L

Bundesministerium

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

fiir Arbeit und Soziale=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch:

»
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2aua:

Projekttrager:

Projektpartner:
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Anlage 3.1

Bestehende Bildungsangebote

erwerbswerlauf

1 Jba

Spezialmodule
S 3.7 SSB Spezial Seminare Bau Kdln Haft_ung und Gewahrlgstung im
Architekten- und Ingenieurvertrag
Typische Haftungsfallen fir
S 3.7 SSB Spezial Seminare Bau Kdln Brandschutzplaner und
deren Vermeidung
S 3.8 Provadis Franl\lzgjirr;c am Basisschulung Qualitditsmanagement
S 3.8 Management Circle AG Eschborn Qualitatsmangement in der Zukunft
S2.7 Abzbau Geradstetten Remshalden Abdichten im Hochbau
Gefordert durch:
* Bundesministerium
& fur Arbeit und Soziale=
Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch: Projekttrager: Projektpartner:

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

>
saua:
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Anlage 3.1

Bestehende Bildungsangebote

erwerbsva lauf

1 Jba

Zertifizierte Weiterbildung
Modul Anbieter Ort Inhalt
Zertifizierte Servicekraft FM nach
Z1l1 Fachschule Protektor Hamburg GEEMA
. N Zertifizierte Servicekraft FM nach
Z11 Bauakademie Nurnberg GEEMA
Zertifizierter Fachwirt/In FM nach
Z1.2 Fachschule Protektor Hamburg GEFMA
(berufsbhegleitend)
Zertifizierte Servicekraft FM nach
Z1.2 HWK Dresden Dresden GEEMA
7192 Technische Akademie Wubpertal Zertifizierte Servicekraft FM nach
' Wuppertal PP GEFMA
. . Zertifizierter Fachwirt/In FM nach
Z1.2 BAA-Facility Minchen GEEMA
. . Zertifizierter Fachwirt/In FM nach
21.2 Bauakademie Berlin GEEMA
221 Bauakademie Nord Hannover Werkpolier Hochbau und Bauen im
Bestand
z21 ABZ Mellendorf Wedemark Werkpolier - Bauen im Bestand
z21 Bayerische Bauakademie Feuchtwangen Werkpolier Hochbau und Bauen im
Bestand
. oo Werkpolier Hochbau und Bauen im
Z21 Baubildung Leipzig Bestand
700 HWK KbIn KoIn Fachkraft barrierefreies Bauen und
Wohnen
799 HWK Rhein-Main Frankfgrt am Barrierefrei - Fachkraft barrierefrei
Main Bauen und Wohnen
Z22.2. HWK Dusseldorf Dusseldorf Fachkraft fir barrierefreies Bauen

Gefordert durch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Soziale=
Im Rahmen der Initiative:

»
Daus:

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

fachlich begleitet durch:

Projekttrager:

Projektpartner:
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http://www.bauakademie-nord.de/index.php?datei=service/mellendorf.html

—(4 , erwerbsverlauf B RKW
- b a u Kompetenz-
y— 4 zentrum

Gestaltung inner- und Uberbetrieblicher Erwerbsverlaufe
in der mittelstandischen Bauwirtschaft

ANLAGE 4:

Anwendungsbeispiele fur die ModulUbersicht

An zwei Beispielen, die im Text unter Punkt 4 4.2 Das zweite Beispiel beschreibt die Entschei-
Umsetzung beschrieben werden, wird die beispiel- dung eines Zimmerergesellen, nach langjahriger
hafte Anwendung der Ubersicht mit Schulungsmo- Tatigkeit in seinem erlernten Beruf zu einem Tatig-
dulen veranschaulicht. keitswechsel in den Baustoff-Fachhandel. In der

Grafik wird die Auswahl und der Verlauf der not-
wendigen Schulungsmodule grafisch dargestellt. In

4. Das erste Beispiel beschreibt die strate- den Bereich der Spezialmodule sind die wichtigsten
gische Entscheidung eines Unternehmers, das Anforderungen fir eine Tatigkeit eines Vertriebsmit-
Geschaftsfeld um die Bereiche Bauen im Bestand arbeiters farblich hervorgehoben.

und Gebaudemanagement zu erweitern. In der Gra-
fik wird die Auswahl und der Verlauf der notwendi-
gen Schulungsmodule grafisch dargestellt.

Feo

- -

Gefordertdurch:

* Bundesministerium Im Rahmen der Initiative: fachlich begleitet durch: Projektpartner:
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B1

B2

B3

Al

A2

A3

A4

S11
S1.2
S13
S1.4
S15
S1.6
S1.7
S1.8
S1.9
S$1.10
S1.11
S1.12

Z1.1

21.2

Gebaudemanagement

Bauen im Bestand

Baustofffachhandel

Grundlagenkenntnisse: Rechtschreibung, Verstandnis von Texten, Mathemetik

Informationstechnologien: Kennenlernen und Vertiefen grundlegender Anwenderkenntnisse fiir den PC-Einsatz (Office, Internet)

Grundlagen Kommunikation: Selbstbewusstsein, Motivation, miindliche Kommunikation, schriftliche Kommunikation, Kommunikation durch Auftreten, Kundenkommunikation,

Gesprachsstrategie und -fiihrung

Grundlagen Haustechnik: Heizung, Liiftung, Sanitar, Klima, Kalte, Elektro, Brandmeldeanlagen,
Feuerloschanlagen, Solaranlagen

Koordination: Koordinieren von Abldufen, Abhangigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik, Ablaufplanung

Arbeitssicherheit: Gefahrdungsbeurteilungen, Sicherheitsfachkraft, Vorschriften Berufsgenossenschaften,

Brandschutz

Vertiefende Kommunikation: Flihrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-technischen
Bereich, Situationsorientierte Kommunikation, Konfliktfahigkeit

Grundlagen Facility Management
Rechtsgrundlagen Facility Management
Informationstechnik, EDV im FM
Technisches Gebdaudemanagement
Kaufmannisches Gebaudemanagement
Infrastrukturelles Gebdudemanagement
Grundlagen Hygiene und Reinigung
Verwaltungsdienste
Qualitatsmanagement
Psychologie, kommunikation
Zeitmanagement

Vertiefung Haustechnik

Zertifizierte Servicekraft FM nach GEFMA

Fachwirt/in FM nach GEFMA

S21
S22
S23
S24
S25
S2.6
S2.7
$2.8
S2.9
$2.10
S2.11
S$2.12

Z21

Z22

Baustoffe und Statik
Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung
Rickbau von Bauteilen
Rechtsgrundlagen, Abfallgesetzte
Herstellen und Lesen von Zeichnungen
Erkennen von Instandsetzungsbedarf
Abdichtungen
Energetische Sanierung, Fassaden
Bauphysik
Barrierefrei Bauen
Qualitatsmanagement

Vertiefung Haustechnik

Werkpolier Bauen im Bestand (seit 2013)

Fachkraft barrierefreies Bauen und Wohnen

S3.1
S$3.2
S33
S3.4
S35
S$3.6
S3.7
S$3.8

Verkaufsschulungen
Verhandlungstaktitk
Kommunikation mit Kunden
Fachspezifische Materialkenntnisse
Anwenderschulungen von Herstellern
Normen und Regelwerke
Beratungshaftung,Gewahrleistung

Qualitatsmanagement




Anlage 4.1

Anwendungsbeispiel der Moduliibersicht fiir ein Unternehmen

Gebaudemanagement Bauen im Bestand . Baustofffachhandel
Q B1 Grundlagenkenntnisse: Orthografie und Mathemetik
>
ie)
O . . . . .. [ . .
E B2 Informationstechnologien: Kennenlernen und Vertiefen grundlegender Anwenderkenntnisse flir cen PC-Einsatz (Office, Internet)
2/
w0
g B 3 Grundlagen Kommunikation: Selbstbewusstsein, Motivation, miindliche Kommunikation, schriftliche Kommunikation, Koramunikation durch Auftreten, Kundenkommunikation,
Gesprachsstrategie und -flihrung
AL Grundlagen Haustechnik: Heizung, Liftung, Sanitar, Klima, Kalte, Elektro, Brandmeldeanlagen,
Q Feuerldschanlagen, Solaranlagen
>
-8 A2 Koordination: Koordinieren von Ablaufen, Abhdngigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik, Ablaufplanung
4o A3 Arbeitssicherheit: Gefahrdungsbeurteilungen, Sicherheitsfachkraft, Vorschriften Berufsgenossenschaften,
;9 Brandschutz
)
< Al Vertiefende Kommunikation: Fiihrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-technischen
Bereich, Situationsorientierte Kommunikation, Konfliktfahigkeit
S1.1 Grundlagen Facility Management $2.1 Baustoffe und Statik $3.1 Verkaufsschulungen
Seind Rechtsgrundlagen Facility Management $2.2 Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung $3.2 Verhandlungstaktitk
S1.3 Informationstechnik, EDV im FM $2.3 Rickbau von Bauteilen $3.3 Kommunikation mit Kunden
% i Technisches Gebaudemanagement $2.4 Rechtsgrundlagen, Abfallgesetzte S3.4 Fachspezifische Materialkenntnisse
'8 S1.5 Kaufmannisches Gebdudemanagement $2.5 Herstellen und Lesen von Zeichnungen S35 Anwenderschulungen von Herstellern
E S1.6 Infrastrukturelles Gebdudemanagement $2.6 Erkennen von Instandsetzungsbedarf S3.6 Normen und Regelwerke
“© S1.7 Grundlagen Hygiene und Reinigung S$2.7 Abdichtungen S3.7 Beratungshaftung,Gewahrleistung
GNJ $1.8 Verwaltungsdienste $2.8 Energetische Sanierung, Fassaden + S38 Qualitatsmanagement
(.% S1.9 Qualitdtsmanagement $2.9 Bauphysik
S$1.10 Psychologie, kommunikation $2.10 Barrierefrei Bauen
S1.11 Zeitmanagement $2.11 Qualitdtsmanagement
$1.12 Vertiefung Haustechnik $2.12 Vertiefung Haustechnik
Q
t . 00 Z11 Zertifizierte Servicekraft FM nach GEFMA Z21 Werkpolier Bauen im Bestand (seit 2013)
O = -




Zertifizi

Weite

bildui

Z1.2

Fachwirt/in FM nach GEFMA

Z22

Fachkraft barrierefreies Bauen und Wohnen




Anlage 4.2

Anwendungsbeispiel der Moduliibersicht fiir einen Zimmerer

Basismodule

Aufbaumodule

Spezialmodule

Zertifizierte
Weiter-
bildung

B1

Al

A2

A3

A4l

S11
S1.2
S13
S1.4
S1.5
S1.6
S1.7
$1.8
S1.9
S1.10
S1.11
S1.12

Z1.1

212

Gebaudemanagement

Bauen im Bestand

Baustofffachhandel

Grundlagenkenntnisse: Orthografie und Mathemetik

Informationstechnologien: Kennenlernen und Vertiefen grundlegender Anwenderkenntnisse fiir den PC-Einsatz (Office, Internet)

Grundlagen Kommunikation: Selbstbewusstsein, Motivation, miindliche Kommunikation, schriftliche Kommunikation, Kommunikation durch Auftreten, Kundenkommunikation,

Gesprachsstrategie und -fliihrung

Grundlagen Haustechnik: Heizung, Liftung, Sanitar, Klima, Kalte, Elektro, Brandmeldeanlagen,
Feuerléschanlagen, Solaranlagen

Koordination: Koordinieren von Ablaufen, Abhangigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik, Ablaufplanung

Arbeitssicherheit: Gefahrdungsbeurteilungen, Sicherheitsfachkraft, Vorschriften Berufsgenossenschaften,

Brandschutz

Vertiefende Kommunikation: Fiihrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-technischen
Bereich, Situationsorientierte Kommunikation, Konfliktfahigkeit

Grundlagen Facility Management
Rechtsgrundlagen Facility Management
Informationstechnik, EDV im FM
Technisches Gebdudemanagement
Kaufmannisches Gebdudemanagement
Infrastrukturelles Gebdudemanagement
Grundlagen Hygiene und Reinigung
Verwaltungsdienste
Qualitdtsmanagement
Psychologie, kommunikation
Zeitmanagement

Vertiefung Haustechnik

Zertifizierte Servicekraft FM nach GEFMA

Fachwirt/in FM nach GEFMA

S21
S22
S23
S2.4
$2.5
S2.6
S2.7
S$2.8
S$2.9
S$2.10
S2.11
S2.12

Z21

Z 2.

N

Baustoffe und Statik
Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung
Riickbau von Bauteilen
Rechtsgrundlagen, Abfallgesetzte
Herstellen und Lesen von Zeichnungen
Erkennen von Instandsetzungsbedarf
Abdichtungen
Energetische Sanierung, Fassaden
Bauphysik
Barrierefrei Bauen
Qualitdtsmanagement

Vertiefung Haustechnik

Anlage 4.2

Fachkraft barrierefreies Bauen und Wohnen

S3.1
S$3.2
S33
S3.4
S35
S3.6
S3.7
S3.8

Verkaufsschulungen
Verhandlungstaktitk
Kommunikation mit Kunden
Fachspezifische Materialkenntnisse
Anwenderschulungen von Herstellern
Normen und Regelwerke
Beratungshaftung,Gewahrleistung

Qualitdtsmanagement




Anlage 4.2



Anlage 4.1

Anwendungsbeispiel der Moduliibersicht fiir ein Unternehmen

Basismodule

Aufbaumodule

Spezialmodule

Zertifiziert
e Weiter-

bildung

B1

B2

B3

Al

A2

A3

A4

S1.6
S17
S18
S1.9
S1.10
S111
S1.12

Z1.1

Z1.2

Gebaudemanagement

Bauen im Bestand Baustofffachhandel

Grundlagenkenntnisse: Orthografie und Mathemetik

Informationstechnologien: Kennenlernen und Vertiefen grundlegender Anwenderkenntnisse fiir dlen PC-Einsatz (Office, Internet)

Grundlagen Kommunikation: Selbstbewusstsein, Motivation, miindliche Kommunikation, schriftliche Kommunikation, Kommunikation durch Auftreten,

Kundenkommunikation, Gesprachsstrategie und -fiihrung

Grundlagen Haustechnik: Heizung, Liiftung, Sanitar, Klima, Kalte, Elektro, Brandmeldeanlagen,
Feuerloschanlagen, Solaranlagen

Koordination: Koordinieren von Ablaufen, Abhangigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik, Ablaufplanung

Arbeitssicherheit: Gefahrdungsbeurteilungen, Sicherheitsfachkraft, Vorschriften Berufsgenossenschaften,
Brandschutz

Vertiefende Kommunikation: Fiihrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-technischen
Bereich, Situationsorientierte Kommunikation, Konfliktfahigkeit

Grundlagen Facility Management
Rechtsgrundlagen Facility Management
Informationstechnik, EDV im FM
Technisches Gebdaudemanagement
Kaufmannisches Gebdudemanagement
Infrastrukturelles Gebdudemanagement
Grundlagen Hygiene und Reinigung
Verwaltungsdienste
Qualitatsmanagement
Psychologie, kommunikation
Zeitmanagement

Vertiefung Haustechnik

Zertifizierte Servicekraft FM nach GEFMA

Fachwirt/in FM nach GEFMA

S2.1 Baustoffe und Statik S3.1 Verkaufsschulungen
$2.2 Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung $3.2 Verhandlungstaktitk
S2.3 Rickbau von Bauteilen S$3.3 Kommunikation mit Kunden
S2.4 Rechtsgrundlagen, Abfallgesetzte S3.4 Fachspezifische Materialkenntnisse
S$2.5 Herstellen und Lesen von Zeichnungen $3.5 Anwenderschulungen von Herstellern
S2.6 Erkennen von Instandsetzungsbedarf S3.6 Normen und Regelwerke
S2.7 Abdichtungen S$3.7 Beratungshaftung,Gewahrleistung
$2.8 Energetische Sanierung, Fassaden + S3.8 Qualitatsmanagement
$2.9 Bauphysik

S2.10 Barrierefrei Bauen

$2.11 Qualitatsmanagement

S$2.12 Vertiefung Haustechnik

Z21 Werkpolier Bauen im Bestand (seit 2013)

Z 2.2|Fachkraft barrierefreies Bauen und Wohnen
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Anwendungsbeispiel der Moduliibersicht fiir einen Zimmerer

Basismodule

Aufbaumodule

Spezialmodule

Zertifiziert
e Weiter-
bildung

B1l

Al

A2

A3

A4

S11
S1.2
S13
S1.4
S15
S16
S1.7
S1.8
S1.9
S1.10
S1.11
S1.12

Z1.1

21.2

Gebaudemanagement

Bauen im Bestand

Baustofffachhandel

Grundlagenkenntnisse: Orthografie und Mathemetik

Informationstechnologien: Kennenlernen und Vertiefen grundlegender Anwenderkenntnisse fiir den PC-Einsatz (Office, Internet)

Grundlagen Kommunikation: Selbstbewusstsein, Motivation, miindliche Kommunikation, schriftliche Kommunikation, Kommunikation durch Auftreten,

Kundenkommunikation, Gesprachsstrategie und -fihrung

Grundlagen Haustechnik: Heizung, Liftung, Sanitar, Klima, Kalte, Elektro, Brandmeldeanlagen,
Feuerldschanlagen, Solaranlagen

Koordination: Koordinieren von Abldaufen, Abhangigkeiten Rohbau, Ausbau, Haustechnik, Ablaufplanung

Arbeitssicherheit: Gefahrdungsbeurteilungen, Sicherheitsfachkraft, Vorschriften Berufsgenossenschaften,
Brandschutz

Vertiefende Kommunikation: Flihrung von Mitarbeitern und Nachunternehmern im gewerblich-technischen

Bereich, Situationsorientierte Kommunikation, Konfliktfahigkeit

Grundlagen Facility Management
Rechtsgrundlagen Facility Management
Informationstechnik, EDV im FM
Technisches Gebaudemanagement
Kaufmannisches Gebaudemanagement
Infrastrukturelles Gebaudemanagement
Grundlagen Hygiene und Reinigung
Verwaltungsdienste
Qualitatsmanagement
Psychologie, kommunikation
Zeitmanagement

Vertiefung Haustechnik

Zertifizierte Servicekraft FM nach GEFMA

Fachwirt/in FM nach GEFMA

S21
S22
S23
S24
S25
S2.6
S2.7
528
S29
$2.10
S$2.11
$2.12

zZ21

Z 22

Baustoffe und Statik
Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung
Rickbau von Bauteilen
Rechtsgrundlagen, Abfallgesetzte
Herstellen und Lesen von Zeichnungen
Erkennen von Instandsetzungsbedarf
Abdichtungen
Energetische Sanierung, Fassaden
Bauphysik
Barrierefrei Bauen
Qualitatsmanagement

Vertiefung Haustechnik

Anlage 4.2

Fachkraft barrierefreies Bauen und Wohnen

S31
$3.2
S3.3
S34
S35
$3.6
$3.7
$3.8

Verkaufsschulungen
Verhandlungstaktitk
Kommunikation mit Kunden
Fachspezifische Materialkenntnisse
Anwenderschulungen von Herstellern
Normen und Regelwerke
Beratungshaftung,Gewahrleistung

Qualitatsmanagement
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Auswahl weiterfiihrender Links zur Berufsbildung in der

Bauwirtschaft

Institution

Kontakt

Ausbildungcentrum der Bauwirtschaft Mecklenburg-
Vorpommern GmbH

http://www.abc-bau.de

Bauakademie Sachsen

http://www.bauakademie-sachsen.de

Bauindustrieverband Sachsen/
Sachsen-Anhalt e. V.

http://www.bauindustrie-ssa.de

Berufliches Schulzentrum 6 der Stadt Leipzig

http://www.bsz6-leipzig.de

Berufsférderungserk e. V. der Wirtschafts-
vereinigung Bauindustrie NRW

http://www.berufsbildung-bau.de

Berufsférderungswerk des Rohrleitungsbauverbandes
GmbH

http://www.brbv.de

Berufsférderungswerk e. V. des Bauindustrie-
verbandes Berlin - Brandenburg e. V.

http://www.bfwbau-bb.de

BiW Bildungswerk BAU Hessen-Thiringen e. V.

http://www.biw-bau.de

Gutegemeinschaft Leitungstiefbau e. V.

http://www.kabelleitungstiefbau.de

Giteschutz Kanalbau

http://www.kanalbau.com/

Hauptverband der Deutschen Bauindustrie e. V.

http://www.bauindustrie.de

iIMOVE beim Bundesinstitut
fur Berufsbildung (BIBB)

http://www.imove-germany.de

Institution Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein e.
V.
Bautechnik-Verein e. V.

http://www.betonverein.de

Kanalcheck 7

http://www.kanalcheck7.de

Gefordertdurch:

* Bundesministerium
& fiir Arbeit und Sozial=

Im Rahmen der Initiative:  fachlich begleitet durch:

»
INITIATIVE
NEUE
QUALITAT
Den ARREIT

2aua:

Projekttrager:

Projektpartner:

B IAQ

: R



http://www.abc-bau.de/
http://www.bauakademie-sachsen.de/
http://www.bauindustrie-ssa.de/
http://www.bsz6-leipzig.de/
http://www.berufsbildung-bau.de/
http://www.brbv.de/
http://www.bfwbau-bb.de/
http://www.biw-bau.de/
http://www.kabelleitungstiefbau.de/
http://www.kanalbau.com/
http://www.bauindustrie.de/
http://www.imove-germany.de/
http://www.betonverein.de/
http://www.kanalcheck7.de/

Anlage 5
Weiterfiihrende Links

rwerbsverlauf

1 Jba

Landesgutegemeinschaft Instandsetzung von

http://www.betonerhaltung.com/sachsen

Betonbauwerken Sachsen und Sachsen-Anhalt e. V.

Landesinnungsverband des
séachsischen StralRenbaugewerbes

http://www.liv-strassenbau-sachsen.de

POLYSAX
Bildungszentrum Kunststoffe Bautzen e. V.

http://www.polysax.de

Rohrleitungssanierungsverband

http://www.rsv-ev.de

Sachsischer Baugewerbeverband e.V.
Baugewerbeverband e. V.

http://www.sbv.nu

Schulermagazin Countdown
Starthilfe zur Berufswabhl

http://www.CountdownOnline.de

Verband der Materialprifungsamter e. V.

http://www.vmpa.de

Verbande des Zimmerer- und Holzbaugewerbes fur
Mitteldeutschland e. V.

http://www.zimmerer-mdl.de

Verein zur Berufsférderungs der Bau-
industrie in Sachsen-Anhalt e. V.

http://www.bauausbildung.eu

Zentralverband des Deutschen Baugewerbes e. V.

http://www.zdb.de

ZUMBau

http://www.zumbau.org
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